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1 Gent, 
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Lukow erſtü 


and, 








Deutſche Flotte in der Oftiee Di 


Wurde nicht verlieben, fondern Ihlug Zeppeline richteten bei ihrem jüngften Flug 


ruffifhhe Flotte in die Flucht, 


Lage der Rufen immer hoiinungsioier 
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(Geliefert von 
Berlin, 12. Ananit. 
Denticde Hanptanartier: 
„sm Nurland nnd Samovnitten (Gonvernement Aoruno) it die Yage 
underandert. 

„Südlich von Niemen ichhlunen Iruppen der Armee von General v.! 
Fihhorn einen Angriff zurück, den der Keind mit ftarfen Streitkräften in 
dem Düna-Abjchnitt begunnen hatte. Der Feind erlitt ſchwere Verluſte und 
lies 700 Gefangene in unjeren Händen. Die Armee unter General v. Scholz 
eriturmte den Brüdenfopf bei Yznia und Naln und trieb den Feind über 
den Gaz-Fluß zurück. 


Aſoziir Antifa 
TuAl rien ’prelle 


9— 


Vom Kriegsſchauplatz im Oſten meldet heute 
das 


„Südlich vom Narew hat dieſe Arme ſeit dem 8. Auguſt 4,950 Ge: | 

fangene gemacht, einſchließlich 11 Offiziere, und 12 Maſchinengeſchütze 
erbeutet. 

„Die Armee unter General dv. Gallwis erſtürmte 34 mbrowa 


und drang über Androchow weiter nach Oſten vor. 

„Nichts Neues vor Neu-Georgenſtadt (Nowogeorgiewsk). Eines unſerer 
Luftſchiffe warf Bomben auf den Bahnhof zu Bialyſtok: es ließen ſich große 
dadurch hervorgerufene Explöeſionen feſtſtellen. 

„Die Armee des Prinzen Leopold von Bayern ſeszte die Verfolgung 
des —— fort und übergnerte unter fortwährenden Nämpfen mit der | 
feindlichen Nadıhut den Muchamfa-Abichnitt. Lukfom wurde don uns| 
beſetzt. 

„Radıdem General v. Madeniens Armee nach ſchweren Kämpfen ſtark 
befeſtigte feindliche Stellungen erſtürmt hatte, begannen die Ruſſen während 
der Nacht den Rückzug entlaug der gauzen Front zwiſchen 
dem Bug und Parazew.“ 

Berlin, 12. Auguſt. (Ueber London, 4335 Nadım.) Die diterreichiich- 
deutſchen Truppen, welche die ſich von Warſchan zurückziehenden Ruſſen 
verfolgen, haben Lukow beſest. So berichtet heute das Deutſche Haupt— 
quartier. Weiter wird gemeldet, daß auch Zambrowo erobert wurde. 


(Lukow liegt etwa 15 Meilen ſüdlich von Siedlez und iſt einer der 
wichtigſten Eiſenbahnknotenpunkte. Mit Lukow iſt die direkte Bahnverbin 
dung nach Breſt-Litowsk den Ruſſen genommen. Zambrowo liegt 24 Mei | 
len ſüdöſtlich von Lomza. Ned.) | 


Berlin, 12. Auguſt. Die Bejesung der Bahnlinie Waridiau-St. Re 
tersburg durd; die Deutichen bedroht in eriter Yinie aud Dünabura, und 
hier bericht die Meberzengung, dak die Nufien diejfe Stadt zunleihh mit allen 
anderen befeitinten Städten, genen welde die Dentichen jebt auf dem nörd— 
lichen Kriegsſchauplatze in Rußland vordringen, werden räumen müſſen. 
Dünaburg liegt an dem Fluſſe Düna, 95 Meilen nordöſtlich von Wilna. Die | 
Bejebung diejer Stadt würde für die Dentichen die Bewaltigung der halben | 
Strefe von Waridan nad St. Petersburg bedenten. | 

Rien, 12. Muauit. Das viterreihiich-ungariihe Ariegsamt meldet 
heute amtlich vom ruſſiſchen Kriegsſchauplatze: | 


„zeiterreidhiich-ungariihe Truppen, welche geſtern den Wieprid über: | 
ichritten hatten, vertrieben die Nniien aus dem Gchbiet nordiweitlich von No: | 
men und verfolgten jie in nordoitliher Nicdhtung. 


„Dentiche und viterreicdiiche Truppen reifen jest die Ruſſen an, welche 
ſich in Oſtrow und Ugrusk, zwiſchen den Flüſſen Tismenitza und Bug, feſt⸗ 


— 


geſetzt haben.“ 








Deutſche Erfolge in der Oſtſee. 
Berlin, 12. Auguſt. Eine heute hier veröffentlichte Bekanutgabe 
der deutſchen Admiralität beſagt: 










„Es iſt ein amtlicher Rapport eingelaufen, daß unſer baltiſches Ge— 


ſchwader am 10. Auguſt ruſſiſche Schiffe, welche in der Nähe der Schären 
Juſelgruppe lagen, angegriffen und zur Flucht gezwungen hat. Unter den 
feindlichen Schiffen befand ſich ein Pauzerkreuzer von der „Maarow“-Klaäſſe. 
Die Deutſchen brachten hierauf die ruſſiſchen Küſtenbatterien zum Schweigen. 

„An demſelben Tage verjagten deutſche Kreuzer ruſſiſche Torpedoboote, 
welche an der Einfahrt zur Rigaer Bucht erſchienen waren. Hierbei ſah man, 
daß ein ruſſiſcher Torpebobsotzerftärer in Flammen ſtaud. Unſere Schiffe 
wurden wiederholt von Unterfeebooten angegriffen, deren Torpedos jedoch 
ihr Ziel verfehlten. Unſere Kreuzer blieben durchaus unbeſchädigt.“ 


32 * 2 * * —*— * * 4 
Britiſcher Hilfskreuzer verſenkt. 
Berlhin, 12. Auguſt. Die dentſche Adwiralität gibt bekannt, daß 
der engliſche Hilfskreuzer „Ramſen⸗ vom deutſchen Hilfskreuzer „Meteor“ 
in den Grund gebohrt wurde. Das letztere Schiff wurde jedoch dann von 
ſeinem eigenen Kapitän geſpreugt, als es ſich von einer engliſchen Ueber— 
macht amzingelt jah. Die Veröffentlichung lautet: 
„Der Hilfsfrenzer „Meteor“ hat in der Yetten Zeit, nadıdem er die 
engliſche Blockade durchbrochen hatte, einen Kaperkrieg geführt. 




















u... tunrden dann + Offiziere und JO Mann der feindlichen Peiatuna 
nerette 





„Am nächſten Tage ſah ſich der „Meteor“ von vier engliſchen Kreuzern 
umziugelt. Da der Kapitän Behnke einſah, daß ein Kampf ebenſo ausfichts— 
los war wie ein Fluchtverſuch, ſprengte er ſein eigenes Schiff in die Luft. 
nachdem die Mannidaft, die ennliihen Gefangenen und die Seelente von 
einem verjenften Dandelsicifie die Boote bemannt hatten. Alle jind glüd- 
lich im nädjiten deutichen Hafen angelangt.“ 

Zondon, 12. Auguſt. Der offizie lle Be 
über den Verluſt des „Ramſey“ deckt ſich im 











wird nur noch angegeben, daß mit dieſem Schiffe fünf engliſche Offiziere 
und mit dem am Tage vorher verſenkten Torpedobootzerſtörer „Lynr“ zwei 
ums Leben gekommen ſind. Die Veröffentlichung beſagt ferner, daß 39 





gerette 


t worden ſeien. 









Mann der Beſatzung des „Ramſey“ 


Zum Schutze St. Petersburgs. 


St. Petersburg, 12. Auguſi. Hier warde ſoeben bekannt, daß die Hee— 
resleitung die Verteidigungswerle von Pokow und Nowgoröd, welche den 


ſüdweſtlichen Zugang zu der ruſſiſchen Hanptſtadt beſchützen, mit aller Macht 


Franzöſ. Angriffe abgeſchlagen 


dete Gefangene, einſchließlich 2 Offiziere. Auch erbeuteten wir 2 Maſchinen— 


„Am Samstag Abend traf der „Meteor“ den eugliſchen Hilfskreuzer 
—K “4 
„NRamiey“, den er jofort angriff und in den Grund bohrte. Vom dentichen | 


richt der engliihen Mdmiralität | 
Ganzen mit dm deutichen,. ES | 


und Schnelligkeit verftärfen lät. Es werden ganz nene Berteidiguugswerfe, | friedenitellend war. Die Luftichirfe Fchrten von ihrer erfolgreichen Erpedi- 
fowie aus Zement and Stahl lange Linien von. Schüsengräben hergeitellt, | tion wohlbehalten zurüf. r 


Chicago, Donneritag,den 12, Auguit 1915.—% 5 Ihr Ausaabe. 





Sichtige Waffenerfolge in Polen. 
nach Breſt durchſchnitten! 


Bahmerbindung 


Deuti 


ihe® tfolge in Argonnen Die Mesihofra 


Prülident Wilion, nad) Waihinaton 
zurückgekehrt, konferirt mit Yanjing. 








Garranja wird unverihamt, 


. 


nad Enoland groben Schaden an. 


Alle Amerifaner in Texas iollen actühr 
det jein. 


ver „Aifoziirten PBreiie 


t ne 
Waſhington, 12. Auguſt. 


Präſident 

Wilſon iſt heute nach der Bundes 

(Geliefert von der Aſſoziirten Pre * — Eee 
— haupiſtadt zurückgetehrt, um ſelbſt die 


Berlin, 12. Anguſt. Vom weſtlichen Kriegsſchauplaß meldet heute 


Leitung unſerer Politit gegenüber den 
Deutſche Hauptquartier: 


mexikaniſchen Wirren und zur Herbei 
führung eines dauernden Friedens 
Nachbarlande in die Hände zu nehmen. 

Die erſte Kunde, 


das 


„In den Argonnen, nördlich von Vienne-le-Chateau, erſtürmten wir 
eine Gruppe frauzöſiſcher befeſtigter Stellungen und machten 74 unverwun— 


gewehre und ſieben Bombenwerfer. 


Die 


Der Feind erlitt ſchwere Verluſte. Kabineitsſitzung, 











Verteidiger der Dardanellen. 





WM 


Rontreabmirel v. Vierten, 
Zia Bei, Ndintant Sr € 


Dardanellen; 
Oberleutnant Brinz Neuf; 
Major Sdmeider; 


rechts nach links: Admiral v. Uſedom, Generalgonvernenr der 
lenirter des Hanptanartiers in den Dardanellen: 
lenz v. Ujedom; Iberitlentnant v. Janſſon; 


Chanak Kaleh. 





das 


— 


\) 
nn“ 


Vährend eines Gefechtes, zu der Erſtürmung eines feindlichen angeſagt war, nicht ſtattfinden we 


Schützengrabens führte, nordweſtlich von La Harazes, machten wir einige da ber Pr üfident die Lage für nicht 10 | Lage zur Gebietsabtretungen an Bulgarien bereit erflärt haben foll. 
Gefangene. Der Neit der Beiasung floh, mit Hinterlafiunn von 40 Toten. nn —— Tr neh Amfterdam, 12. Auguft. (Ueber London.) Zn der „Tageszeitung“ bes 
Berlin, 12. Anguit. Das dentihe Hauptquartier gab geſtern Gert Milton — — ent * — — — Särititeller in — die 
Abend das folgende Buhletin vom weſtlichen Kriegsſchauplatze aus: ferenz mit dem Staatsfefretär Yan — ee rt ir en -_ > O a eich-Llir- 
„Rördlicd von Sonde; jdhlunen wir franzöitiche Angriffe mit Hand- fing, weiher ihm Bericht über die ge | „ar ns *0 Yürte: kmırbe * en — aa — Eiu⸗ 
aranaten zurüd. wern in Nem Zort — — der Sicherheiten, welche der neue Dreihund erlangen muß, iſt die kommende 
„Bei Coury, nördlich von Rheims, bemühte der Feind ſich, in einem 3 not er Hatte De Zee Zicheritellung der politijchen wirtigaftlichen md militärtichen Verbindung 
arofen, durd) Minenerplojionen geihafienen Krater vor unjerer Arumt jing nach dem Weihen Haufe ging, gab ee EEE, ara Prager ——— tönen SE 
= — 8 Be F dann ihre volle Kraft mit beſtem Erfolge entwickeln, wenn dieſe Verbindung 
Sun zu faijen. Doc) famen wir ihm zuvor und vertrieben ihn. er belannt, daß der Appell der pan⸗ hergeſtellt iſt. Auch in künftigen Friedensjahren wie jetzt im Kriege wird 
„Spät am Abend ſchlug unſere Infanterie einen Augriff bei Linge- amerikaniſchen ———— a wichtiafte strategische Faktor Eitropas fein, und fein 















kopf zurück.“ en möglichit jorgfältiger Aufbau follte für ıms jchon ijett eine dringende Aufe 
46 . . ar ; - s ch nicht abgeſand den würde. —— & 
Paris, 12. Auguſt. Das franzöſiſche Kriegsamt hat geſtern eine amt u „> urn per die Bun | gabe jein. 
; * En : 4 reral Funfton, welcher \ 
M laſſen, aus d do ‚dak die Deut n Ar- ..; on FU ee J * 355 ae 
liche Meldung erlaſſen, an der herv⸗ rgeht daß di on im den deöttuppen an der merifanifchen Italieniſche Häfen bombardirt. 
gonnen nad ichhwerem Nam»; nenes Terrain ariwonnen haben. Die Befannt- Grenze fommandirt, ift benachrihtiat ö — ar * RE — ae 
z . Eins Gtroitfeäfie aan Rom, 12. Mugutt. (lleber Taris.) ) Tas italienische Marinemintiterium 
mahung beiant: worden, teme Sitreitkräfte ganz dgdob geſtern die fol Te de Beka itm achu A ( 
a 2 ri * 5 2 8 53 u Yimf in yer art en U J L al, ’ xiLit rim J 10 Ill: . 
„sn den Argonnen griffen die Deuntidıen zuerit mit einem Danel don —* ö —— —“ * * — en „Bente Morgen baben ziver öfterreichiiche Torbedobootzeritörer die Hä— 
Bomben mit betäubenden Gajen an. Daun jolnte ein heitiner Aufanterie- * Ehen 2 a nod) fen von Bari, Santo Spirito — Molfettag (an der ſüdlichen Küſte Ita— 
ver mertinnilige! nze Dun 5 TE ee er . 9 
angriff, an dem mindeitens drei Negimenter teilnahmen nnd der jid) gegen ‚ernfteren Gharafter annehmen .. am ————— Dicere) beichofjen. Sierbei wurden ein Bürger getötet 
u ii 4 . i aha a = a 17, Ben te M a 2 .- — .e + 4 
unsere Stellungen an der Strafie Binarville-Vienne-Ye Chatenu und an | - — äd 
der Homette-Schlucht richtet | (Fortfeßung auf der 3. Seite.) die italieniſche Admiralität gibt ferner befannt, das das öfterreichiiche 
Me — —* Bene. . —— —— — — Unierſeeboot „U—12“ im Adriatiſchen Meere von einem italieniſchen Tauch— 
„Es gelang den Deutſchen in der Mitte dieſer Frout unſere Stellungen 8 Hasen | boote torvedirt und mit feiner ganzen Bejagung verjenft worden ijt. Das 
zu durchbrechen, doch wurden fie jpäter wieder von hier zurüdgeworfen. Nur — — öſtereichiſche Unterſeeboot gehört zum neueſten Typus dieſer Fahrzeuge und 
ein Zeil anjerer Schübengräben der eriten Serteidigungslinie blieb im Beiis 0 md ümgegend: _Teilmeife bewöltt | Mar erjt in diefem Jahre von Stapel gelaufen. Es hatte eine Wajfjerver- 
des — Einige gefangene Dentſche gehörten zu einem württembergi Io Moend und morgen, * ufchneit vun drängın ıq bon 1000 Tonnen, eine Yänge von 105 Fu umd führte fünf 
> VW 2 x zurUu um . u -ı#;* ..» V .y u. 
ideen Armeeforps. orgen  beründe Torpedolanzirröbren. (Die Beltätigung diejer letsteren Nachricht aus öſter— 
„Weiter öſtlich, in der Richtung nach Fontaine-aux— Charmes zu, machte te Abend md reichiiher Duelle bleibt um jo eber abzuwarten, als die Italiener bisher 
der Feind ebenialls einen Anariif gegen unſere Schanzaräben, wurde aber ui iR überhaupt „Stege“ nur auf dem Papier errungen haben. — Redaktion.) 
zurückgeſchlagen.“ nd norgen; wär: | 
— MU mn Kun Ohtien | Die neuejten Opfer der deutichen Tauchboote. 
| Das ing anders! ba Abend, morgen lar, J 12,» n 3 Si it”, 
m iiweile bewöllt heute ann | Nondon, Auguſt. Die britiſchen Fiſchdampfer „Ocean“, „Gif 
Berlin, 12. Auguſt. Die dentiche Admiralität hat geitern einen uno morasm. Ic idender Wechſel in „Eiperant“ und „George Borromw jind durdy deutiche 11-Boote vernichtet 
amtlichen Bericht veröffentlicht, in weldiem es heift, daß die deutichen Luit- | Sonnenuntergang, beute: 6:55, | worden, Die Bejagungen der Fiihdampfer wurden heute in England ge 
ſchiffe, welche am Montag Abend und Dienstag Morgen die Oſtküſte Eng . 7:42. landet. 
lands bombardirt hatten, ſich ihrer Aufgabe mit beſtem Erfolge entledigt Temper og : es 
s — ze. , ’ ’ Temperaturitand, )r>s x s s +1 ’ 
und Ariegsihiffen auf der Themje, einigen Dods bei Yondon und anderen Mahitebend der Temperaturitand nadı Die ſiegre ichen Türken. 
öffentlichen Baulichkeiten ſchweren Schaden zugefügt hätten. Die Veröffent der ſtündlichen Aufzeichnung des Wetters Konſtantinopel, 12. Auguſt. Das türkiſche Kriegsamt gibt folgendes 
lichung lautet: amtes on geſtern Rachmittag 3 Uhr an: jier den Verlauf der Kämpfe an den Derdanellen hente befannt: 
P » ... * 2 J— Mi ; Ihr Morgen i 
„su der Nacht des 9.—10 Ananit griffen deutiche Lufticdhiffe befeitinte 1 ur Hamm » 4 be Moraend...e: „Am Dontag wurde wiederum ein Angriff des Feindes nördlid von 
Städte und Hafen der Dftfirite Englands an. Irus heftiger Verteidigung hei oe har Smorgene... 5 | Ariburus mit ihweren ' Verlniten für den Feind zurückgeſchlagen. Auch wei⸗ 
tens der britiicden Ariegsiciife anf der Themje wurden dieje, jowie Torpedo- : N —* Yen koraens....65| LER nördlid trieben wir den Feind in heftigem Aniturm zurüd. Wir nahmen 
5 4401 DONDS..0.1. 8 J ANOTRC ‚ub ‘ 
boote in der Nähe von Harwid und wichtige Gebäulicjkeiten am Humber er- | 9 tr ioends....us 9 Ube Morgens...se| + Offiziere aud 50 Mann gefangen und erbeuteten 2 Majchinengewvehre, 
WUbends.....065 Norin ;7\ 
folgreid; bombardirt. E3 wurde wahrgenommen, daft das Neiultat jehr zu- |) | Mens 10 Ude Borin.......67) jowie eine Menge Waffen, Heliographen und Telephonmaterial, | 
Vor WKorgend....65 I Uber N i 
3 3 366 Sortſetzung auf der 8. Seite.) 








im 


die damn aus dem | 


Weiben Haufe tam, befagte. daß bie Bejise blieben. Die Jtaliener hatten ſehr ſchwere Verluſte, da unjer Flanfen- 
welche für morgen 


De 
vzel- 
Oberitientnant Mojlidlo, Kommandant des 
durd; den alänzenden Sien der Türfen am 18. Marz zu neuer Berühmtheit gelaunten Forts Hamidich bei 


rde, 





Die Abendpoſt 


veröffentlicht heute 


357 


Kleine Anzeigen. 











37. Zahrgang—.Rr. 190 





Italiener werden kleinlaut. 


nach eigenem Vericht, 
öſterreichiſcher Angriffe. 


Oeſterreicher beſchießen ital. Häfen. 





Erwehren ſich, 
nur mit Mot 








(GSeliefert bon der „Affoziirten Preſſe“.) 


Wien, 12. Auguit. (Meber Amfterdam.) Ueber die Kämpfe an der itn« 
lieniihen Grenze meldet das üjterreihiicd-ungarijhe Kriegsamt: 


„In dem Kiüitengebiete nahmen neitern das Gejhüsfener und die Aır« 
griffsbewenungen der Jtaliener an Stärke zu. 

„Bedentende italienische Iruppenförper griffen unfere Stellungen öſt⸗ 
lich von Monfalcone an, die aber nad) hartem Kampfe alle in unjerem 


feuer ji als beiunders wirkungsvoll erwies. 

„Zwei italieniiche Angriffe, welche ji nenen unjere Stellungen auf 
dem weitlihen Teile der Doberdo-Hocebene richteten, brachen ebenfalls un« 
ter unierem Artilleriefener zulammen. 


„An dem Görzer Brüdenfopfe wurden italieniiche Angriffe bei Parma, 
um an nnjere doriigen Schüsengräben heranzufommen, abgewiefen. 


„Nadıtangriite bei Zagora, jüdweitlih von Plava, jchlugen ebenfalls 
fehl.“ 

Nom, 12. Augujt. (Mleber Paris.) Das italieniihe Sauptduartier, das 
font jo grobjchnaugzig it, hat geitern ein Kriegsbulletin herausgegeben, das 
ehr Fleinlaut Elinat und aus dem £lar hervorgeht, dab die Sstaliener zur 
Zeit überall nur noch in der Defensive find. Die Veröffentlichung lautet: 

„Während unfere Artillerie geitern fortfuhr, die aewaltigen Bereit. 
aungswerfe in dem Tale bei Cadore zur befchießen, verfuchte der Feind durd 
wiederholte Niariffe, uns aus den Fürzlich eingenommenen Rofitionen zu 
verdrängen. So muhten unfere Truppen am 9. Augujt Angriffe im Serten- 
Tale von Ponte del Nimbianco aus md aus der Richtung von Fretfofel 

urückweiſen. 

„Aus Kärnten werden heftige Artilleriekämpfe und kleine Erfolge un« 
ſerer Infanterie gemeldet. Der Feind verſuchte vergeblich, vor unſeren 
Schanzgräben auf dem Monte Medatta transportirbare Drahtverhaue auf« 
zuſtellen. 

„Bei Plava haben unſere Truppen geſtern bei Nachtanbruch erfolgreich 
einen wiederholten Angriff des Feindes, welcher von ſtarkem Artilleriefeuer 
unterſtützt wurde, zurückgewieſen. 

„Auf der Carſo-Hochebene haben wir in der Nacht vom 10. Auguſi 
einen Angriff in der Gegend von Seibuſi zurückgewieſen und am folgenden 
Morgen durch einen Gegenangriff gewiſſe Vorteile an einigen Teilen der 
Front errungen. Unſere Infanterie griff mit ſolcher Wucht an, daß es zwei 
Kompagnien gelang, mit dem Bajonett einige ſtark befeſtigte Anhöhen in— 


* 


J 


| mitten der feindlichen Yinien zu erobern. Dieje Stellungen Efonnten jedod) 
infolge des gewaltigen feindlichen Artilleriefeuers > und der machtvollen Ge- 
genangriffe nicht gebalten werden. Dieje Gegenangriffe brachen fid 


ı jedoh an dein Widerjtande unserer Truppen, die hinter den eroberten Bofi- 
tionen Stellungen genommen hatteı. 

„Sn dem Monfalcone-Gebiete hat die öjterreichtiche Artillerie ihre Bes 
ihiekung wieder aufgenommen, doc bisher ohne Erfolg., 


Der neue IAlngriff auf Serbien. 
Rom, 12. Auguit. 
bier Meldungen einao 


Sowohl aus der Schweiz als auch aus Salonikt find 
laufen, da die Defterreiher und Deutjchen bereit3 
300,000 Mann zu einem neuen Einfalle in Serbien in Bosnien und der 
Herzegowing zuſammengezogen haben. Die deutſchen Verbündeten beabſich⸗ 
tigen augenſcheinlich, ſich einen Weg nach Saloniki zu bahnen, um eine di— 
rekte Verbindung, mit der Türkei herzuſtellen und dieſer auf dieſem Wege 
Kriegsbeédarf ſenden zu können. 

Außerdem ſollen wahrſcheinlich auch Bulgarien und Griechenland auf 
dieſe Weiſe zur Neutralität gezwungen werden, was jetzt beſonders dringend 
notwendig erſcheint, nach dem Serbien ſich in ſeiner verzweifelten inneren 


J030 


mi 





— bringen und ging ſofort 


NIN 6 — erſchöpft war er von den — 


Gi * der kurzen Fahrt. 
a Ey LINCOLN-AV — | XIV. Kapitel, 


Ein beiterer Herbittag war ange: 
©. & 9. Green Stamps mit 
10c Einfänfen. 
——— ——————— — 


brochen. Auf den Kieswegen des La— 
zaretbgartens ſpielte die Sonne. Ein 
75e Wer Dii [oo 
Mops, runde oder ( —5 
ir⸗ 
ine, 36 Zoll | wahl 


Slim. mie von Milliarden von 
vom Q1 


Diamantenſtäubchen war in ber Luft, 


|die frifch und rein durd) das offene! 


| Baltonfenfter dreng. 
| Kotbar fog fie mit Vergnügen ein. 
|@r fch im Lehnftuhl und hatte den 
| Uniformrod nut loſe übergehängt. 
Damen, Batent Eben waren feine Wunden friſch ver⸗ 
Suede, Eure Aus- || bunden worden; ber Arzt hatte ihm er⸗ 
ee —— ein Stündchen oder zwei auf der 
f&ußlager eines Fabri- | Veranda in der Vormittagsjonne zu 
'fiten. Das war ihm lieb, denn ber 


Moderne 
- Dreß-Gürtel für 
Damen, Batent 


Ianten von 25c und 50c | | 
Werten, jpeziell für m 
Freitag, Stüf....e) 
‚2 Ferien Taiden- 
öl für Kinder, ind 
thte weiße 
beblaef., Dub... Ic 


Darb, 2C 
Be gebl. irifmes 
Zwill. baummolienes 
Eraih- Handtucreua, 15° Staubhauben 
dom d, 4? für Damen, groge Aus 
foesiell, Dd....HAC | want von Farben 
10€ gebleite ge- | und Figuren, St.. 
fäumte türf, Sand- 15c ftarfe gerippte 
große Sorte, | baummollene Snaben- 
ür Sreis P1_ | ftrümpfe, mit doppelten 
tag, Stüd....O: Knien, doppelt ftarfen 
123€ Helles und | Ferien und Zehen; find 
waſchecht, ohne Fleden. J 
36 | Ihwarı, ale Ausihbuh 


aefauft; 1 
Dards Singen; 


mat, Jodoform und allerlei Arzneien, 
der fejt in feinen Kleidern jaß, benahm 
‚ihm den Kopf. Ihm war mohl, als 
\er bie frifche Luft atmete, die, vom 
Sonnenlichte durdflirrt, über ben 
no& üppigen Rafenflähen des Gar: 
tens ſtand. 


er hatte ſich gut erholt. Noch etwas 
blaß zwar ſchien ſein Geſicht, das ein 
kleiner Kriegsbart von dunklerer Farbe 
als das des Haupthacres umrahmte. 
Und noch etwas müde fühlte er fih — 
aber es ging doch vorwärts, von Tag 
zu Tag. Er dachte nicht an die Zu- 
kunft. Er mürbe geben, wohin man 
ihn jchiden würde, und dann, fobald 
jet wieder aefund: zurüd zu feinem Ba- 
‚taillon. Das jchien ihm fo jelbjtver- 
‚ftändlih, daß es feinen Gebanten in 
feiner Seele aufzurühren vermodhte. 

Heiteren Herzens faß er auf dem 
‚Balkon, frühftüdte und Taufchte in- 
|zwijchen dem Gefang der Vögel. Mor: 
genfrieden war über dem Garten aus 
ıgebreitet und jehwebte wie ein Pfalm 
um die angebräunten Wipfel ver 
Bäume.... 
| Xoihar ließ feine Gedanten aus- 
ıfchinärmen, planlos, ziellos, wie eine 
Scar junger Bögel: hie und da pid- 
ten fie ein Korn auf, betrachteten es, 
Imag daran märe, und flogen meiter. 
‚Er dadte an Lotte Zinternagel, die 
ihn geitern Nachmittag mit ihrem 
Vater beſucht und ihm einen großen 
Strauß Feldblumen gebracht hatte. 
‚Sie mar nun ganz gebeilt, hatte aud) 
‚den Ehmed überwunden, und jchien 
ebenfo heiter und naid mie früher. 
Lothar wünjchte ihr, als fie fihied, 
dereinjt einen guten Ehemann; aber 
‚fie fagte Jächelnd: menn fie einen 
‚nähmg, dann müßte e& ein Xäger fein 
... Mie e8 zubaufe und überhaupt 
‚in Danzig ftand, das hatte ihm Herr 
Zinkernagel erzählt; gemeinfam bat- 
‚ten fie erwogen, ob es nicht möglich fei, 
Chriftine einmal herfommen zu laffen. 
Auch jetzt wieder dachte er daran, aber 
er trug Bedenten, ihr die befchmwerliche 
Reife zuzumuten. Wer wußte, ob er 
nicht in abjehbarer Zeit in ein Laza- 
‚rett berfchift wurde, das näher an 
Danzia lag, wohin fi die Reife mit 
weniger Schwierigkeit bemerfitelligen 
(ließ Na, wenn es ihm jchlecht gegan- 
gen wäre! Uber es ging ihm ja qut 
und täglich beffer. Die Kräfte kehrten 
zurüd mit dem Blute, das fich aus 
autgemählter Nahrung neu bildete. 
Wozu die Sache übereilen? Er mollte 
ein paar QTage abwarten und dann 
weiter jeben.... 

Schmwelter Klara fam auf den Bal 
fon. Mit ihrem weißen Rüfchen 
bäubdhen, mit ihrem milden, freund: 
lichen Gefiht und der zierlichen Figur 
Ihien fie dem heiteren Tag da drau 
ben entitieger zu fein. Lothar em 
pfand, fo oft er fie jahb, das Be 
alüdende ihrer Nähe, da3 auf den 
Kranien mie eine beiondere Arznei 
wirtte. 

„Run, Schmeiterden, mwa3 haben 
Sie Schönes?“ fragte er lächelnd. 

Sie fam näher; ein feiner Duft von 
Munden und Mebdilamenten ging von 
ihren Stleidern aus. 

„Ginen Brief, Herr Oberleutnant... 
er fam eben.“ 

„Dante Schön, Schweiterden. Seben 
Sie, der Oberitabsarzt hat mir er: 
laubt, hier zu figen und den Sonnen 
‚Ichein zu genießen.” 
| „Das wird Ahnen 
geben. 
recht.” 

Lothar hatte den Briefumschlag mit 
einem Blid geftreift und Chrijtines 


Größen 
ö bis 94, Baar 4 2C 
s1 Muslin-Unter- 
2C | röde für Damen, fehr 
25€ feine merce- | beauem augelchnitten; 
ried Meiitwaaren, | fomohl mit Stideret wie 
————— aute;mit Spiben befette 
mgen, ipe3., 1|iSfirte ein- 
Dard 2C | beoriffen, Stüd 89c 
10€ "faucn Silt- | 25c geftreifte Ging- 
oline und Quiitina |bam - linterröde für 
Robe, abrifreiter, | Damen, in ver» 18 
i c | fhied. Farben.. c 
12jc garentirics 
waſchechtes Nurſe ge⸗ 
ſtreiftes i 


Sinabam, vom 
Stüd, Derd...I2C 
geitr eiftes 
Boile, 40 Zoll breit, | 
veridhiedene Größen | 
Streifen und populäre 
eben, born 9 1 
tüd, Dard...I2C 
45 Gbambray- 
Hemden für Männer, 


fhlichte blaue, 29e 
ı 


©r. 17 bie 17, 
Mit dDiefem 


i5c merifan. Sirob- 
büte für Knaben, nur 
ifo lange fie vor- 
balten 

75c NRofe Giufters, 
drei im Bündeben, rote 
Rofen oder Teeroien, 
mit Blättern, 4 
Bündchen 8c 

10c Shape Rinder: 
Leibben, Shoulder 
Straps, Stüd... 

50c Annben-BIufen 
Mais, mit Kragen. 


belle und dunfle 
Mufter, Stüd. 390 


Mit dieſem 

n. 

bis 6 

Nachm. 

15c bedrudte Crepe⸗ 
Kefter, 27 bis 36 
3oll breit; find fpe 
stell marfirt, die 
» 3 


Kouy 
Freitag, 2 
orm. N 

Eine Bartie Fabrif 
refter don 7c Kleider 
Prints, dunfelblaue 


Mit diefem 


Koupon. 
Freitag, 8: 

11 ®orm. 
Se weich finifbed ae 
a Muslin, 36 


Mit diefem 
Koupon. 
Breiiag, 2 bi3 6 
achm. 
6e baumwoll. Craſh 
Handtuchzeug, 
rotem Border, 


ol breit, vom 
3 Stüd, fpeziell, 3 
4C 


Mit diefem 

— ——— 
Freitag, 8:30 bis 

11 Borm. 
300 Dpaaue eniter- 
Rouleaur, 36 3oil 
breit, 7 Fuß lanc: 
auf guten KRollers 


Mabrae, 36 

breit, weiß 
$vory, dom € 
Dar) 


Ball Mefon Pint 
Einmadaläier, zum 
erfauf nur während 
vier Stunden, da« 


achm. 
10e Zelluloid Ratt 
les, ſchlichte f 
und  belifate 
und rofafarbige (ayvei 
an jeden Sun- 
den, Stüd 


Oſtſturm. 


Ein Roman aus dem Kriegsjahr 1914 
von Hans von Hülſen. 


(32. Fortſetzung.) 

Freude brannte in den Herzen der 
Männer, wie bei der Geburt des erſten 
Kindes; ſie ſaßen vorn auf dem Plan— 
wagen und ließen die Peitſche knallen 
und ſangen die kleinen Lieder ihrer 
Heimat zum fröhlichen Hufſchlag der 
Pferde. Mit jedem Schritt kam die 
Heimat näher! Von ferne winkte ſie 
und trieb zur Eile! Man wußle es, 
man ahnte dumpf: alles war zerſtört, 
vernichtet, verbrannt von Koſaken— 
horden ... Aber dennoch: es war die 
Heimat! Süßeſtes Wort auf Erden: 
Heimat, Heimat! ... Und ſo fuhr 
man, Tag und Nacht, in Regen und 
Herbſtſtürmen, bis man am Ziele war, 
dem langerſehnten ... und die Heimat 
grüßte mit einem Blick, durch deſſen 
Trauer golden die Freude leuchtete ... 

Als Lothar, geführt von den beiden 
Sanitätern, das Stationsgebäude 
durchſchritt, trat ihm ein Mann in den 
Weg, den er ſofort erkannte. 

Herr Zinkernagel!“ 

Herr Oberleutnant Herrgeiſt!“ 

Sie ſind zurückgekehrt?“ 

„Und Sie find verwundet?” 

Sie jhüttelten fich die Hände. 

Herr Zinternagel war gealtert, — 


beifere Farbe 
Sie gefallen mir no nicht 


D 


medizinifche Geruch von Lnjol, Subli=+ 


Zmwei Tage jhon war er bier, und 


Rotbar jah es auf den eriten Blid. 


Hand erkannt. 


„Ras muß ih tun, um Xhnen zu 
gefallen?” Tcherzte er. 

„Hübih ruhig müflen Sie fiken, 
und ordentlich eifen, damit Sie wieder 
zu Kräften fommen.“ 


Sein Bart, vorher grau melirt, war 
völlig eraraut. lim den linfen Arm 
feines Mantel3 trug er einen jchwarzen 


Ylor: das Zeichen der Trauer. 


„Unbebeutend verwundet,“ ſagte 
Lothar, „ein paar Schüfle in Arm und) 
Schulter, bei einem Grenzgefedht....| 
Aber Sie? Und Khre Tochter?“ | 

„Laffen Sie fih danten,“ gab Herr 
Binternagel beweat zurüd und drüdte 
ihm fräftig die Hand, „für alles, was 
Sie an ihr getan... Sie ift noch im 
Kranktenhaufe, aber faft gefund... in! 
ein paar Tagen hole ich jie mir...“ 

„Wie mich das freut... !“ 

2othar deutete auf den Fylor um den 
Yrm des Ritterautabefiters. „Aber das 
ba?.... ©o ailt e3 nicht Ihrer Tod: 
ter?“ 

„Meine Frau,“ fagte Herr Zinfer-| 
nagel büfter, und feine dien Lider fie- | 
len ſchwer über die Augen, „fie ift in 
Soppot aeltorben... ed mar zu viel 
für ihr jhmwaches Herz... Wir haben! 
fie dort begraben... ch erzähle e&| 
Ihnen ein andermal...“ 

Lothar drücte ihm die Hand. „Be- 
fucen Sie mic bald. Meine Frau) 
bat mir von Ihnen aefchrieben und von 
Ullem, was Sie betrifft... nur davon 
mußte ich noch nichts...“ 


„E83 war erft vor fieben Tagen... 


und geitern bin ich zurücdgefehrt.“ 
„Und fanden Ihre Lotte hier?“ 
„sa —. Wenn meine Frau das er: 

lebt hätte!” 

. Sie jhieben 
Lothar ließ 


fi) zum Krantenhaus 


mir 


| 
| 
| 


„Sor Wunich foll mir Befehl fein, 
Sc;meiterchen.“ 

Sie betradtete das Eiferne Freuz, 
das an dem über den verbundenen Arm 
gebreiteten Rod jtediee „Wo haben 
Sie fich das da geholt?“ 

„Bei Iannenberg.“ 

„Da haben’s viele befommen.“ 


„Berdient haben’3 alle, glauben Sie 


u 


Sie nidte und ging die Treppe hin- 
unier in den arten. 

2othar jah ihr Jächelnd nad, bis er 
fie aus dem Auge verlor. 

Dann ri er Chriftinens Brief auf 
und lag, — und je mehr er las, deito 
mebr-twich Heiterkeit und Frobfinn aus 
feiner Seele, und Schmerz und Trauer 


Hefeiligt die Marler eines 
verrenklen Knöcheſs 


dur Gebraud von 
Gampholin 
„Eine Ealbe für 
Schmerzen u. Bein.“ 
VBendtet— Eine doc 
Schachtel Campholin 
lindert u. heilt mehr 
Neuralgie, rheumati⸗ 
Bin ara) le 
in, Kre ‚Iteije 
@elente, Bruftfhmer- 


gr eten Eintmente oder Mila- 


* 


richt. 

Chriftine fchrieb: 

„Mein lieber, guter Lothar! 

Seit fat einer Woche habe ich nichtä 
|mehr von Dir gehört, inzwifchen ift 
nun ber herrliche Eieq von Tannenberg 
erfochten und ich weiß nicht einmal, ob 
|Du dabei wart und wie ed Dir geht 
und- wo Du jept bift, wenn Du über- 
haupt nod lebit; denn die Verwunde- 
‚ten erzählen, daß mir den Sieg jehr 
‚teuer eriauft haben, wenn aucd ber 
Preis natürlich jedes Opfer wert war. 
Gebe ®stt, daf diefer Brief Di ge— 


fund findet, wenn er Dicp erreichen | 
Ih meiß nicht, mas mir ge-| 


ſollte. 
ſchähe, wenn er zurückkäme und mir 
noch eine ſolche Kunde brächte, wie wir 
ſie geſtern vernehmen mußten. Don— 
nerstag Nachmittag kam hier die 
ſchreckliche Nachricht an, die uns alle 
in tiefſte Trauer verſetzt hat: die Nach 
richt vom Uniergang der „Magde— 
burg“. Ich war gerade in der Stadt, 
als Extrablätter angeſchlagen wurden, 
mit der kurzen Nachricht, daß die 
„Magdeburg“ im Finniſe Neer: 
\bujen auf Grund geraten und bom 
Kommandanten jelbit in vi: t ge 
Iprenat worben jet, damit ht den 
‚Rufen in die Hände falle Du 
‚tanjt Dir denten, was ich si bieler 
Nachricht empfand, bei dem Gebanten 
an unfern Willy, von dem mir jeit 
Langem ohne Nahriht waren. Da 
das Crtrablatt gar feine Einzelheiten 
brachte, über Verlufte ujm., feine Na= 
men, gar nichts, bloß die einfache Tat- 
‚face, fo wußte ich gar nicht, wie ich 
dad Chredlide Mama beibringen 
\Tollte, ich hatte gar feinen Mut, denn 
Du meißt, wie fehr fie an Willy hänat. 
Sch aina nahbaufe und jaate nichts, 
aber mein Zuftand und die Tränen, 
bie ich nicht zurüdhalten konnte, ver 
rieten ihr alles, und fie entriß mir 
dad Geheimniß, das fie ja aus der 
Abendzeitung fomwiefo erfahren hätte. 
ı©ie war ganz rubia, aber ich merfte, 
daß fie fih nur beherrfchte, und faate 
‚nur immer, wir müßten abwarten, ba 
no alle Einzelheiten fehlten. Es blieb 
ja audy noch immer ein Schein bon 
Hoffnung, und an den Hammerte aud 
ih mich. Der geftrige Tag war furdt 
bar.. In der Stadt hatten fich allerlei 
Geriichte berumgeiprachen, die fich alle 
widerſprachen. Bald hieß es: bie 
ganze Befagung follte von einem Tor 
peboboot aerettet fein, bald wieder: fei- 
ner. Einige Damen im Marinelaza- 
rett erzählten, es feien eima hundert 
Mann gerettet, aber in 


das wäre ſchlimm geweſen, und nach 
Allem, was man hört, vielleicht gar 
noch ſchlimmer als der Tod. 


ſo niederträchtig und unwürdig ſoll die 
Behandlung ſein. Ich war froh, als 


der geſtrige Tag zu Ende war, denn es 
war ſchwer, Mama zu ſehen, die ſich ſo 
in ihrem! 


'fabelhaft beberrihte und 
Optimiömus immer noch hoffte, wäb- 
rend ih das einfach nicht konnte. 
Nachts in meinem Bett habe ich furcht- 
bar geweint um Willn, weil ich nicht 
glauben fonnte, daf er noch am Leben 
war. 
ſich heute früh. Es klingelte nämlich, 
nud weil das Mädchen auf den Wo 
chenmarkt gegangen war, öffnete ich 
ſelbſt und ſtand einem Marineoffizier 
gegenüber, der einen ganz verbundenen 
Kopf und den Arm in der Binde trug. 
Er ſtellte ſih mir vor als ein Herr 
Oberleutnant zur See von Landry, 
und ih bat ihn hinein und rief Mama, 
die fehr erfchrat, als fie ihn ſah, ſich 
aber fofort faßte und ihn aum Siben 
einlud. Und er erzählte uns nun das 
ganze Schredliche, die beldenhafte Tra- 
gddie, denn das war es, das wirft Du 
felber jagen. Er mar ein Kamerad 
bon Willy und erzählte uns den Her 
gang ber ganzen Cadıe. Das Spre- 
hen machte ihm foniel Mühe, aber er 
Iaate, er babe eg Willy noch in der Ieh 
ten Minute verfprochen, un? zu be 
Juden und uns alles zu erzählen, und 
da nun bie Veberlebenden nad Danzig 
geſchafft ſeien — fie follen von bier 
heute nach Berlin reifen —, fo habe er 
uns aleich aufgefuct. Alfo die 
„Magdeburg“ hat jeit einigen Tagen 
bor dem FFinnifchen Meerbufen ae 
freuzt und aufgepaßt, dab die rul- 
iige Flotte nicht beraustam, nur fie 
allein und ein deutſches Torpedoboot. 
Mittwoch früh ift fie nabe der Küſte, 
bei Ddensholm, gemweien, wo fie ruf: 
ice Kriegsichiffe vermutete, und hat 
fie auch richtig aufgejpürt und beichof- 
ten. Uber plößlich ift fie im dichtejten 
Nebel auf Grund geraten, auf eine von 
den großen Sandkänten, bie dort der 
Küfte vorgelagert fein follen, — ganz 
feft, fo daß fie weder mit eigener Kraft, 


noch mit Hilfe des Iorpedobootes, hat! 


(ostommen können. Als die Ruffen 
bemerften, baß fie feitfah, find fie her- 
angefommen und haben fie beichofien, 
und bie „Magdeburg“ hat das Feuer 
immer noch ermwibert, ebenio das Tor: 
pebeboot, und den ruffiihen Schiffen 
‚viel Schaden getan. Mber alö ber 
Kommandant fab, daß alles vergebeng 
jein mußte, mweil die Webermacht zu 
groß mar, da hat er die Offiziere zu- 
‚fammengerufen und ihnen feinen Ent: 
Iäluß mitaeteilt» das Schiff in bie 
Luft zu fprenaen, damit e& nicht ben 
ıRuffen in die Hände fiel, und alle 
Dffiziere haben diefen Entichluß von 
ganzem Herzen gebilliat. 
Ichaften haben Korfweften belommen 
und find in die Boote gebracht worden, 
| damit 
‚retten fonnten, und dann bat tur Kom— 
mandant mit eigener Hand bie Zünd— 
'fchnur angeftedt und ift felbft rafch von 
Bord geaangen, und als die Voote weit 
‚genug weg waren, baxift das Sdiff 
mit einem furdtbaren Knall in bie 
[Seit geflogen und mitten entziwei qe- 
'borften. Die Ruffen haben auf bie 
Boote Jagd gemacht und ein paar ha- 
ben fie audh befommen, aber Willy ift, 


wie Herr bon Sgnbry erzählt, ins Hotels, Nr. 172 N. Clarl Straße. 


Abendpoit, Chicago, 


Bett: folzogen ein. Es war keine gute Nach | Waffer gefprungen, als et jah, aß bie 


ruſſiſcher 
Kriegsgefangenſchaft. Mein Gott, auch 


| e Mama 
ſagte, auch ſie wünſchte, Willh wäre 
lieber tot als Gefangener der Ruſſen, 


Wie recht ich hatte, das zeigte 


Be Kein we . ö rn ö > 


Donnerftag, den 12. Kuguft 1915. 


Feinde das Boot befommen mürben, | 
und ift gefhwommen und hat im! 
Schwimmen no ein paar Rufen und | 
auch einen Offizter mit dem Revolver | 
erhoffen, und mit der legten Kugel 
\fich felbft, als die Ruffen ihn fchon bei: 
nahe fingen, und ift untergeganaen. 
Kerr von Landıy Bat es vom Boot! Die Tanzkleiver werden in dieſem 
aus aefehen. Er ift jelber fchmwer ver: 'Frühherbft fhöner fein ald jemals, 
|mwunbet, aber er hat ſich auf das Tor⸗ denn man prophezeit, daß Paitellfar- 
‚peboboot retten können. Unjer Willy pen in diefer Saifon die Mode be: 
iſt tot ....“ hertſchen werden. Und was könnte 
es Anziehenderes geben, als eine 


Neueſte Mode. 


Ton Mary Glyrm 


Paitellfarben für Tanzkleider. 


(Fortfegung folgt.) 
| Gruppe fhöner Damen zu 2 
alle ſeidene Kleider von den verſchie— 
Neuer Roman. —* Paſtellfarben tragen. Es iſt 
— vielleicht zu viel verlangt, ſich den An— 
Die ſieben Geheimniſſe“ be einet ſolchen Gruͤppe zu wün— 
bon ©, Maio w li, Br | FASHION 
CAMERA 
5TUDIO3 
Am 16. Auauft beginnt die „Abend: | 
poſt“ ‚mit der Veröffentlichung des| 
neuen, der glänzenden ?yeder W. Ma: 
jomwstts entftammenden Romans „Die! 
fieben Gebeimniffe*.! 
Diefer ungemein feffelnd geichriebene | 
Roman fchildert das reichbeivegte| 
| Doppelleben eines verbrecheriſchen 
Ariftofraten: Als anerkannter Arzt in 
ber Gejellihaft Londons eine führende | 
Rolle fpielend, und fich fonnend in ber! 
ihm in reihem Maße. gezollten Berwun: | 
derung, jchridt er doch vor Verbrechen 
nicht zurüd, wenn es gilt, feine fohlech- | 
ten Ynitintte zu befriedigen. Obne 
Efrupel, ohne Erbarmen, nur auf die 
Erreihung jeines böjen Zieles bedacht, | 
Ihreitet er feinen Weg. Hohnlachend | 
zeigt er den um die Aufllärung der! 
Schredenstaten fich mühenden Men-| 
fchen neue, doch in die Jrre führende 
Spuren, jo daß die Wirrnif eine im | 
mer größere wird, und aus einem Ge=| 
heimniß immer neue geboren werben. 
Bis auch ihm ein ebenbürtiger Gegner 
entjtebt, der ihm zu Fall bringt. In 
ftarf ferireißender Handlung wird das | 
Ringen diejer beiden, um ihre Erijtenz | 
Kämpfenden geichildert, daft man bie| 
Gejchebniffe von der eriten bis zur letz⸗ 
ten Seite in unverminderter Span— 
nung verfolgt. | 
Wir haben uns zum Ermerb und 
zur Veröffentlichung dieſes im beſten 
Sinne guten Kriminalromans, der 
in ſeiner Eigenart weit über den ſonſt 
gebotenen ähnlichen Romanen ſteht, 
deshalb entſchloſſen, um vielfachen 
Wünſchen unſerer geſchätzten Leſer 
Rechnung zu tragen und in dieſen 


ſchen, aber es genügt ſchon, ſie ſich im 
Geifte vorzufiellen, um von der&chön= 
‚heit einer folchen überzeugt zu fein. 
Striegstagen einmal eine mwillftommene| Man behauptet, daß nicht nur matte 
Ablenkung zu bieten. Wir find über: | Paftellfarben, wie Rofa, Blau, Gelb 
zeugt, daß gerade diefe Arbeit üiberall und Grün die Ballfäle zieren, Jondern 
lebhafteftem Anterefie begegnen wird. | auch die dunfleren und reicheren Far— 
ben vom Webftuhl in herrlicher Aus- 
(führung fommen mwerden. Natürlich 
verlangen Kleider aus fo farbenpräd- 
tigem Material, wie biefe zu werben 
berfprechen, nur wenig Befah. Und in 
Dütalied der Grandiury veranlaft Unter: ber Tat genügt em tleiner Seſatz mit 
fuhung feiner Methoden echten Spiken, Hanbdftidereien oder 
Yuf 5 : Metallverzierungen volltommen für 
Auf Peranlaffung von W. 6. 2* - 
Dunn, einem Mitglied der Grandjurn | T eider aus ſolchem Stoff. 
‚von Coof County, befaßt. fih nun! Pas abgebildete Kleid iſt aus Wei⸗ 
dieſe Körperſchaft mitünterſuchungen, denlätzchen Seide in blauer Paſtell⸗ 
die ſich auf die Methoden des Jugend— | farbe, der Rod ift jehr voll und hin- 
gerichtes beziehen. Dunn foll von! ten gerafft. Bejag aus cremefarbener 
jeher mit der Art und Weife unzufrie- | Spige, auf der zahlreiche Rofentnos- 
den gemefen jein, in ielder baz| pen angebracht ind, eine Zaille mit | 
Jugendgericht über das Schidfal der | Shhoßjtüden, die an bie Viltoria-Pe- 
ihm vorgeführten Mädchen verfährt.|Tiode erinnert, und Wermelpatten aus 
Unter den geftern in Verbindung hier: | Spigen erhöhen die hübjche Wirkung 
mit vorgeführten Zeugen befanden fich| Des Kleides. Ein Blumenftrauß, ber 
fünf Mädchen, die vom Yugendgericht | Teitlih am Gürtel getragen wird, ver- 
dem „Haus zum Guten Hirten“ über: |bollftändigt fernerhin den Einbrud | 
wiefen murden. Weitere Zeugen |ber paftellfarbenen Schöpfung. 
waren ber Gerichtäfchreiber des! — — 
Jugendgerichtes Geo. Bruce, .| 
Hunter, — — 3 Gem GeunDetgentumdmarkt. | 
Zmwohen, Elert in ver Kanzlei bes! 
Countnfhreiberd, William Moonen, | Grohe Neubauten an Weit 69. Sir. und 
Rechtsanwalt, und Thomas Hart, der | in Eranſton. — Ausſtellung unter Zelten. 
Gerichtsſchreiber des Jugendrichters Mehrere große Neubauten ſind an 
Pinckney. der Weſt 69. Str. im Gange, Harey 
Umfragen bei deft Zeugen ließen er-\W. Rubloff hat die Bauſtellen an der 
fennen, daß die Unterfuhung fich| Sübmeftede der 69. und Green Str., 
hauptfählich gegen Frl. Mary Bar=|132 bei 109 Fuß, vom brei verfchiede- | 
telme richtet, Die vor kurzem den Titel|nen Beligern erworben und den Bau 
eines NHilfsrichters erhielt die im eines jieben Läden, ein Theater von | 
Sugendgericht für Michter Pindney |taufend Sibpläßen, Logen- und| 
die Fälle vorbereitet. Der Richter foll| Tanzhallen und Büroräumlichkeiten 
dann nad dem Ergebnik diefer Vor: |enthaltenden dreiftödigen Gebäudes 
unterfuchung fein Urteil fällen. Rich- vergeben. Die Underfon Dry Good3 
ter Pindney, wie Frl. Bartelme befin- Co. errichtet ein Ladengebäude an der | 
den fich zur Zeit auf Ferienurlaub. Nordweſtecke der 69. und ©. Haliteb| 
ee ED — — — Str.; Madlung & Eibmann planen | 
Tagen unter Sindernifien, den Bau eines anderen Gefchäftsges 
'bäubes an der Norboftede der 69. und 
©. Halfied Str., und Harris & Kur 


Lokalbericht. 


Soudirt Jugendgericht. 





Da der Labor Defenſe League die 
Abhaltung einer Verſammlung im 
Chicago Hebrew Inſtitute an geſtrigen 


an 


= 


ſel errichten ein Theater» und Laden= |} 


Wald: Kleider, ungewöhnliche Werte 


Freitag offeriren wir eine un- 
aewöhnliche Partie von wa 
baren Kleidern für Damen und 
Miffes zu dem niedrigen Preis 
von 90c. Wünjchenswerte Moden 


Seidenitoffe | 


24zÖflige 


— — > 


== m’ — — 
— — — 
— — 
— 
pa 
— 
= 4 A 


Seide 


f&lihte und | Reiter, brei 
anziehende 


fancy Chif 
fon = 
Boplins, 
feine Cord» 
Effette, 
mit netten 
bebdrucdten 
Entwürfen 

und fchlichte 
Effetite; 
belle und 


Seide| Bartien, 


sur Hälfte 
und weni⸗ 
ger; fchlichte 
und fanch 
Gewebe, 


Tarben, zu, 


dunfle Far: | Dard, 10c, 


ben, Dard 


29c 


— — — — 


15c und 


22c 


Leinen 


S A ottifheri Da ma ft- 

Yeinen Finiib | Handtud- 

Ti fbdamalft, | zena, Miürfel- 
e l:| Mufter,20 

für | 

Saus halt-EIch were 

Reftau |) Dualität; 


Würf 
Muiter, 


oder 


rantgebraud) ; | 
ı weis 
Vards Relter- 


das 


Stüd für 


ATec 


Strümpfe 


Kurze meiße 
Baby » Soden, 


Schwarze 
rippte 


ſtrümpfe, 
bis 93; 

fhuß ber 
Sorte, zu 


dc 


ge⸗ 
baum⸗ 
wollene Kinder⸗ 
ganz 
nahtlos; al 
Größen von 6 
Aus- 


Zoll bre 


it aut 
mert, 
Freitag 

| die 


fann T 
Leialltn 
in rofa 
und 


Teppiche 


Bruffels|jiß x 363ÖI1, 
Garpet »DMRufter, 
ver: !Rag 


befranit, 


fchiedene Mufter | 
und #arben; 
diefelben ftnd 
lang; 
Stüd 


14 Dde. 
bad 
zu 


59e 


waſch 


Farben. 
Ifpeszie 


nügend von 
Größen; 
loffarbia; 
4 Baar für 25c; 
das u 


T2c 


t Rugs, 
hübihe belle 


bar und fanitär; W\ 


Stüd 
Preife von 


25c 


für den Haus» 


un Veranda— 


ebrauch; aus Amoskeag, Ging⸗ 
ams, Lawns, Voiles uſw. ges 
macht, in ſchlichten Farben, Kom⸗ 


binationen, Ring 


Dots, Cheds 


u. Streifen; Seider od. Sammt- 


Draandy 
bequem 


gürtel, 
Guffs; 


= Kragen, und 
zugeichnittene 


Stirts; Größen für Mifjes von 
14 bis 18 Jahren; Größen für 
Damen 34 bis 44; Kleider, die 
bis zu 83.00 wert find; fpeziell, 


für Freitag, zu 


90c 


65: Waills 29 


" Stiva 500 Damen Waifts, aus 


Lawns und Voiles gemacht, in 


ſchlichten weißen 


oder figurirten 


Muſtern; nett mit Spiten-Ein- 
fat oder Strideret bejett; drei= 
viertellange Aermel; Watits, die 
fonft 65c often, mweil aber etwas 
befchmutt und angebrocdhene Bars 


tien, Auswahl für 


— 
7 
d 


— 


/ 


Irory 


für 


& 
N > 
8 
N 
Sy 


—⸗ 


SS 


' Aifortirte 


Cooties 


tt; [| Sandwiches, 
\®Bandh, 


%x 
am 
au, 


Dard, 


52c 


Ivory 
ie berühmte B. & ©, \ 
Seife, 
(19 &t. für jeden Kunden) 
Keine Pot» oder Telephon- | 
Beitellungen ausgeführt. 


Stüde 


Home - mabe 
Sorten, einfhließl, Beanut \ 


fancy gemifchte 
Vienna Bars, regulär gu 
\ 1214c berfauft — ba 
Pfund zu 


Freitag 


29% 
Sleideritoffe 


FabrieINefter 
refter von |von Sturm 
reinwoll.|Serges, 
Serges, Bana ma— 
Cheviots uU. Tuchen, 
B a namas; | Ca ihmeres 
belle und | ufw.; belle 
dunfle Yar= | und duntfle 
ben; Längen Farben; 
bis e i ne Längen bis 
Dard; wert | au 5 Darde; 
das Drei= | dies ift die 
40c Quali» 
tät au, die 
Stüd, Dbd. | Dard, 


15c | 22c 
Für Badende 


Navy blaue | Sceriey ge— 
baummollene | rippte baunt= 
Badeanzüge | wollene Bade- 
für Knaben, Janzüge für 
i - Stüde | Damen, mit 
/ alle | Bloomers; 
Größen; ge: |mett beiekt; 
mwöhnlih 39c, | foiten in ande 
fpsziell, fü r| ren Fäden $2, 
morgen, zu | fpestell, 


24c | s1.39 


SeifeN 


dc Stüde 


) 


/ 


vom 


166 / 


— 


— — a 
7 Wookies 


\ 


6 der beiten 


Victoria, | 


— 


— 
brah D 


op. ge⸗·Cheas c © 


blau 


bare 
[zeug f. 


wend= #| Sinielänge 


IL Das \ 
zum 


\lih zu 
\ Auswahl 


auf 


$1.75 
Satin 
Mary 
Yane 
> Anfle 
Strap 
Pumps 


für Damen, niedrige Abjäte, Tailored 


Borws auf den VBamps; Größen 


23 bie 7, zu 


Satin und Velvet zwei-Strap Bumps 
für Damen, Cuban-Abiäte, Bomws auf 
den Yamps; Größen 2} bis 7; 

wert $1.75, zu 


Bunmetal Galf |Batentleder 


Knöpſchuhe 
Knaben — 


dauerhafte 


für | 
ſehr 


Leder— 


ſohlen, Größen 9 
bis 13% — $1.50 | 


Werte 


Abend verweigert worden war, jo 309 
die taufendiöpfige enttäufchte Menge 
nah dem fohnell gemieteten naben 
Weitfeite Wuditorium, mo SHonore 
Jaron und ler Bertman, die Haupt: 


69. | 
Don Profeffor Auguft Nightingale | 


bat der Bauunternehmer U. T. Carl- | De Forreft Mattefon; ferner folgen= | 
An der Norbmeitede | 


'fon zu $22,000 das Grunpftüd 


gebäude an der ©. Halfted Str., nahe 


Die Mann: | 


fie jih auf da8 Xorpeboboot | 


tebner, die Leiter jener Anftalt als 
zeinde der Nedefreiheit angriffen und 
ihnen mit Stlagen drohten. Präfident 
Satob DW. Loeb erklärt, " daß das 
Hebrem Ynftitute rein erzieheriichen 
Sweden diene und nicht zu Ngitaiions: 
‚sieden berivendet werden dürfe, daher | Mietshaus zu errichten. 
fei die bezchlte Miete an die Veran: | 
ftalter zurüdoegeben und ber Stlubver- 
jwulter Margolis wegen Einipruds 
entlafjen worden. Xn der Verlamm- 
una wurden Beiträge zum Fonds zur 
Verteidigung bon M. Schmidt und 
David Laplarn gefammelt, die in San 
Franzisto der Teilnahme an dem Dy- 


150 Fuß, erworben, um dort mit ei= | 


IL. Farwel und N. K. Fairbant? | 
Nachlaß eine Fläche von 3000 Front- 
'fuß an der Chicago Une. und Gur 
perior Str., zwifhen Chicago Abe. | 
‚und ber Gajfe füdlih von der Su= 
Dy⸗ perior Str., und zwifchen dem Fair: 
namitverbrehen gegen ba3 Gebäude | bank Court und dem See gepachtet, 
der „Zimes“ in Los Angeles ange: um in fechzehn Zelten von je 80 bei 
Hlagt worden find. Ein PBolizeiaufges |120 Fuß eine Ausftellung von Kraft: 
bot erwies fich als überflüffig. \magen, fiäbtifchen, Geſchäfts— 
eo — — 

Bergiitete fi. 

— Ze * Der Verlauf folgender 
ae a een ÄM|ih im Grumbbuchamt angemelbet | 
Tobias Cohn, 69 Jahre alt und Nr. worden: Fünfzig an der Südweſtecke 


1374 Oſt 62. Straße wohnhaft, wurde det Mozart und Weft 54. Str, von! 


DA 
Hotel, Nr. 6316 Dorchefter Ape., tot ätlet zu nicht genanntem Preiſe; an 
im Bett entbedt. Neben ihm ftand| der Süboftede der Weflern oe. und 
eine noh halb gefiillte Flafche, die Gift | Dell 57. Str., 165 bei 903 Fuß, zu 
enthielt. Cohn war der Polizei feit | $10,000 von ©. E. Scott, Semiumey, 
Dienstag ald vermift gemeldet. Der| Pa, an Sufie W. Arefom; am ber 
'Bruber des Verftorbenen, Samuel) Süboftede der Lincoln und Bernice 
Cohn, ift der Vefiger des Uftor) Ave, 132 bei 142 bei 170 Fuß, zu 
$20,000 von John PB. Sontag an 


belaitet, 3 


field Ape., 


Der Hotelleiter William U. Wort et 
hat von Frau Ella M. MeGullough | Dee 
| auf eine Reihe von Jahren zu inäges | 
oeftern im einem Zimmer im Lenor Rubolph Theiner an Harry R Petr- | fammt $24,000 das 42 Zimmer ent='| 


haltende Sechsfamilienhaus 4516 bis 


- zu 


87. * Te | 


an der Zinshäufer: 
‚der Norboftede der Sheridan Road der Drdhard Str. und Garfield | ‚erein_ 
‚und Main Str. in Evanfton, 156 bei |$rund 45 bei 90 Fuß, mit $9000 | coln wird am nächſten Sonntag, 
u $31,000 von George A. anfangend um ein Uhr Nachmittags, 
nem Koſtenaufwande von 3125,000 Ratzel an Deborah Rappaport; an in Hawleys Sommergar 
ein 21 Wohnteile von vier, fünf und der Südoſtecke 
ſechs Zimmern enthaltendes elegantes | Fofter Ave, Grund 65 bei 120 Fuß, | Bou 
| mit $67,000 belafiet, zu $68,000 von | für 
| Ein fih Prosperity Erpofition | 2.3. Wafhburn an Robert G.Searin, 
Co. nennendes Syndikat hat bon U. | New Orleans. 
Das Laden: und Wohngebäude auf 
| Weit Van Buren 
| Str., 198 Fuß öftlich von derSpring: | 
Stzund 53 bei 124 Fuß, 
| mit $10,000 belaftet, ift zu $24,000 
‚von F. L. Wolf an William %. Me: 
Auley zu $24,000 und das Baditein- 
gebäude auf der Norbfeite der 
Taylor Str., 175 Fuß meftlih von | 
Grund 25 bei 126 | 


der Sübdfeite der 


und | ber Racihe Abe, 
| Haushalts = Gebrauchsgegenftänden, | Fu, mit $10,500 belaftet,ift zu $13,- | 
des Gartenbaus ufm. zu veranftalten. | 500 von Flavia Monaco an Frank 
Bauftellen | Giocondo verfauft worden. 


der 


8Te 


Mary Jane Anfle 
Strap Pumps für 
Miſſes und Sin 
der, Yederjohlen, 
niedrige Abjäte, 
Fußform = Leiiten; 
Gr. S% bi 2; 
find $1.50 Werte, 


ten, Yard... 
\Rleider m. Wrappe 
cales, hell u. sum 
\felfarb., 9d..... 
36381. ungebl, Bett. 
yeug, Yd, Ge / 


—— 


Balbriggan 
Knaben, kurze 
Aermel, Hemden und 


zu paſſend, 
25c berlauft, 


288 _ 


Für Damen 


Gambrif Kom= | Lange Kimo— 
binationen für | nos für Damen, | 
Damen; Korfet: | aus bübfjc&en 

bezug mitjbellen u. dunf« 
Stiderei, Bein: | len fiqurirten 
fleibder mit| Yamns gemadt, 
Spitenlante be- mit Scallopeb 
fett; find 50c | Kante, wert 
Merte, zu 37c, zu 


33c 250 


Gardinen 


Not tingham⸗ 

Unter-\ Spiken- 

\ 43 gardbinen,f 
-12% Mb. lang, 

a gefäumte Kan | hübfche Meufter; 
ten, hbübfche| Double Thread 
farb. Border; | Net; wert das 
leicht befhädiat; | Doppelte, zu, 
fonft 10c, Dard | Baar, 5 


Zic 29c | 
Für Sinaben 


Knaben-Anzüge mit zwei Baar 
Beg-Kniehofen, neue Moden, aus 
grau und bramı gemijchten und 
gejtreiften Gajhmeres gemacht, Bal- 
fan Norfolt Moden, mit Patd)- 
Tafchen; dauerhaft nemadhıt; Größen } 
7 bis 16 Jahre; $3.50 


43c/ 


Hoſen, Das 


gewöhn- 


Freitag zu/ 


Kniehoſen 
für Kna— 
ben, dunkle 
Farben; 
Gr. 6 bis 
11 Jahre; 
ſtets 50c, 3 
Freitag zu 


28 


Ans Vereinskreiſen. 


Ave, Der Frauenver 


Winthrop und Weſtern Ave., Ecke des 
levard, ein Piknik 
das damit verbunden 
ſchöne Preiſe beſchafft 
ſoll übrigens recht nett 


Frauen C. Kumpfer, 


holt, M. Schmidt - und 
| hagen. 

Der Siebenbürg 
fifhe Jugendbun 
näcdhjften Sonntag fein 
Pilnit in Atlas Part, 
Ave., drei Gevierte nörd 


Weit 


Lawrence Ave., 


abhalten. 


Lin-— 


ein 


ten, 3954 N. 
Irving Park 
veranſtalten; 
e Kegeln ſind 
worden. Es 
werden, und 


sein Beſuch dürfte ſich daher lohnen. 
Den Anordnungsausſchuß bilden die 


E. Albrecht, 


| Terefe Hennings, B. Rock. P. Bran— 
des, B. Wegner, E. Lübke, C. Bohn— 


B. Ruben— 


iih-Säd- 
d mir am 
biesjähriges 
5025 NR. 40. 
lid bon ber 
Es wird, 


wie der Feſtausſchuß verſichert, jedem 


nügen. Das Feſt 
| Uhr Nachmittag?. 


20 Elifton Une, etwas füblich von] 


Wilfon, gepachtet und mill e8 in ein 
Hotel umwandeln. Zu insgefammt | Spiehmann, wohin | 
$18,000 hat auf zwanzig Nahre AUl- 
bert PBaganicci von ber Thomas Eu- 
fad Eo. das zmweiftödige Holzgebäube 
2058 W. Jackſon Blod. gepachtet. 


— 


— Reiſepläne. 
Iep oll 


” 


‚em Kahre die Reife ge 


und dem Norbtap.” 


Gelegenheit gegeben werben, 
fich nach altheimiſcher Weile 
beginnt 


zu ber=- 
um ein 


Nun, Frau 
denn in die— 


gehen?” — „a, 
wir find noch gar nicht jhlüffig, wir 
ſchwanken noch zwiſchen Pinneberg 
















für für Säuglinge u und a 
Die Sorte, die [hr immer gekauft habt, hat die Un- 
terschrift von Chas. H, Fletcher getragen und ist seit 
mehr als 30 Jahren unter seiner persönlichen Aufsicht 
angefertigt worden. Gestattet Niemandem, Euch 
darüber zu täuschen, Fälschungen, Nachahmungen und 
*Eben-so-gut” sind nur Experimente und gefährden 
die Gesundheit der Kinder, —Erfahrung gegen Experi- 


ment, 
Trägt die Unterschrift von. 





= 


* ⸗ 8 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 





(Fortſetzung von der 1. Seite.) 





„isn der Nähe von Ariburnn eroberten twir in einem Bajonettan 
anf unjerem linken Klünel einen Teil unferer jüngit verloren aegang 
und vom Feinde bejetten Graben. 





— * THE CENTAUR TOMPANY. NEw vVormk — 


ranzas zunichte zu machen, mit größ— 


nerals Cartanza begab ſich geſtern zu 
dem Staatsſekretär Lanſing und über— 
mittelte dieſem eine Mitteilung ſeines 
Chefs, welche beſagte, daß „das mexi 
tanijche olt einen jeden Verſuch, die 
Erfolge 


zu verwandeln, aus dem n die Mord: 
inftrumente geliefert werben, mit be- 
-Inen fich die friegführenden Nationen 
gegenſeitig abſchlachten. Perfönlicher 
Gewinnſucht wegen ſollte es nicht er 
laubi werden, mit derartigen Geſchäf 
ten rieſige Vermögen zu erwerben. 
Wenn wir dieſen Standpunkt einneh 
men, dann werden wir in ihm auch 
bon allen neutralen Nationen unter 
fügt werden und von dem chriftlichen 











Die Weritofuage 
Gortſehung von der 1. Seite.) 


— „Ultimatum“. 
Der Wafhinatoner Vertreter des Ge- 







der beivaffneten Macht Car: 














tem Mibfallen anfebe.“ Cs kann fein Be der aejamınten ER 
‚Sweifel darüber beſtehen, daß Car ⸗ 
ranza dabei die panamerikaniſche Frie— — 
‚bdensfonferenz meinte, die ihm einDorn £ofalberidt. 

im Auge ift. Carranza feßt hinzu, daß 

‚er fich einer jeden Wiederberjtellung Wieder nichts! 

|bes Geiedend ‚in Merito, die nicht bie Um die Leitung der Arbeiten an ber 


Anertennung feiner 
einjihließt, wenn nötig, mit Waffenge 
walt widerſetzen werde. 


| 








Staliener werden Fleinlaut. 


ariff 


tägigerlingewißbeit und langen draht 
lien Konferenzen zwiichen dem Mas 
rineamt und Präfident Wiljon über 
die 
nah Vera Cruz 
Danield geftern Abend an, 
Schlachtſchiffe 
des 
„ſüdlichen Gewäſſern zu jedem 


Regierung mit 


„Eaſtland“ ſcheint es ſchlecht zu ſtehen. | 

Die NAusiihten auf. die baldige) 
Riederaufridtung des gefenterten | 
‚Eaitland“ umd die eBraung der noch 
etwa im Schiffsrumpfe befindli chen 
oder unter dieſem liegenden Leichen 
werden anſcheinend tägkich ſchlechter, 
anſtatt beſſer. Heute mußten die 
fünf Pumpen, nachdem ſie vom frü 
hen Morgen an in Tätigkeit geweſen, 
am Nachmittag abermals abgeſtellt 
werden, da ſich herausſtellte, daß die 
Imtcher es veriäumt batten, mebrere | 
Zufen abzudichten, durd welde das | 


_ Drei Schladtihiiie unterweas. 
Wafhington, 12. Aug. Nach zwei 


von 
fündigte 


Entjendung Kriegsichiffen 
Setretär 
daß drei 
Dipifion 
nad 
etwa 


der vierten 


atlantiſchen Geſchwaders 


notwendigen Dienſt“ abgeordert mor- Mailer io ichnell naddrang, als es! 
den jeien. Die drei Schiffe find Louis „agepumpt werden konnte. 

fiana und New Hamfbire, die Diens 68 ift dies fon das zweite Mal, 
tag von Newport. R. 3, in See ger yur die Arbeit aus denfelbem Grunde 


enen 


gangen find, und die Connecticut. 
teres Schiff befindet fich in Haiti. 


„Bei Sedd-el-Bahr bejesten wir auf dem linfen Flügel deu größeren 


Teil einer ijolirf aelenenen franzöjtichen 
der feindlichen Hanptitellung lan.“ 


Schon wieder nal! 

Sondon, 12. Mirauit. Die „Daily News“ bringt eine Depeche, 
meldet, daf; engliihen Unterjeebooten aelungen jei, in das 
Meer einzudringen und dab fie bereits den türkischen Kreuzer 
die friihere 
verienft hütten. 
drahten, daß 
zer „Goeben“, der in der türkiſchen Flotte den Namen 
führt, torpedirt hätte. Der deutſchen Beſatzung des Schiffes jei 
noch geglückt, die „Goeben“ vor dem Verſinken zu retten, inbem jie 
Kreuzer in einem Tleinen lufle auf Grumd jetten. 
bemüht, für da3 Schiff ein natürliches TIrodendod 
raturarbeiten vornehmen zu fünnen. 

(Die „Soeben“ und die „Breslau“ 


Stellung, die zwiichen unserer 


4 


% a 


Midu 


nV 


Der „Daily Telearaph“ läht jich, ebenfall3 aus 


„Sultan 


mt 


es 
x 


* 
J 


zu ſchaffen, 


ſind ſchon nach ähnlichen Beri 


und | 


ı geitern aus San Antonio, Ter., 
Bericht über 
Schwarze | meritanifchen Grenze, denen nad) jei 
Iner Unficht eine 
„Breaslau”, ein türfiiches Kanonenboot und ein Transportichiff | Gebeimbündlern 
Athen, 
ein Tauchboot der Verbündeten im Bosporus den Schlachtkreu— 
Selim“ 


welche 


lla“, 


jedoch 


den | 


Hier ſeien jetzt Arbeiter 
um die Repa— 


chten 


ſo oft torpdirt, verſenkt und vernichtet worden, daß es ihnen wohl wie allen | 


Totgefagten gehen wird umd fie jich eines 


befonders langen Dafeins erfreisen | 
werden. WU. d. R.) 
Ein Motfchrei. 
Berlin, 12. Anauit. (Direkte Aunfenmeldung über Sayville, Kong 


island.) Der Verband der Auden im 
Dr. 
jolge, eine dramatiicd)e und ernite Mahnung an die Vereinigten Staaten 


ten lajien, die auch in allen neutralen Yandern befannt gemadıt werden 


(3 heiit in ihr: Amerifaniiche Geidofie werden von den Nufien in polniiche 


Städte geworfen, weil jie nlanben, es befänden fi Deutiche im it 
Guropa jteht in Klammen, während fi jenjeits des Tyeans Amerif 
Frieden befindet. Es hört nidyt den Donner der Geichüse, aber es fall 


Dentihland Hat durd den Rabbiner 
Levi, einer V Veröffentlichung der lleberjeeiihen Nenigkfeitsanentur zu- 


rich- 
ſoll. 


mnen. 
a im 
tein 


Goldregen auf ein Land, das ſich des Friedens erfrent. Wir aber rufen Ame— 


rika zu: Tauſende deiner treneſten nud fleißigſten Bürger kamen einſt 


aus! 


Städten und Dörfern, die jest durd; Gejchoife, die du herüberidyieit, zeritört 
werden. An Stelle von Liebesnaben, die früher von drüben für Verwandte 


in nanz Polen, von Lemberg bis Liban, herüberfamen, fit du Ciien 


und 


Geſchoſſe, um mit ihnen die Deere des Zaren zu verjehen. Du gibjit Eiien 


fur Gold, 


Top für das Leben, die Kinder ermorden ihre Eltern. Amerika, 


dir Sebit im Frieden, dır Fampfit nicht für dein Beitehen, wir bitten dich, uns 


‚u erhören. 








Die deutihen Ratholiten, 
Notes“ nvent Eritifirt Bundesrenierung wäre. 
wegen Waffenſchachers. 


der iſſoziirten 


— — · — 


Illinois Surety Co. ſoll zahl 


— Paul, Minn. Aug. 
16. Jahr fonvent Nationalver 
band * der deutſch-ameritaniſchen ka— 


ul Be A Dei 
4 des 5 
es des me von 850,000 von ihr. 



















nois; Zweiter Viz epräſiden t, Geo. Ger 
Minneſota F Pr otot. —— 
Mi fee, sn 7; 


Jeunemann, 





Summe nicht herum kö 
er Appellhof 
die Entſcheidung, 
der ungeſetzlich bezeichneten 
elnheiten, von Neuem abgegeben 
de, und dieſes iſt heute geſchehen. 
Man erwartet, 
der Geſellſchaft, Senator Albert 
kins, dem Bundesdiſtriktsanwalt 
nach] it jeine Aufiwartung machen 
hm einen auf $50,000 lautenden 
bändigen wird. 
ei La 
An 


ii n t 
dnuna de 
gegen welche 

anhängig gem 
Gelder, und die 
bürgte mit der Summe von 85 
für ihre Sicherheit. Da die 
dann ihre Zahlungen einitellte, ı 
die Gläubiger der banterotten % 
in Gefahr, ungefähr die Hälfte 
‚Gelder — zufammen find eö 
$179,000 — berlieren. Zu 


I» ae 
una Del 
nn 


_ 





lad), 
Auguſt 
Finanzſekretär 
Minneſota; 
mekus, 


itglieder 











Springob, 


—13 
als 





* 
Im 
Mi 


Minneſota; 





der —— 
Pfarrer Joſ. R 
raska; Pfarrer A. Maye 
Chas. Hilker, Indiana. 
Die beiden wichtigſten Ereigniſſe der 
letzten ungen Delegaten mar 
die offiziell ndung eines Frauen 
bundes des Zentralvereins, joiwie Die 
Yınabme einer | lution, in 














Sit den 
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“IL 
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inas 
Anori 


Salle Truft 
aten befann 
Gerichts, 


(> G der 
ie zrü er 





hinterle 
2 
9 





1e Proteſtreſo die Fi 
welcher in einer nicht mißzuverſtehen— 
den Sp dem Bedauern der deut 
ſchen Kath n über die Haltung der 
Bund En aegenüber dem ae 
wiſſenlo — —————— beredter 
Aus * perl eben wird. Die Wahl 
nes Ortes für den nädhjiten Konvent 
vurde der Erefutive überlaften. Daun 
tand der Konvent unter allaeıneinem 
Geſange des Liedes „Großer Gott, wir)?" 
‚chen Dich“ feinen Abjchlup. en dat deshalb das 
Bürgſchaft mit Beſchlag belegt. 
Schweres Bahnunglück. | — 
Zugkolliſion werden vier 


aettet und re verlesßt. 

Aſſoziirten Preſſe“ 
* bug, D 12, Aug. Ein fol 
ver Bahnunf fall bat Jich heute 
um 5 Ubr bei ber Orient! 
Station, 14 Meilen jüdlih von Co> 
(umbus, auf der Baltimore und Ohio! 
Bahn ereianet, ei ein Ertrazua, mel- 
wer Mitgliede ‚Der Kniabts fo 
Pot bias Loae mit ihren Familien von 
ihrem alljährlichen Ausfluge aus 
Gedar Point zurüdbrachte, mit einem 
zuſam— 






we 
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acht 








worden war, 


Illinois 
Illinois 
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zu 
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nal 






Rei Berionen | 







| Während der 30jährige 
mann Gric Olion, deiier 
nocd unbefannt nit, 
an Südweſtecke von 67, 
—AI 
glitt er aus und ſtürzte 
Höhe von ungefähr 30 

erlitt mehrere Rippenbrüche u 
— Verletzungen, ſodaß 
Ueberführung nach dem Waſhi 






MR 0 
gen] 
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ſchwer beladenen Frachtzuge 
menſtieß. Bei der Kolliſion wurden 
vier Perſonen getötet und ſechzehn 
ſchwer verwundet. Die Toten ſind: 
Logan Holler, Pickaway County, Far— 







.. 
Nur Männer 
Shr seit freundlidit eingeladen, Dr, 























nt, 


gt t mit . eben davonfommen wer: 1. Dr. 

den. Von den Beamten des FFradtzuges DR. B. M. ROSS, 
wurde gejagt, daß fie fehr mohl ger | 35 Süd Dearborn Eir., Ede Monroe, 
mußt hätten, daß. ber Ertrazug vor Zmitding. Relmt Cicvator zum 5. 
ihnen fuhr, daf fie aber die Signale 


> ——— Mittwoch 


ſo verſtanden hätten, baß das Geleife ” on 7 biß &, 


lungen baben Hunderte lurirt. 











Freilag u. Sauistag 






geſtattete nämlich, 


tlich, 


Bankerottverfa 


Gericht 


Fuß ab. 


| 


I 


qung zugrunde lieut, weiche den „Plan 
ivon San Diego“ 
| jeden männlichen 
Jahren in 


I 


und California 
umbringen 
weiter dahin, diefe Staaten zu bejeßen 
und eine Republik für Merilaner, Ya- 
paner und Chinejen zu gründen, 


Scharie nenen Gnaland neridıtete Worte | 


Let einaejiellt werden mußte, es jcheint 
daher mit der Auflicht fehr windig 
|beitellt zu fein. Vor morgen Bor 
mittag wird die Pumparbeit nicht 
wieder in Angriff genommen werben 
fönnen, und felbit wenn es fih dann 
berausftellt, daß jet alüdlih alle 
Deffnungen veritopft find, wird der 
Rumpf kaum vor Ablauf ven 24 
Stunden leergepumpt jein. 

Die Vorarbeiten zur eigentlichen 
Aufrichtunga des Dampfer& werden 
darn auch noch zwei bis brei Tage in 
Anspruch nehmen, To dak wohl nod 
eine Woche vergehen wird, bis bie 
„Gaitland“ wieder in ihre normale 
Lage zurüdgebradt ift. Wäre bei der 
Arbeit nicht in fo nachläffiger, durd) 
aus unfachmännijcer Weile vorgegan 
gen worden, jo fönnte fie jchon jebt 
| beendet jein, 

Eine aufregende Szene fpielte fich 


“in Geheimbund in Texas. 
San Mntonio, Ier., 12. Auguit. 
Generalmajor %. Funjton fchidte 
einen 
die Unruben an der 
meritaniichen 


Bewe 


von 
angezettelte 


bermwirtlicen, d. b. 
Ameritaner über 16 
den an den Rio Grande, 
owie Nem Merico, Colorado, Arizona 
grenzenden Staaten 
wollen. Der Plan gebt 


Dandel und Waflcnihamer. 


des früheren Senators Marion Butler. | | Beute auf der Werft ab, als grau 
(Eigenberiht ber „Abendpofi“.) Rofe Rebat, Nr. 1731 U. 15 Sir. 
Waſhingion, 11. Auguſt. Es iſt die bei dem entſetzlichen Unglück ihre 


hohe Zeit, 
machen, daß wir 
Feinde Deutſchland 
die 
ſind. Das waren die Worte, die der 
frühere Bundesſenator Marion Butler 
öffentlich ausſprach; 
baltenden amerifanifchen Aniebeugens 
britifchen 
müde geworben ift. 
wort, es beabjichtige, auf dem Stand» 
punft feines 
befebl3 zu verharren, bedeute 
Vereinigten Staaten ein Schlag ins 
Geſicht. 
nationalen Geſehze 

hauptet jedoch, es ſei 
änderten Kriegführung wegen in ſei— 
für den Frachtzug frei gemacht worden nem eigenen Intereſſe gezwungen, es 


ı 18jährige Tochter Blanche verlor, mit 
ihrem 5 Monate alten Säugling im 
Arm in Begleitung ihrer 16jährigen 
Tochter Glva nah der Werft kam, 
um nad bier Freundinnen, Die jeit 
dem Unglüd vermißt werben, zu for 
ihen. Die Leiche ihrer Tochter war 
bereits am Taq nad dem Stentern ber 
„Eaitland“ geborgen worden. Als 
die unglüdliche Frau das Wrad jah, 
fing fie laut zu jchreien an und brad) | 
ſchließlich ohnmächtig zufammen. 
Zwei Poliziften trugen die Bewußt- 


der Welt flar zu) 
weder biel 


ö, nod|: 


Untertanen England3 


weil er bes an» 


Anmaßungen gegenüber 


Englands Ant— 


ungeſetzlichen Kronrat⸗ 
für bie! 


England gibt zu, die inter- haus, wo ihr ärztlihe Behandlung 

zu verlehen, be, Teitens eines Soronerarztes zuteil 

dazu Der per. | Wurde, Sie fam bald twieber zu fich 

s und wurde nad ihrer Wohnung ge 
bracht. 

Ein quigefleideter junger 


Mann, 


würde ih aber in amerikaniſche — 
Rechte nicht mehr als unbedingt not⸗ der ſich längere Zeit das gekenterte 
wendig, einmiſchen. Wenn nun, ſagte Schiff angeſehen hatte, verſuchte ge 


en. 


— — der Senator, England weitergeht und 
Bundesdiſtriktsanwalt verlangt die Sum 


behaupiet, wir hätien unter ſeinen Stt. in den Fluß zu ſpringen, ein 
. Maßnahmen nicht jo viel zu leiden, Poltzift fapte ihn aber mod) zu rechter | 
Obgleich ber Bundesappellhof vori- 
tholiſchen Geſellſchaften fand geſtern ge Woche die Entſcheidung des Di 
nit der Beamtenwahl feinen Abjhluß. frittsgerichts, nach welcher die von der 
Herr Jojeph Frey aus New York) Yıfinois Securitn Co. für die La 
wurde einitimmia zum Bräjidenten Salle Iruft & Savings Bank ge 
wiedergewählt. Ferner wurden er—⸗ ſtellte Bürgſchaft von 850,000 für ver 
wählt: 2 | fallen erklärt wurde, umitieh, mwirb Die 
Vizepräfident, Michael Gerten, Zli-| Hoftpflichtaefellihaft um die Bezah 


nnen. 
daß 


1 * 
unter Vermeidung 


Ein 
wer 


daß der Präſident 


Hop 
dem 
und 


Check 


—* 


auf 
rmen, 
hren 
ihre 


Security 


0,000 


Bank 


irmen 
dieſer 


wie wir uns den 
das eine 
haben Deutſchland wiſſen laſſen, daß 


wir auf die Freiheit der Meere bes ſeinen Namen anzugeben. Die Poli— 
ſtehen, von wem immer ſie verletzt zei iſt der Anſicht, daß der Mann bei 
werden mag, und daß wir uns auf der Kataſtrophe einen Angehörigen 
feine MWeraleihe einlafien würden, derlor und beim Anblid des Unglüds 
dannfollten wir Englands Ihiffes wahnfinnig wurde. 
Heraußforderunag audb mit Bis Dienitan vertagt. 


einem 
worten. 


die fürzlich von 
Körperichaft 


Zeit. In der Bezirtiwadhe an Süd | 
Glarf Str., benahm fin der Mann 
wie ein \rrjinniger und weigerte fich, 


Anfcein geben, jo iz 
erneute Beleidigung. BR 


Ultimatum beant Die Annahme, dab die mit der Un 
terfuhung der „Eajtland“ = Kata 
itrophe beauftragten Bundesarohge 
ichworenen Ende diefer Woche die non 


ihnen zu erbebenden Anklagen einbrin— 


Senator Butler unterftügt in Allen 
der geſehzgeberiſchen 


des Staates Georgia ab- 


gebene Erklärung, in der der Präfident Igen mwiirden, wird fich nicht bewahr 
Wilfon erfucht wird, England aufzu- heiten. Gie haben ich nämlich bis 


fordern oder zu zwingen, 
jegliche Blodade von neutralen Häfen 
aufzugeben. 
oder im Norden, 
Amerikaner iit, jftimmt damit überein, 


aeaen ı 


ihren 
Die 


Zimmermann abgeitürzt, 


Dimmer 


bnort, 


an dem Weubaıt | 
Straße und! 


eitete, 
einer 


ıd in 
jeine 
ngton 


Barf Soipital notwendig wurde, 








Konsultation 
frei, 
Roß 
ſolut loſtenlos zu lonſultiren wegen irgend einer 


ab⸗ 


Aoß' ehrliche und gewiſſenhafte Be— 


Griiiy- | 


Floor. 
tüglih 9 Dis 4; Eoimtags 10 bis 1; 


Asends 
din. doe 


| 


England beherricht, 
Er 


ſchützen; ſie hat nichts 


zu achten haben, daß die Waaren in 


Kranibeit oder Schwäde. Kommt 
, — S 2 0 nab dem Epezialilten, der die 
ET, Margaret Sollars, Thornie Ratienten perfönlich fieht umd die 
Neff und Thad. Mitchell, alle aus | M nd 
‚Nount Sterling. | a und Sarnleiden an feiner Lebens 

Ba » M ent 2 taabe macht. 

Mehrere der Verlebien, darunter | er die Gefege der Gefunbbeit 
auch m KERN Neff, haben 10 ent= | übertroten bat und Nträfteabnab- 
> > x me fühlt, follte nicht feine Etärfe | 
Yeglid erlegungen erlitten, daß sie und Xebensitaft dabinihwinden 


| 


| 





jih um unferen Proteit nicht gelüm: 
mert bat, 
daß es feine ungelegliche 
waren |; : 

ſetzen wird. 


tun? 
findet, was ſoll dann nach dem Kriege 
geſchehen? 


es einen Tyrannen gibt, 


eigenen Intereſſe liegt. Haben wir den | 


feine unge- Inächiten Dienstag vertagt, fodah bis 
dahin nichts. in der Anaelegenheit ae 
ſchehen kann. 

Nach der Zahl der in Antlaaezuitar id 


zu verſetzenden Perſonen befragt, er 


Jeder Bürger, im Süden 
der ein wirklicher 


und erwartet, daß die Regierung dem⸗ klärte Bundesdiſtrittsanwalt Clyne 
gemäß handeln wird. Während wir heute Morgen, daß die bisher ange— 
Deutſchland gegenüber einen ſehr feſten gebene Zahl zu hoch ſei und daß ſie 


tandpunkt einnahmen, und England 


auf feinen all mehr als 12 betragen! 
IM? | merbe. 

erklärt eö jest ganz offen, 
Blodade fort- 
Was werden mir nun 
Denn wir jebt nicht den Mut 
bejiten, unferen Handel zu jchüten, 
während jich England im Striege be 


Sie wollen nicht. 

Wie aus St. Xofeph, Mich., gemel 
det wird, werden W. 9. Hull, der Ge 
ſchäftsführer der St. Joſeph-Chi 
cago Steamſhip Co. und Ray 
Dapis, der fich in Joſeph mit 
dem erjtgenannten in bie Leitung ber 
Pr Geihäfte der Dampfidiffahrts-Ge 
wird niemals die Rede fein, fo lange zeffichaft teilt, alles mögliche verfu 
‚ In der fie bes hen, um ihre Auslieferung an die Jl- 
berrfcht, und fic erlaubt, alle Gejeße | jimoifer Behörden zu  bintertreiben. 
zu erlegen, fo lange das in feinem Weide wurden befanntlih bon ben 
Großgeihmworenen bon Eoot County 
unter die Anklage auf fahrläffige Tö- 
'tuna geftellt. 

Beider Anwälte erfuchten Goupver- 
Ineur Ferris von Michigan, dem Aus 


2 
St, 


Bon der Freibeit der Meere 


1fKrieg von 1812 veraeijen, find mir 
ſchwächer als damals, weniger patrio 
tiſch, und werden wir heute mehr von 

als vor hundert 
und einigen Jahren? 

Wenn es England 
macht wird, daß wir 
nötigenfalls erzwingen werden, 
wird es ſeine Blockade innerhalb 
Stunden aufgeben. 
ſtart genug, um 


rſtändlich 


ver 
untere 


ae 
Recht 

dann 
24 
Unſere Flotte iſt 
unſere Rechte zu 
zu tun, weshalb 
läßt man nicht Handelsichiffe, Die 
feine Konterbande führen, dur une! 
jere Kriegsichiffe bealeiten, die darauf 


felbit mit dem Sachverhalt der „Eafl- 
land“ -Kataftropbe vertraut 
bat. 


Hull Haus foll von be- 
Wächtern umgeben 


beriegen. 
mwaffneten 


fönnen. 
Hlland, Dänemart, Norwegen, Schive- Steele ſtellt Büraſchaft. 
den, Deutſchland und in jedem anderen 
Lande unbehelligt abgeliefert werden. 

Wir ſollten aber noch weiter gehen 
und nicht geſtatten, daß eine kriegs— 
führende Nation den Verſuch macht, 
die Frauen und Kinder einer anderen 
auszuhungern. Es iſt fernerhin nicht 
das Richtige für eine chriſtliche Nation, hoben hatten. 


Morgen 
men, war Walter E. 


jeph-Chicago Steamfhip Co,, 


des Staatdanwalts auf, 
Dberrichter Kerften feinen Sitz ein— 


| folls, 


ten, | 
\fchaft die ihr als Bürafchaft angebo: | 


\Ioje in ein nabegelegenes Geſchäfis⸗ 


fiern Abend von der Brüde an Wells | 


lieferungsantrag Gouverneur Dunnes 
nicht eber fiattzugeben, als bis er fi 


gemacht 
Hull und Davis fagen, daß ihre 
Anmälte ihnen den Rat gegeben hät- 
ten, wenn nötig fich felbit mit phnfi- 
fher Gewalt der Auslieferung zu mi- | 


jein, 
um eine Entführung verhindern zu 


Eine der eriten Perfonen, die heute 
in dad Sriminalgericht fa- 
Steele, der Se— 
fretär und Schaßmeijter der St. Yo- | 
gegen 
den die Großgeichworenen geitern die | 
Antlage auf fahrläffige Tötung er- 
Steele fuchte, begleitet 
fagte Qutler, ich im ein großes Arjenat; von jeinen Anwälten, fofort das Büro 











und fobald 


nahm, wurde die Frage, gegen melde 
Bürafaft Steele auf freiem Yuh be- 
lafjen werben könne, vor ihm erörtert. 
Richter Kerjten entjchied, dah er eine) 
Bürafhaft von $20,000 als hinrei= | 





chend erachte, um Steele bis zur Eröfl- 


nung des Verfahrens gegen ihn zur | 
Verfügung der Behörden zu halten. 
Als VBüraen zeichneten für &heele Ma: 


| 
tion €, Ford, ein Grundeigentums- | 


maller, deifen Vermögen mit $100,- 


000 angegeben wurde, Rechtsanwalt | 
‚James J. Barber und der Bruder des | 
|Angellagten, Blair Steele. Die bei- | 
den Letztgenannten beſchwören eben 
daß ihr Grundbeſitz einen Wert 
von je F100,000 habe. 

Weniger glücklich iſt Joſeph Erick— 
ſon, der Maſchiniſt des Unglücksſchif 
es. Die Staatsanwaltſchaft iſt wil— 
lens, ihn gegen eine Bürgſchaft von 
$24,000 aus der Haft zu entlaffen. 
I@3 fanden fie auch heute Morgen | 
mehrere PBerfonen im Gericht ein, die 
dieſe Bürgſchaft für ihn leilten woll 
doch fonnte die Staatsanwalt 


| 
| 
| 
| 


tene Sicherheit nicht alö ausreichende | 





anerfennen. &3 wird aber erwartet, 
daß Eridion jpäter im Stande fein | 
wird, VBürgen zu erlangen. | 
I 
— *2— — — | 

Was cH foitete 
Ver Merriam-Ausihuk bat angeblich 

Günſtlingswirtſchaft netrieben. 

Die Unterfuhung der unter dem! 
Vorfi von Ald. Merriam tättiacı: 


Yajtertommiffion nahm heute vor der 
Yivildienftbehörde ihren Fortgang. Als 
einzige Zeugen wurden mährend ver 
VBormittagsfigung Ald. Kerner von der 
12. Ward und Ald. Nafh von der ?. 
Ward vernommen. Beide waren Mit 

glieder der Laftertommiffion, verficher- 
ten jedoch, daß fie bezüglich ihres Vor- 

aehens wenig oder garnichts mitzureden | 
aehabt hätten und betreff3 der Aus: | 
gaben nicht zur Beratung herangezogen 
morben wären. Der Rechtäberater der 
Sipildienftbehörde hatte eine genaue 
Zufammenftellung aller Geldaufiwen= | 
dungen der Lajterfommiffion zujam 

mengeltellt, wodurch eriwiefen werden | 
jollte, daf; die ihr vom Stadtrat be-) 
mwilligten $25,000 zum arößten Teil 
Günitlingen ihrer Mitglieder zuge | 
wandte oder in  verichmenderifcher 
Were ausgegeben worden feien. Die 


Lifte wies u. U. folgende Poiten auf: | 
GSeiränte und Zigarren: $1617.90; | 
Heine lintoften: $582; für Austunft 
ertetluna: $1556; Hausiwart und 
Miete: 3340; Ielepbon: $283; Stra 
Benbagn und andere Beförderungs 
mittel: $613. Die Gelammtiumme 


derartiger Ausgaben beläuft jih auf 
512,908, der Reitbetrag von unaefähr 


$13,000 foll beaünftigten Rechisan 
wäiten zuqute gefommen jein. © joll 
\ein Anmwalt monatlih $500, ein an 


derer $200 monatlich, ein dritter an 

fänglich 8535 täglich, ſpäter 850, erhal⸗ 
ten haben. Ferner ſeien angeſtellt ge 

weſen ein Mitglied des Lehrſtabes der 
Norihweftern Univerſität als Vorſteher 
der Unterſuchungsagenten mit $250 
monatlich, während eine junge Dame, 
die als ftatiftifche Gehilfin wirkte, $10 
den Tag erhielt. Die Unterfuchung 
wird heute Nachmittag fortaefeßt wer 
den. 


Prüfung veridoben. 

Die für den 24. Auguft anberaumte 
Zivildienitprüfung für das Amt eines 
Polizeitapitäns it nunmehr auf den 
12. September ver ſchoben worden. Das 
Ergebniß einer vor vier Monaten ab 
gehaltenen derartigen Prüfung iſt be 
tanntlich von der Zivildienſtbehörde 
für ungiltig erklärt worden, obwohl 
die Polizeileutnants, die daran teil 


} 


‚nahmen und für das höbere Amt als ı 


geeianet befunden tourden, 
Proteft erhoben. ES verlautet, daR 
gerichtliche Schritte vorbereitet werden, 
um die Abbaltun g ber geplanten PBrü 
funa gejeglich unmöglich zu machen. 

| Wird ihwer halten. 

Fünf Stinftiere, 2 männlichen und 
weiblichen Gefchlechts, zwei mit 
zweizölligen, zivei mit einzölligen und 


eins ohne Sireifen, feines über drei! 
Moncte alt, winiht Ralph Marr, | 
ziffin, Obio, durch das Chicagoer 

Oberbauamt zu verfaufen. In dem 


| ‘ 
Briefe, mit welchem er diejes Anerbie 


‚ten macht, fihert er fchnellite Abliefe 

(rung zu, Hoffentlich beabjichtiat er 
nicht die Padetpoft als Beförderungs 
mittel in Anſpruch zu nehmen, 

| —++9 —— 


Zi im Nüditand. 





‚Giniesung eines Diniieverwalters für 
Streets Weitern Stable Gar Yine 
beantragt. 


Die Einfegung eines Majfeverwal 
ters für die Street’3 Weitern Stable 
Gar Line wurde heute Nachmittag im 
Kreisgeriht von der Frijt Truft & 
Savings Bank beantraat. Die Bant 
batte im Juli 1909 die VBerausgabung 
bon Schuldicheinen zum Betrage von 
$2,000,000 für die genannte Gejell- 
Ichaft übernommen, 
bon 7,500 für den Viehtranäport ge- 
eigneten Babnmwagen, verwendet werden 
follten. Unter dem zmwilchen der Bant € 
und der Gejellicaft en 
Vertrag Sollte die Bank berechtiat jein, 
die Einlöfung der ganzen ausſtehen— 
den Schuldfcheinausgabe zu verlangen, 
wenn eine der feitgejegten Friſten für 
die teilmeife Ginlöjung der Schuld- 
'fcheine nicht innegehalten werden mwür- 
de. Am 1, Juli 1914 zahlte die Ge- 


$400,000, dagegen hat fie die am leb- 
ten Juli fälligen $90,000 bisher nicht 
erlegt und dadurch der Bant Beran- 
lafiung zum Einfchreiten gegeben. Die 


galt noch vor wenig ‘ahren als eines 
‚der wenigen, hohe Dividenden zahlen- 
den Unternehmen. 





—_— — 
* George W. Schroeder, ein in Hamp- 
Ibire, Kane Counin, Ill., 


ftände auf $3302 an, 


bieraenen | 


die zum Antauf 


fellfichaft, wie vorgejchrieben, der Banf 


„Street’3 Weitern Stable Car Line“ | 


wohnbafter ; 
Maichiniit, erflärte ſich im Bundesgericht 
für zahlungsunfäbig. Er nibt jeine Ver- 
binblichleiten auf 85942 und jeine Ber 









IM 


— 






| Gerade i in Zeit für den Freitag-Verfanf famen von einer Weberei 


Muiter Nug: Enden 


— von jran 


djiiher Wilton $ 


n 


3 Qnalität 
2 Yards .95 27 Zoll 
lang u breit 
Jedes Stüd von der Tualität, welche regulär für nicht weniger 


als 4.50 die Yard verfanft wird. Subway Laden 





Damen: Veibhen 
eine Raumung— 


“sc 


Damen-Slrümpſe 
von Seiden-Lisle 


ade 


—jie jind etwas „unregelmä | de bis $1 Meih Union Suits 
Mm En v⸗ —— 
ßig“, daher ein ſo unregelmä für Männer — unvollſtändige 






















































| Biger Preis, Alle mit dop— | | Größen — jegt zu 48c, 

| pelten Ferien und Zehen und | | Nainfook Snaben Unterhentden 

| breiten Garter Tops. Nu | und Unterhojen, und jchmarze 
Schwarz und Weiß in unge: | | Mädchen » Beinfleider zmeds 

| fäbr der gleichen Menge. | | Räumung reduzirt auf 13e, 

| Subway Xaden Subway Laden 


Gardinen: & den 
1dc 2 2de 


— Spißen, Scrim und 
| Novelty Gardinen-Ecken 


—iele in Paaren und viele in Längen paſſend für Saſh Gardi- 
nen nnd Gardinen für kurze Fenſter — 2500 Stücke — Muſter 
von Reiſenden. 











Subway Laden 





Waſtchbare Knaben— 
Anzüge und Rompers 


jest 3Sc 


Männer Anzüge 
m 


jet 85 


9 


l 

| 
— 2: und 3-Stüde Anzüge in | Eingeffhloffen iind ungefäh 
einfachen oder gegürtelten | 100 Anzüge bom :2, Floor; 
Rod Facons; Größen 31 bis | niedriger Hals und kurze Wer« 
zu 37: ballend für frühen | mel; in Größen von 2 bi3 8 


Serbitgebranud). Jahren zu haben. 


Zubway Yaden Subway Laden 








75bis 5315 DamenCoats 
jest 95 


dies it eine Räumung bon jeidenen 
webe GCoats in undollitändigen Größen; 
Sorte. 


) « 


—*6 


und Novelty Ge— 


zwei von einer 


Serge 
ein oder 


Subway Laden 


6 bis 3.98 waichbare Nöde 
ſfind jetzt herabgeſetzt anf Be 


- Abteilung 
daher jolche 


Dieje Sfirts jind von der Silerdungsitüde 
vierten Floor und jind etwas bejchmust, 


ablegungen. 


auf dem 
Preisher- 


14.75 bis 16.75 Snits 
jetzt — auf 85 


Suits von Serge, Checks und Novelty Geweben; 
Facon; nicht alle Größen. 


2.95 waichbare Kleider auf Si 


| 

| 

| 

| 

| ein oder zivei 
| eine Anzahl bon wirfungsvoll beiegten 
| 
u 

I 

| 


Facons; Größen 


e für | 
fleine Damen und junge Damen. 

15 
| 


Odd Damen Suits jegt zweds Räumung berabgejegt auf $2 
Od Damen Coat3 jest ziveds Aäumung berabgeiegt auf $2 | 


Od) Damenileider jegt herabgejegt auf $2. 


2 
+ 


Subway Laden | 





| Bom Bajebalifelde, | Dem DE aennnunnnnenenennnn au 0 300 
Geitrige Spiele: | Cleveland — TE 38 “1 "384 
— I Bbiladelvbia . 33 69 >04 
„National League“ | Sobseei Bindun 
.. bigago 5, Brooklyn 2; Bolton Gew. Berl. Broz. 
St. Louis 2; Bolton 2, St. Louis De a 3 
„American League. ——0 0 
Chic a go‘ 2 ‚B hil adelp yhia 2: Bolton — NEE een ” 7 gi 
11, St. Louis 3; : Bolton 2 2, St. Rouis | Buffalo a 6 ‚43 
1; New York 2, Cleveland 1; Wafp- Tumore un 67.350 
|ington 3, Detroit 0. Sentige Soiele: 
„Federal League.“ „National League.“ 


Chicago in St.Louis, New York 
in Pittsburg. 
„American League.“ 
Chicago in Philadelphia, Cleve— 
land in New ork, St. Louis in Boſton, 


Newark 8, Chicagodb—; Pitis 
3, Baltimore 1; Brooklyn 7, Kanſas 
City 6; St. Louis 8, Buffalo 0. 

Bisherizer Stand dieſer Ligen: 
National Leaguer. 


—XR 


Gew. Berl, Pros. | Detroit in Waſhington. 

Rbilade hia Sesnsrsensrene««BB 45 ‚541 x ? u 

Ar — 1 Fe der a I League F 
Shienge Snagsossnenennnnnn en... 4 Si > Ebica go ın Newark, Kanſas 
———— 5 City in Brooklyn, Pittsburg in Balti- 
do Bon = 510 ith um too MM, 51 So g = 
| &t. @ouia 56 505 | more, St. Louis in Buffalo, 

07 4530| — 1:90 





Cincinnati 
| „American Keague”. | 


* Emily Briggs, Nr. 1111 Wall Str, 





Gew. Berl, Bros. | jpurde an N. State Sir. und Noxth Abe. 
| Bolton .. «6 2 a2 bon einem Wegelagerer um ihre $4.50 
— * "0. so enthalende Handtaiche. beraubt, Dex 
Bafhington zuncrsnseennenmÖh re #7 Täter. iſt enilommen. — — 


V. 
































































































ad FJ 
* — — er — 
b e yost —* man Gen die 6 ke wenn he 7T rg beteiligen 
nicht, dann: wozu , wa: | müßte, an wir mit boraus- 
— — Company tum ward ihr bie allgemeine Werbreis fichtlih und Fluger Weite jo Iange 
’ ii tung ? warten, bi8 man weiß, ivo die Strei- | 
„Abcnbpoft“ · Gebãude Sie iſt ſenſationell. Das mag es ter Ferdinands am beſten zu verwer⸗ 


223 und 225 W. Washington Str., 
siwildhen Filth Ude. und Fronllin Str. 
CHICAGO - "- ILLINOIS 
’‚Telephon: Mein 1498, 

[| 


erklären, daß fie von ber Preffe fo| 
: erklärt aber nicht genügend ihre Er- 
| ummerssenenn za eng findung. Es muß etwas mehr da= 
RES Ber ea Genie binter fteden. Die Erinnerung an 
abet, Im Woraus neaahit, fe ben Mer u | ähnliche frühere Gefchichten wird mad) 
— Geihihten von großen und angeb- 


Teilnahme am Striege 
Schon ihre Bereitichaft dazu wird ein 
nit zu unterfhhägender Faktor für | 
den Verlauf des Krieges fein. 

Die geitern von Zondon aus ver- 


Entered as Second Class Matter September Mb, | [ij oraanifirt S i 
2889 at ihe Post Office at Chicago Illinois, undee d - firten Ameritanerberfol- 


tr of March 3d. 1879. 
















ne t 
BE Allen Leiiin, die während des 
Sommer einen länn’""- +-- fürzeren | 


einer japanifchen 
Ting Be ufm.; Be ne auf Seiten der Allürten gegen 
en a, Schichten die allemal verbreitet mwur= | Nonitantinopel vorzurüden, wenn 
ende act | BER, ienn eine friedliche Löfung der | Serbien ihm Mazedonien . abtreten 
Die Boft auneiendet werben, wenn fie und meritanifchen Frage möglich fchien, würde, iit entweder arg entitellt oder 
ihee Abrelie mitteilen und die Karten im | Diesbezügliche Pläne unter Beratung | aber als eine offene Verböhnung der 
Borand einfenden (and in 2c-Marten), Maren. ES meldet fi der Verbadht, | Derren an der Downingitreet aufzu- 
Diele Helle fich für die „Abendvoft“ auf T Drängtfih auf, daß gemiffe fallen. Ss Deiterreid-Ungarn vor 

nflußreihe amerilanifhe Elemente | Sahresfriit jein Heer in Serbien ein- 

























































































I 
| 
‘ “ ‚er 
ut bie friebliche Cöfung ber megifanifchen | maridhieren lieb, überzog der rufii- 
Adreflirt: stage nicht wollen, fondern entfählof- | ihe Zar die Doppelmonardie mit | 
She Aberndpoit Co.. fen find, ein militäriſches Eingreifen Krieg, weil er Serbien vor einem 
Tictuiations· Abteiluna. der Der. Staaten in Merito herbeizu⸗ Gebietsverluft ſchützen wollte. Hin. 
223225 Weit Waſhinmon Strade. führen — by „doot and croot.“ ter Rußland aber ſtanden mit erho- 
— — — — — — — — — | Wenn fo — was ſagt das Volk | benem Schwerte Frankreich und | 
dazu?! — — Sohn Bull, der „profeifionelle Be- | 
er | . Iiehüiger“ aller Zleinen Staaten. Sie 
Aus den Mitteilungen über die) griffen jhon angelidhts der von der| 
berichiedenen Beſprechungen des Wiener Regierung ausdrücklich de⸗ 
Stantsiefretärs Lanſing mit den Sehr intereſſante Nachrichten find | mentirten Möglichkeit einer ſerbi— 
Gefandten von Argentinien, Brafi- | N den legten Wochen bon der Bal-|jden Gebietsabtretung zu den Waf- | 
lien, Chile, Bolivia, Uruguay und | fanhalbinfel eingetroffen. Nicht von fen. Und heute jollten fie jelbit be- 
Guatemala geht, überzeugend, nur den Dardanellen. Seitdem e8 be. |reit fein, ſerbiſches Territorium ge. 
das Eine hervor: daß die Südameri: | fannıt geworden ut, wie herzlich we- | gen Kanonenfutter zu beridhadern? | 
faner für ein militärifcheg Ein-) MG die vereinten Anjtrengungen der| Der Wig wäre nicht ſchlecht. Aber 
Schreiten in Merito auf femen Fall) Engländer und öranzojen dort er-| die Leute, die ſich ihn ausgedacht ha⸗ 
zu haben fein werden. Die Neue reicht haben und mit wie furdtbaren | ben, müffen die Welt doch für diim- 
erhalten der 








Der ‚San Diego Plan‘‘. 








Bulgariens Stellungnahme, 


rungen umd das % Ner- | Terluften die Angriffe der Zan- | mer anjehen, als ſie tatſächlich iſt. 
treter jener Staaten ermeden den | dungsabteilungen und Kriegsichiffe | Bulgariens Intereſſen Liegen, wie | 

; 35* *3 Türken abgeſchlagen worden ſchon an dieſer Stelle wiederholt be⸗ 
Eindruc, daß ſie ſich auch dann wei- don den Türken abgeſchlag * Er 
gern würden, an irgend welchen mi. | ind, hat jener Erdenwintel erheblich | tont worden it, durdaus auf der 
Iärifchen Mahnahmen gegen Merito, | an unterefje eingebüßt. Die allge- Seite des gentralbundes. Vor allem | 
bezw. in Merifo, teilzunehinen, Meine Aufmerkſamkeit richtet ſich iſt es ganz und gar nicht im Intereſſe 
oder audy nur folchen ihre Billigung | Prelmebr auf das, was etiwas weiter der Bulgaren, Konitantinopel in den 
amd „moralifche lUnteritiigung“ zu | mörblich „in ben Hauptftädten der | Händen des rufiiichen Zaren oder | 
geben, wenn fie als durchaus not- | Yalfanländer vor ih gebt. Dort König George zu ſehen. Mit Kon-| 
wendig ericheinen jollten, das Rehen | werden eifrige Verhandlungen inter | jtantinopel würde auch die ſchwer er: 
amd Eigentum Fremder in Merito, nander und mit den Regierungen rungene Unabhängigkeit Dulgariens 
oder fonitige fremde und amerita- | der verjchiedenen friegführenden Na-|dem Untergange geweiht jein. Auf 
nifche Intereffen zu ſchühen. tionen getrieben, und ihr ausgeipro- den Erwerb Mazedoniens geht die | 

Aus den Mitteilungen über dag | Gener Zweck iſt es, die Balkanvölter Sofiaer Regierung allerdings aus. | 
Verhalten Carranzas und die Zu- | AT die eine oder die andere Seite) Aber das wird ihnen, fobald jie fich 





| 


Stände längs der amerifaniid-terani- der ſich bekämpfenden Völkerbünde offen auf die Seite der zentralen 
Grenze, im Belonderen im füd- | BU ziehen. Mächte stellen, obnebin als reife! 


| 
| 
| 


I 
I 


Bis vor ganz Furzem hatte es, Frucht in den Schoß; fallen, 

j wenn man den Berichten aus Zon-| Es iit indefien weit wahricheinli- 
jean: Paris und Petersburg Glauben | cher, da die Gefchhichte von der Er- 
ihenfen wollte, den Anjchein, als|tlärung des bulgarifchen Minifter- 
‚wäre die Sintervention der Fleinen | präfidenten glattweg in London er- 
Balkanſtaaten zu Guniten Serbiens | funden wurde, um an beitimmten 
und Ruflands nur noch eine Frage | Stellen beitimmte Eindrüde hervor- 
— — * Inzwiſchen hat ſich zurufen, die man dann wieder in be— 
aber das Blättchen gewendet, und ſtimmter Weiſe auszuſchlachten ge 
en nen | wos jekt an Gerüchten bon dort bis | denft. Sie it offenbar für Amerifa 
Gefolafciaft en $lon wider. | zu uns dringt, läßt darauf ſchließen, beſtimmt; denn die Amerikaner, de— 
ee its, der ihn die Anerkennung dab die Sadıe ganz anders fommen | nen man ihre Dollars gern für die 
st: Aus Sromnsbille Texas ‚wird, al& man fih in London gedacht | veridhiedenen Anleihen abluchſen 
Si nn datt viele A bat. Es wird eine neue Enttäuſchung möchte, laſſen ſich immer wieder 
— x ger ve} B_ die R für die Herren an der Downing übertölpeln und durch trügeriſche 
En ee nn Rrönden nr Street geben, nicht die erite und wohl | Nachrichten blenden. Das iit jeden- 
drei füblichiten merifaniicen Coun- au nicht bie legte, vermutlich aber falls aud) der einzige Zived der ge- 
# eine Art Rafienkrieg zwilchen eine der bitteriten. ſtrigen Depeſche: die angeſichts der 
Amerikanern und Maxikanern auszu⸗ Als die Kunde von einer Abma · alljeitigen Niederlagen der Alliierten 
bredhen droht, und aus San Antonio Hung zwifchen der Türfei und Bulga-|Ttarf gejunfene Hoffnung der YJan- 
Kommt die Kunde bon einer Wer. |tien durd) die Blätter ging, mwuhte| Tees neu zu beleben und die-gehobene | 
Ihmöruna, die — Schredliches in Auz- | man aunächit nicht, am was es fich | Stimmung dann ſchleunigſt finan- | 
Ficht fellt (1) Diefer Depeiche zufolae| dabei gehandelt haben Fönnte. Bald ziell und pelitiſch auszubeuten. Eitel 
foll General Funſton in feinem Ye. | 1Ferke es jedoch durch), daf; die Türkei —— —— —— — 
richt über die Grenzwirren angeden dem Kinig Ferdinand eine für ſeine Kumpane werden damit feinen 
tet haben, daß „die Organifatoren"|Qulgarien äußerjt wichtige Bahn. |Sund hinter dem fen borloden, 
(diefer Grenzwirren) Mexikaner zur) nie, die von Mdrianopel nad De- |nod) Oulgerien_ nodjteäglih beein 

Seiinahme verleiten durch Yumalung| deaghatid, führende, abgetreten habe. | fluffen. Dab Bulgarien fi) zu fei- 
— —— en ug Damit var die Kate eigentlich fchon | ner entihiedenen Stellungnahme für 
die Fötung un mänuficen Ameri aus dem Sack. Denn für nichts und die zentralen Kaiſermächte nicht ohne 
— —— wieder nichts iſt dieſe Abtretung doch reifliche Ueberlegung entſchieden hat, 
darüber in Teras längs dem io ticht erfolgt. Wo eine Leiitung er- | dafür bürgt das jtantsmännifde Ta- 
Grande, Neu-Merifo, Colorado ri. Folgt, iſt auch eine Gegenleiitung lent feines Noburger Königs. Er 
EN Ted, SESETaHO, TU Iporhanden. Diefe Gegenleiitung | wird fid) gegen einen etiwaigen Nleber- 
zona umd Kalifornien, Die OSTEN | Hätte in dem feierlichen Veriprechen | Fall durch Rumänien oder Gricchen- 
Bung diejer — — ‚bon der groben | Yulgariens, feine Neutralität bis |land längit vorher gejidhert haben. 
Republif und ihre Iufammenf lie zum Ende des Krieges zu bewahren, | Die tatfräftige Unterdbrüdung beutfch- 
Bung zu — ge ing Nepu- | peftchen Tönnen. Sat doch aud), Feindlicher Kundgebungen 
blik für Merifaner, — Japauer Oeſterreich Ungarn ſich Italien ge— reſt, die auf britiſche und ruſſiſche 
und Chinefen abzielen ſoll. S genüber unter der Bedingung eines Hetzer zurückzuführen waren, ſteht 
zwei Jahren ſchon gleichen Verſprechens zu Zandabtre- | mit Bulgariens Politik möglicher 


ſollen unzufrie⸗ 
dene teraniſche Mexikaner Anhänger ingen verſtehen wollen. Das aliein Weiſe in engem Zuſammenhang. 
wäre ſchon ein harter Schlag für den | 


Vierverband, der feit vielen Moden |geranderte Berhältniffe bedingen. 


Yihen Teyas, und anderen Meldun- 
gen ift aber, wenn man fie für baare 
Münze nimmt, zu jchliehen, dab ein 
militärifjhes Eingreifen der Ber. 
Staaten faum mehr zu vermeiden iit 
und dort unten jich etwas zujammen:- | 
braut, deiien Bedeutung und Trag- 
weite ſich nicht abſchätzen läßt. 












au 
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| 





für diefen „Plan“ geworben und in| 
verſchiedenen, vorzugsweiſe mexikani⸗ 
ſchen Gegenden Geſellſchaften 





zur hereits dem König Ferdi 

— 8 | inand den 

Weiterberbreitung des Gedankens | «unin Fi ic go g | andere Mafregeln. 
— General — Honig fingerdik um den Mund W im Xnf Des Srierei 

ee ODER. a. ichmierte, um ihn für feine Sadıe | enn im Anjange Des erieges 


ſoll der Anſicht ſein, daß die Rückkehr — — 
Br went einzufangen. Nur mit Silfe Bul: 
normaler Zuitände im Rio Grande-| Tang 


* gariens konnten England und Frank 
Tal nur dann zur erhoffen jei, wenn zeich von der Zandieite her auf eine 


Deutihlands Staatsmänner beteuer= | 
ten, einen Berteibiqungstampf zu füb- 
ren, jo mwollten und fonnten fie damit 


jede einzelne Ortichaft Yangs der | Eroberung Ronitantinopels hoffen niht behaupten, daß Deutichland 
merifaniihen Grenze von Teras mit| ggg Abkommen Bulgariens mit der nicht fpäter aus dem Zuftand der Ber- 
einer jtarfen militäriihen Wade be- | Fiorfei zeritörte Diele schlecht fun teidigung in den des Angriffs über— 
Yegt wird. Weder Carranza, no | yirte Soffnung gehen werde. E3 war, wenn wir nicht 
Billa oder irgend cin anderer der| —., * — 3444, irren, Eugen Richter — es lann aber 
twirklichen merifaniihen" Führer foil|,, Die Abtretung der türfiichen „4 einer feiner Freunde geivefen fein 
etwas mit diefer geplanten Rebellion, Yabnlinie ift befannt geworden. 


— ber einmal dem Kanzler Bismard 
'im Reichätag den Vorwurf der n- 
fonfequenz entgegenfchleuderte, worauf 
Bismard erwiberte: „Ja, den Lurus, 
fonfequent zu fein, fann fi nur ber) 
geehrte Herr Vorrebner erlauben; der 
Kanzler des beutjchen Reiches muß 


Was aber fonjt noch in jenem Per: 
trage jteht, entzieht ji) vorläufig der 
Kenninig. Man Fanın 


zu tun haben: diejelbe foll von einer 
? 9 * 3 ’ 
Gruppe Mbenteurern geplant ſein. 

in Vermutungen | 


die den Nugenblid für günjtig er-|.. en 
adhten für ſolchen Putſch. ‚Ti darüber nur sermufunge 
ergehen. Doc werden dieje jofort in 


“ ige: 
— nee eine beitimmte Richtung gelenft, io- 
we ar . bald man vernimmt, dat das Deut: 


„Zatarenmelbung” _ teinfien Waller? ine Reich fich bereit gefunden hat, | Perauf verzichten.“ Diefe Antwort 
natürlih; eine Senſationsgeſchichte, atlt noch heute, wie Damals und in die- 


‚eine bulgariiche Anleihe in Höhe von 


er m Vz 'zweihundert Millionen unterzubrin- 
tung zu finden; ein Schauermärden,| en, Tür das Fleine Bulgarenland 


. .|gen, Für Ia 
bad bem jo frieblichen mie mehrlojen! is; diefe Summe fein Pabppenitiel. 


Volke da3 Grufeln lehren fol; an bem| gu 3 Ge 
nichts Wahres ift, als etiva das, dab —: + wird das Geld gebraucht ımd 


: —— , ?Eb wie kommt Deutſchland dazu, das 
eine Anzahl meritanifher Banditen, | Gerppedürfnii; der Negierung zu 
denen jüblic vom Rio Grande ber Bo- Sofia zu befriedigen? Dafür gibt cs 
den zu heiß wurde, im füdlichen Tera| „.r 


1 nur eine einzige Antwort. Es iſt 
umberjtro!gen und — von gemwiffen| pen deutichen und öiterreichifch-unga- 
Leuten für ihre Zmede 


. „ausgefhlach: | zifchen Diplomaten gelungen, ben 
tel“ werben. | König Ferdinand davon zu überzeu- 

Natürlich, fo ift’3. Umd daß aus-| gen, da fein Volk nur auf Seiten i 
gerechnet. der Name des Generals Fun- der Zentralmächte einer geſicherten erdrückenden Uebermacht ſchon froh! 
ſton, des ehemaligen Senſations- Zukunft entgegenſehen darf, und daß ſein, daß ſie ſich die Angreifer vom 
Journaliſten, benuht wird, die Ge- die Vereitlung der ruſſiſchen und Leibe halten konnten. Die ganze neu⸗ 
ſchichte einigermaßen „reſpeltabel“ zu italieniſchen Anſchläge gegen die trale Welt nahm außerdem noch für| 
mashen, feitigt nur diefe Ueberzeugung. | Völfer der Balfanhalbinjel ebenfo- | die Angreifer Partei; umfomehr mußte: 
Aber bedeutfam bleibt die Gejchichte jehr in feinem Antereffe liegt wie die | der Angegriffene die Vorficht gebraus 
batum doh. Denn die Schauermär| Niederlage der Franzojen und Eng-| den, nicht aud noch die Neutralen| 
erfcheint in allen Morgenblättern und | länder an den Dardanellen. . durch Yeußerungen, die falfch gedeutet 
es iſt doch fonft nicht allgu leicht, Tän-| Die zweihundert Millionen-An- | werden Zonnten, aufzubringen. Daß| 
gere Mitteilungen in die Prefle hinein- Yeihe Yulgariens in Deutjchland |trogallebem gleich von Anfang an, und| 
"zubefommen, wenn fie nicht genchm|fann nur dazu beitimmt fein, das zwar ganz befonbers im „neutralen“ 
find — jelbft dann nicht, wenn fie ganz Land auf die äuferiten Konfequenzen | Amerifa, Deutjchland die Abſicht 
unzweifelhaft die Wahrheit jagen, was | feiner Stellungnahme vorzubereiten. untergefhoben wurde, der ganzen Welt 
von dem Vorliegenden doch eben nicht, Damit iit mod) nicht gefagt, da das) die „deutfe Kultur” (fprih „Mili- 
behauptet werben fann. Man könnte) bulgariice Heer ſich nun auch fofort tarismus“) aufzugiwingen, follte es 
auf den Gedanlen lommen, daß doch auf deutiäier, bezw. öfterreichiid- Deutſchland etwas leichler machen, das 


* 


die zu dumm iſt, irgendwelche Beach— ſem Kampfe mit noch größerer Be— 


rechtigung für die deutſche Regierung. 
Bon der Stunde, da fi „die Säfte zu 
ı Zifche fegen“ und von der Zeit, da bie | 
Gerichte erft zur Hälfte aufgetragen 
find, mag ber beutfche Appetit noch 
berfchiedene Wandlungen durchmagen. 
Im Anfange des Krieges waren bie 
Deutfchen noch nicht jo genau über die 
„edlen Abjichten“ der Gegner unter: 
‚richtet, wie fie e3 heute find. Als An- | 
gegriffene mußten fie angefichts der! 


I 












auszuführen, was 
Notwendigkeit gemwor 
Zukunft außgefäloffen fein, und das | Luremburg t 
wird nur dann der Fall fein, wenn! Kapital gegen die beutihe Eade in 
man dem Srafehler die Möglichkeit | Amerika zu ſchlagen. Dieſe bösmillige 
ten find, ob an den Dardanellen oder |nimmt, vor dem Gefichte feines Nach: Brunnenvergiftung dürfte im einer 
bereitwillig aufgenommen wurde, es gegen Serbien oder anderswo. Viel-|barn mit dem Schiekeifen herumzu- Meldung der „Chicago Daily Nems 

leicht erübrigt fi) aud) ihre wirkliche | fuchteln. Es ift feine Unterbrüdung vom 19. Juni ihren Höhepunft er 
änglid). | der Freiheit 
(oder der kleinen Nation), wenn man gende 
ihm das Schießeiſen abnimmt, 
auch leine Unterdrüchung ſeiner Indi— 


ndor vidualität, wenn man ihn anſtändiges 
gungen in Mexiko ſelbſt, von japani⸗ breitete angebliche Erklärung des Betragen lehrt. Noch weniger brächte 


fen Umtrieben bort, der Errichtung | bulgariihenMinifterpräfidenten, wo-|.3 ihm Schaden an Leib und Seele, 
Ylottenbafis in|nadh Bulgarien gern bereit jei, jo-| wenn man ihn aus fchlechter Gefe 


\al3 Sieger die Aufgaben zu erfüllen, 


Id 


in Bufa- |" 


| litſch gekrönt. 


Ihr Volk lag in ſtetem Kampf mit dem | Ber 
\Mostomitertum (Dr. Eugen Lewidr: 
„Die Ukraine, der Lebenänerv Ruf;- 
würde Rußland einen großen Teil fei- 


‚land liefert der Welt ein Sechitel ihre: 


‚Kampfes das Srtegäziel Deutfchlands 


f * 


U 
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Anguft 1915. 
ut eine politifdhe die ameritanifhe Preffe ihren Lefern 

ift. immer ivieder jenfationelle Zmiichen- 
Ein Krieg, wie diefer, muß für alle| fälle beim Einrüden der Deutfchen in 
auftifht, um dataus 


= 









“| reicht haben. 


! 


Der XUrtitel trägt fol- 
Ueberfhriften: „Sie haben mein 
und | Land geftohlen glei fo vielen Die- 
\ben, ruft die Großberzogin aus. — 
| Gefangen in ihrem Balaft, — Maria 
Adelheid, die Unglüdliche fam auf den 
| Thron dur Erlöfchen der männlichen 
u: | Linie.“ — Die Verfafferin des Arti- 
|tel3 ift eine gewiffe Retta Melmburg, 
| die fich fälfchlich als „Frühere franzöfi- 
\fche Lehrerin der Großherzogin“ aus- 
\gibt. Die Phantafie diefer Betrüge- 
rin geht mit ihr durch did und dünn. 
Sie fchildert ihre Anmefenheit in 
ıZuremburg. Vor dem großherzog- 
lihen Palaft hätten zwei preußifce 
Soldaten geitanden, die der Schreibe: 
rin ihre Bajonette vorhielten, als fie 
zur Großherzogin gehen wollte. Wäh- 
rend fie mit den Soldaten unterhan= 
delt, rauſcht die Großherzogin, ein 
ſchlankes, junges Mädchen, heraus, 
ruft: „Meine liebe, alte Lehrerin!“ 
und zieht fie in den PBalaft, wo fie 
'in Tränen ausbriht: „Mein Bolt, 
mein einft fo glücdliches Volt ift jet 
arm und nahe am Verhungern. Un: 
zählige der herborragenditen Einmoh- 
ner haben fie in Gefangenfchaft meg- 


de „Meinen Jungen 


Ichaft rettet, 


Nachdem das ifolirte Deutichland 
ftch mit Hilfe Defterreih-Ungarns und 
der Türkei aegen alle anderen europäi- 
ihen Großmäghte behauptet hat, hut es 


welche die Beftegten von allem Anfang 
an als ihr Kriegäziel antündigten. | 
Dieſes Ziel haben ſie deutlich genug | 
vertündet: Wirtſchaftliche Vernich— 
tung des Gegners, daß er für alle Zei— 
ten ſich nicht mehr bewaffnen kann. 
Es wird dereinſt von hoher geſchicht 
licher Bedeutung ſein, daß die Herren 
Verbündeten ſich von Anfang an ſo 
deutlich über ihre Abſichten ausgeſpro⸗ 
chen haben, das genügt vollſtändig, 
die Zentralmächte für unvermeidlich 
gewordene Maßnahmen zu entſchuldi—⸗ 
gen. 





_ Belgien hat als „Heine Nation“ ihr! geführt. Sie haben das ganze Land 
Schickſal in die Wagſchale der Alltir=| vermwüftet: es ift fchlimmer dran als 
ten geiworfen und muß daher die Fol | Belgien. Sie hatten Hunderte von 


gen auf fih nehmen. Seine Eijen-! 
und Gtahlhütten, die Cotezöfen und 
Kohlengruben dürfen nicht wieder an! 
ie ‚urüdfallen, deren Waffen ben 
Frieden Europas bebrohten. Am Bes! 
fig der Deutichen befinden fich die Ge 
biete Frankreichs, welche 76 Prozent 
feine? Rohftahls, 85 Proz. feines Roh- 
eifend, 74 Proz. feiner Kohle und fei- 
nes Koles und 90 Proz. feines Eifen- 
erzeö produziren. Wer haben mill, 
dat Frrantreih die Welt noch ferner | 


Spionen im Lande, die fih ala preußi- 
fche Offiziere entpuppten, al3 die ber- 
abredete Stunde gelommen war. &o- 
gar meine zmwei beutichen Kutfeber 
maren verfleidete Offiziere. Als die 
verhängnißvolle Auguſtnacht kam, er: 
fchienen fie in deutfchen Uniformen. 
In der Stadt fann man Kinder und 
Leute, die geitern noch mohlhabend 
waren, betteln jehen. 
burg! Urme, Eleine Großherzogin!“ 

Diefer Xrtitel aing der „Ober: 


Armes Qurem= | 


dahin, daß er mit Emft R. € 
und Yames H. Holbroof, melde vor 
einiger Zeit jchulbig befunden wurden, 
bei 
ichäfts einen großen Zeil der Beltände 
heimlich bei Seite geichafft zu haben, 
gemeinſchaftliche Sache 

wurde dann vor Gericht 
ließ aber vergeblich auf ſich warten. 


Mondtlihe Sisung der Direktoren des 


itandes obigen Verbandes murde ein 





rickſon 
dem Bankerott ihres Möbelge— 


machte. Er 
vorgeladen, 





Deutſchame rikt. Rationalbund. 


Zweigverbandes Chicago. 
In der geſtrigen Sitzung des Bor: 


ausführlicher Bericht über das verfloſ-⸗ 


ſene Volksfeſt, 
Witterung e 
fhuß von mehr als $700 abgemworfen 
hatte, erftattet. 
|auch in den nädhjten drei Jahren in 


das troß der fühlen | 
einen finanziellen Weber: 





Diefe Feite merden 


Brands Park abgehalten werben, mit 


deifen Verwalter demgemäß ein Kon= | 
traft abgefchloffen murbe. 
| un®”26. September wird in Peru die | 
Konvention des Staatöverbandes Jlli- 
Inois abgehalten werben, und es wird : 
| erwartet, daß alle dem Zmeigverband | Yater und <a 


die Eingzelmitalieder 


} 


Am 25.| 





Chicago angehörenden Vereine u. auch | 
durch Delegaten | 


vertreten fein werben. m Herbit wer= 





mit feinem wahnfinnigen Revanchege- | mojel-Zeitung“ aus ihrem amerifani- 
fhrei erfüllt, der joll nur dafür ein-| hen Leferkreife zu mit der jchlichten 
treten, dafür fein, va man den fFran=| Bitte, gegebenenfalls ein Dementi 
zofen ihren Stahl-, Eifen-, Koblen- | daran zu fnüpfen, da bie Unglo- 
und Gifenerz-Diftritt mit einem Kom: | Amerikaner an die Richtigkeit der obi⸗ 
pliment wieder zurückgebe. Wer aber gen Darſtellung glauben und den in 
dauernden Frieden münfcht, der twird | Vordoamerika lebenden Lurxemburgern 
den Franzofen die Mittel entziehen, | !orwerfen, fie wollten bie wirklichen 


— Zuſtände in Luxemburg in ihrer 
Kanonen, Panzerſchiffe und Waffen u Zuſtände in Lur ut 
nt Dann —* — Deutſchfreundlichteit verheimlichen. 


Die Erklärung der Obermoſel-Zei— 
‚tung darf jeder mahrbeitäbeflifjene 
ehrlihe Menfh unterfchreiben. Gie 
lautet: „Sedes Wort, da8 mir diefer 
Ihamlofen Erfindung hinzufügen 


immer noch nichtö anderes tun, als 


was man ihm zugebacht hatte, 

Nun im Dften: Wie, wenn e3 Sen 
Defterreichern und Deutfhen einfallen 
foRte, die einftmals Kleinen, von Ruß-| würden, fönnte ihre verblüffende Wir- 
land niebergeivorfenen Nationen hom| fung nur abichtwähhen. Aber zu be- 
Rufjenjoch zu befreien? Wie, wenn bie dauern find die Leute, die fich von 
berbünbeten Deuticen und Defter:| ihren Zeitungen folhe Lügen, vor: 
reicher fich einer hohen, humanen Mif-| fegen Iaffen müffen.“ 
fion erinnern wollten und die Ukraine a ne 
befreiten, das Volk der Kleinrufien 
aus den Klauen de3 Mostomitertums Gelehinaft Geholung. 
retteten, gegen das fic die Ukraine jeit| Monatliche Berfammlung im Dentfchen 
Jahrhunderten vergeblich wehrte? Hct Altenheim. — Ausflug neplant. 
nit Graf Kapnift 1791 jchon den) Meder hundert Mitglieder des Wohl- 
Preußentönig gebeten, der Ufraine bei | tätigteitsvereins Gefellfaft Erholung 
auftehen? ft micht fast jede Volls-|Hegaben fich geftern nach dem Deut- 
erhebung gegen ba —2 | (dien Altenheim, um dort ihre regel- 
bon der Utraine ausgegangen? Wa-| mäßige Gefhäftsverfammlung abzu- 
rum nur 15 Millionen Polen befreien halten. Für die Unterftüung der 
und 30—bi3 35 Mil. Ufrainer im | Schühlinge des Vereins wurde die 


oo) 
Joche des Bariruffentums fchmacten | Summe von 5280 bewilligt. Nah Er=- 
(ledigung einiger anderer Angelegenhei- 





aſſen? 
Als der Krieg ausbrach, wurden ten beſchloſſen die Damen, am kom— 


ſämmiliche, in ukrainiſcher Sprache er⸗ menden Dienstag einen Ausflug nach "9" deb 
dem Ravinia Part zu veranſtalten und am Mittwoch, d 


ſcheinenden Blätter und Schriften ver— 
boten; ſämmtliche Klubs und Vereine 





ſichz 


zur gemeinſchaftlichen Fahrt dort— 


aufgelöſt und 600 der angeſehenſten hin um Uhr in der Churh St. Sta— 


Ukrainer ins Gefängniß geworfen. Die tion, Evanſton, zu verſammeln. Sollte 
Ukraine erwartet geradezu ihre Be— das Wetter ſehr ſchlecht ſein, ſo wird 
freiung in dieſem Kampfe. Und ſie der Ausflug auf den nächſten Freitag 
hat mehr Anſprüche auf Selbſtändig- verſchoben werden. Die anweſenden 
leit als Belgien. Hat ſie doch ſchon Mitglieder beſichtigten geſtern die An— 


mit Deutſchen unterhalten. trefflichen Imbiß und verlebten dort 
Fürſt Danilo wurde im 13. Jahrhun- draußen einen höchſt angenehmenNach— 
dert vom Papſte zum König von Ha— mittag. 

i Das Land hat alfo 
eine 600jährige Geſchichte hinter ſich 
und ſie befolgt eine eigene Literatur. 


— — ⸗——ñ—— 


Ehicago Turngemeinde, 








ht über die Taniatııng des Turier- 
bundes von Nordameriia. 
In der geftrigen wöchentlichen Ber: 


land3“.) fammluna der Chicago TJTurnges 


Mit dem Verluft der Ukraine 
\ frühere Turnlehrer der 
| Heinrich Super, Bericht über die Bun- 
Manganbedarfs. Davon probuzirt| destagfagung in San Franzisto. 


bie Utraine 32 Proz3.; 80 Proz. der) Herr Subder ift aud) der Bundesturr- 


ner Wiineralgruben verlieren. NWRuß: 


Kohlen Rußlands fommen aus ufrai- | wart und nahm an allen Verhandlun:|f 


nifchem Boden, 50 Proz. des Salzesigen teil. Die Tagfehung ift nicht zanz 
und 60 Proz. des Eifens; die Naptha e ev 
quellen werden eben erft erfchloffen, ein | früheren Jahren, was teilmeife auf die 
Gefhäft, dem Amerikaner und Eng-|Zeitverhältnifie und die Lage San 
länder fi zu „widmen“ gebenfen.|ranzisfos zu jehieben ift. 
Diefe brillanten Ausfihten in der bielt Dr. Gerhardt, der fich hier feit 
Ufraine waren vermutlich die Irieb- mehreren Wochen als Wertreter der 





feder für die famofen rufienfreund: | „American Embargo Conference“ auf⸗ 


| 
| 


'® 


|den hier mehrere große Maitationäver= | 
ſammlungen igv 
gehalten werden, und wie ſchon in der 


vom Zweigverband ab⸗— 


letzten Delegaienverſammlung berich— 
tei, hat ſich der Präſident des Bundes, 
Dr. Hexamer von Philadelphia, bereit 
erklärt, hierherzukommen und 
Anſprache zu halten. 


eo 


eine | 


* Am Garridibeater wird unter Borz | 
fiß von Vürgermeiiter Thompfon morgen 
Mittag eine VBürgerverfammmfung zur | 
Förderung der öffentlichen Sicherheit | 
ſtattfinden; Leichenbeſchauer Hoffman 
wird über die „Eaſtland“-Kataſtrophe 
und Geſundheitskommiſſär Noberiion | 
über die Verbeiferung der Badepläße | 
fprechen. | 

* Samjtag Nachmittag um 4 Uhr wird | 
der Verficherungsorden National Union | 
den Grnnditein zum neuen Ordenshauſe 
an der Cornelia Ave., etwas öjtlich von | 
Lincoln, legen. Zeremonienmeijter it Dr. | 
P. C. 





zuges der Logenbrüder Edward J. Hart- 


wick. 





Die Woche 

Berliner Tageblatt, Frankfurter Zeitung, Echo 
Zukunft, Leipziger Illuſtrirte Zeitung, Garten 
laube, Univerjum, Zelhagen & Klafings Wionats- 
hefte, Jugend. Simplicifſimus, Fliegende Blät- 


ter, Luſtige Blätter erhalten wir jeßt ungefähr 


15 Tage nach Erſcheinen direlt ver Poſt. 


Abonnements werden prompt ausgeführt. 


A. KROCH & CO. 


Ameritas nröhte Deutihe Buchhandlung, 


59 und 61 OST MONROE STR, 
(wien Wabafb und Miigen Abe.) 







Todedanzeige. 


Sreunden und Belannten die traurige 
Nadridt, dab unfer gelichter Gatte, 
Sohn und Bruder 

Matthew Nauen 

am Mittwoch, den 11, Auguft, im Alter 
bon 47 Jahren entichlafen ilt. Die Be- 
erdigung erfolgt Samstag, den 14, Aug., 
9 Uhr Vorm., bom Xrauerhaufe, 6627 
Champlain Ave., nah der Ehburd of Hol 
Eroß, wo ein feierlihe3 Hodhamt zele— 
birt wird, von da mit Automobilen nad 
dem &t. Bonifazius- Friedhof. 

Xouife Nauen, geb.Rtendler, Gattin. 

Adam umd die deriior. Lena Nauen, 
geb, Meyers, Eltern. 

Fofter, Philip und Willian Nauen, 
Frau Henry Morgan md die 
verit. Lena Nauen, Geichwiiter. 

Um Eige und Mutomobile rufe man 
auf Ihbomas Meinernev & Eon, Tele: 
pbon Vards 703, 

Der Weritorbene war Mitglied 
Local 143, Steam and Üperating 
neers, 
K. oO 


bom 
I ı Enai 
und des Enterprife Tent Jr. 25 
in ER 


M. dofr 





| 
| 
| 


| 


I 


| im 12. Jahrhundert einen geordneten | ftaltsgebäubde, ftärkten fich durch einen | — 
Handel 


I 


| 


| meinde erftattete das Mitglied und) —— 
Gemeind;z, | 


| 





| 


Ifo gut kefucht gewefen mie viele in | Hinterbliebenen: 


| Beerdigung dribat. 


I 


Sodann! __ 


lichen_Korrefpondenzen eines McCor: hält, eine Anfprace über die Ziwede| 


mid. und #iele der Vereinigung, die fich 

Darum follte nicht im Verlaufe des 
eine Wenberung erfahren? Marum 
heute über Fsriebensbebingungen bisfu- 
tiren, die morgen’ fchon zu berbrede- 
rifher Sentimentalität werden kön— 
nen? Zmifchen Rußland und feinen 
Gerznern müffen, wie die Dinge ic) 
beute geitaltet haben, Gebiete geichaf: 
fen werden, die e3 dem Groffürften 
Nikolaus unmöglid machen , hinter 
dem Gumpfoebiet berborzubreien, 
inter melches er fich mit feinem Heer | 
zurückzuziehen verſucht. Zwiſchen den 
Heeren Rußlands und den Grenzen 
Deutſchlands und der Doppelmonqar— 
chie liegen dann die Ukraine und Polen 
mit einer ruſſenfeindlichen Beyölkerung 
und Kurland ſchützt die oſtpreußiſche 
Seite. 


Der 


nition beziehen. 
ber Verfammlung anmwefend die Tur- 


Heinrich Nolve von New Hort. 
=—"-109 —— 


Kleine Urfahen, geone Wirfungen 


Fibgeralds Verhaitung zur Folge. 
Weil er vergeffen Hatte, eine Brief- 


Brieb zu kleben, befindet fich Archibald 
ız. Fihgerald jegt im Countygefäng- 
ıniß. Er hatte auf dem Briefumichlag 
‚nämlich jeine Wdrefje angegeben, und 
da die Poftbehörden der fehlenden 





— ſondere Beachtung ſchenken mußten, 
„Chicago Daily News“ a Teit I Sei Eh mac 
St reits ſeit längerer Zeit vergeblich na 
— — 'ihm gelucht Hatten, ein Leichtes, ihn 
In der „Srankfurter Zeitung“ vom | feitzunehmen. 
22. Juli lefen wir: . .1.&3 lagen zwei Haftbefehle gegen ihn 
Lugemburg, 18. Juli. |vor, einer wegen angebliche Verjchtus- 
Es iſt erſtaunlich, mit welch aus- rung und ber andere wegen Mikad- 
fäweifender und bösartiger Phantafie |tung bes Gerichtd. Die Anklage lautet 


bauptfähli auf die Neutralität der| 
Vereinigten Staaten und das Verbot‘ 
der Ausfuhr von Waffen und Mus! 
Als Gäfte waren in| 


ner Robert Herfchel von Peoria und| 


marfe auf einen von ihm abgefandten | —— 


Marie wegen dem Schreiben ihre be= | 


Todesanzeige. 
‚Sremmden und PBelannten die traurige 
unfere liebe Mutter 
Mathilda Scholz 
ch, den 11. Auguſt, im Alter von 60 
Jahren ſanft im Herrn entſchlafen iſt. Die Be— 
erdigung findet ftatt am Zamstag, den 14. Aug., 
um 2 Ubr Nadhm, dom Traierbaufe, 2130 
Wabeland Ade., mit Autos nah dem Wiontrofe- 
Gottesader, Um ftille Teilnahme bitten: 

Auguſt W. und Henry W. Scol;, 


zöbne. 
Frau E. F. Melxnz, Tochter; nebſt 
Verwandten. 
Milmaulee, Wis,, Zeitungen bitte zu Lopiren. 
dofr 








Todesanzeige. 


ouglas“ Gegenſeitiger Unterſtütßzungsverein 
von Chicago, Ill., Sektion Nr. 5. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 


* 


= 


daß Bruder 

John Krebs 
plötzlich geſtorben iſt. Die Beerdigung findet 
ſtatt am Freitag, den 13. Auguſt, um 11:30 
Vorm., von Wm. Elliſons Beſtattungsgeſchäft, 
750 W. Vorth Vive., nah dem Elimmwood-stirh 


bof, Die Beamten find freundlich 
punfd 11 Uber in der Zogenballe zu_ericeinen, 
um dem beritorb, Bruder die Ickte Ehre zu er 
mweifen. / 
J Henry Laufer, Bräfident. a 
Henriette Kiderlen, Selretärin. 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Gertrud Miller 






Jahren geſtorben iſt. Die Beerd 
att am Freitag, den 13. Auguſt, 
Nachm., vom Trauerhauſe, 638 Deming Place, 
mit Autos nach Graceland. Die drauernden 
Adam Miller, Gatte. 
Fred Miller, Sohn. 
Bitte leine Blumen. 
mido 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 

richt, daß unſer geliebter Vater 

Adolph Langsdorff 

im Alter von, 63 Jahren und 10 Monaten ſelig 

im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet 

ſtatt am Samstag, den 14, Aug., von Goetterts 

Beſtattungsgeſchäft, 2046 W. 23. Ctr., um 8:30 

Morgens, nah der St. Paulus-Kirche, von da 

nad dem Zi. Vonifazins-Gottesader, Die trau 

ernden Hinterbliebenen: 

Florence, Franf, Caroline, Charles 
und Emma, Stinder, dofr 





Todedanzeige. 

Freunden und Belanuten die traurige Nach: 
richt, daß unfer lieber Bater 
Fred Zch, 


| 


| Gatte der beritorb, Bertha Zeh, im Alter bon 
46 Jahren und 4 Monaten am 10. Yuguit 1915 | 
Die Veerdigung | 


ſanſt im Herrn entſchlafen iſt. 
ſindet ſtatt am Freitag Nachmitſag um 2 Uhr 


Das Fehlen einer Briefmarke hat A. T. vom Trauerbaufe, 4052 Normal Mve,, mit Auto— 


mobilen nach Oalwoods. Tief betrauert von: 
John G. Guſtav %., Fred 2. ir, 


Emil GE. und Glara Zch, Kinder, | 


nebſt Verwandten. mido 








Todesanzeige. 
Freiheit Loge Nr. 125, O. M. P. 

Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
| dab Bruder 
| Anton GCHriiteanien 
geſtorhen iſt. Beerdigung Freitag, den 13. 
Auguſt, 1330 Nachm., vom Trauerhauſe, 1502 
N, Eramford Ave., nah dem Mit. Dlive-Friedhof. 
Chas. J. Frank, Präfident. 
Robt. Heit, Celretär, 





ins war eö den Bunbeöbeamten, welche be= |" schorben: Fran Anna Bot, acliebte Gattin 


dDigungsanzeige fpäter, 





Tg Wie ih mich im. Alter von 60 Jahren 
wieder jung mahte BE 
Von Dr. 9, d. Borofini. Breis ‚Ze. 


Koelling & Klappenbach 
Chicagod größte m. älteite dentiche Buchhandlung 
1Z9_Melt_ Adam Ger, _ Tel, üranlliin 858, 




















Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, dab mein geliedter Gatte und unfer lieber 
wiegervater 
Ferdinand Jahnte 
am 11. Auguſt im Alter von 69 Jahren, 4 Mo— 
naten und 11 Tagen entſchlafen iſt Die Beer 
digung findet itatt a, den 14. Ylug., 
1:30 NRadm., vd 710 Corte 
Str, nad der eva: a-Kirche, Eckt 
Cortez und NRodwell St nr mit U 
nah Konlordia. Die trauernden lieben 
Maris Jahnke, ach. Auge, Gatt 
Martha Peske, Tochter. 
Henry Peske, Schwiegerſohn. dt 
Tuodesanzeige. 

Kreunden und Belannten die traurige Nad 
richt, das mein lieber Gatte und unfer lieber 
Vater 

Otto Will 
in Albee, So. Dalota, geſtorben iſt. Die Leiche 
wird zur Beerdigung nah Chicago gebracht. Die 
| tranernden Hinterbliebenen: 
Hattie Will, Gattin. 
Melvin Will, Sohn, 
DNS (be. 


Vauabn und Marfchall des me | & 


| 
a | jagen wir alle 


an | 
Nach⸗ 


| 


erfucht, | 


am Mitttvodh, den 11, Auguft, im Alter bon 82 | 
mg findet | 


bon Henry Bod, 5437 Windeiter Abe. — Beer: | 


















— — — 






Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trauxige 
Nächricht, daß meine liebe Mutter und 
unſere liebe Tante 

Sophia Graper, geb. Hopp, 
Wittwe des verſtorb. Louis Graper, im 
Alter don 89 Jahren am 10. Aug. 1015 
fanft im Herrn entichlafen ift. Die Beer- 
digung findet ftatt am Freitag Nachmit⸗ 
ma-um 1 Uhr vom Haufe ihres Neffen, 
red Brandenburg, 7027 Wentworth 
Abe, mit Automobilen nach Graceland. 
zief betrauert bon: 

Henry Graper, Cohn, 
nebit Verwandten. 























mido 






— —— ——— lu s — — 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer vielgeliebter Vater und Schwie— 
gervater 

Veter P. Braun 

im Alter von 539, Jahren am 10. Auguſt um 8 
Uhr 30 Abends fſelig im Serrn entichlafen iit, 
Die Beerdigung findet ſtaltam Freitag, den 13. 








Auguft, um 8 Uhr 30 Morgens, vom Trauer— 
hauſe, 622 Hambi nach der Et.Wichaels 
lirche, dom da — c 8 

ader, Die trauer 





Joſeph, 
und Henry Braun, Söhne. 
Amalia, Dorothy, Caroline, Eliza 
Braun, Schwiegertöchter; nebit 
mido 


Berwandten. 








Todesanzeige. 









> li Oh 
N. Hamlin Ab 


Dankſagung. 

Hiermit ſpreche ich allen Verwandten und 
Freunden meinen beſten Dank aus für die rege 
Teilnahme und die ſchönen Blumenſpenden beim 
Begräbniß meines lieben Gatten 

Friedrich Weſtphal. 
Beſonderen Dank dem Herrn Dtto Dreivß, Prä— 
ſidenten des Deutſchen Kriegervereins von Chi— 
cago, für feine troitreihen. Worte; au herz; 
liden Dant der lattdeutfhen Gilde Einigfeit 
14, und dem Liberty Tent Nr. 144 der Mac: 
Nochmals Allen meinen berzlidhiten 


Ar. 


| Bertha Weitphal, Gattin, und Kinder. 


! 


Danfjiagung. 
| Wir fpredhen biermit allen unferen bielen 
I Freunden und Welannten unſeren innigſten 
| Danf aus für die vielen VBeweife berzlicer Teil- 
Inahme beim Bearäbnit unferes lieben Gatten 
und Baters 2 

| John Rienholz. 

danken wir dem Liborius Court Wr. 
F., und der Mutual Beneſit and Aid 
Die trauernde Gatiin: 


| ciety ir. 0. 
Julia Rienholz, nebſt Sohn John. 


108, 


Much z 
C. O So⸗ 


Dankſagung. 

J Für die zahlreiche Beteiligung und die ſchö— 
nen Blumenſvenden bei der Veerdigung unſeres 
| lieben Gatten und Vaters 

| Zulins Habisreiter 

n Freunden ımd Belannten unfes 
ren berzliditen Dant. trauernden Hinters 
bliebenen: 


tt 
m 


Die 


| 


Katharine Habisreiter, Gattin, 
nebſt Familie. 





Zur Erinnerung. 
An meine geliebte Gattin und unfere liebe 
Mutter, welde am 12. August 1913 geitorben ilt. 


Du früh fihlug diefe bittere Stunde, 
Die dDIh aus unferer Mitte nah, 
Doc) tröftend tünt aus unferem Munde: 
„Ras Gott tut, das ift wohlgetan!” 
Dies Wort ftillt unfer banges leben, 
Ach, ruhe fanft, auf Wiederfehen! 





Hohn Nieklinn, Gaite, und Yamilie. 








Leichenbeftatter. u 
Meitern Ca3let and Undertaling Co. — Midi 
Zel, Central 368. 

mi13*£ 








; a 
Einer der Ihönften Friedhöfe von Chicago. — 
uch Metcopolitan-gohbabn für dc au erreis 
hen, gleichfalls au mit allen Straßenbahnen. 
| Billige DBegräbnippläge find in diejem ſchönen 


zen. auf Abichlagszuhlungen zu haben, — 
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eneral Offices: Foreſt Part, Ill.: Telephon: 
ſti Local Telephon: Foreſt Parl 757. 
„VPräſ.; Auguſt-Piaff, Bigzeypräſ.; 
Selreiär und Shhagmeilter; Jalod 
Euperintendent. 


Austin 796, 


?@ 


Sıcd Maas 
Schwab. 
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—— TE SE NER FR 
Heute Abend 8:30 


Größtes aller Schauſtücke 
THEARLE 


Par Grohe Senfation 


'PANAMA-KANAL 


| mit 600 Dariteller. — $1500 Feuerwerf 


—— 12 eritllafiige 3Zirfusalte. 


| Nur nodı 
| + Tage 








Pikniks 
Großes Pifnit u, Sommernadhtsfeit 
gegeben bon Der 


Bella Dona Loge Nr. 700 


BE D: 
| Sorrntan, d. 15. Auguſt 1915, in Ehert’3 Grove, 
6668 Ri R ri slegeln u. 
Spiele, 2 Srode ge: 
langen lan hint 1 Nonte 22, aut 
Glarf ir, Bratt ° ‚ aebt weitl. DIS Kidge 
Mpe. und dann füdlih zum Grobe, 


| Samitag: Kinigbt3 of Columbus 
Sonntaan: National Union. 


I 














DIO 


_Wurz’n Sepps 
Echl deulſches Jamilien-Eokal 


| SE 

Kr 715 NORTH AVE. — 

Münchner Küche. 

BE Neun! au wu Neu a 

| Jeden Abend ‚und Sonntag Nachmittag: 

Schmitts Orcheſter. 
BSottlamodoꝝ 


ner rg Ba — — 
3 
The Relic House, 
2037 N. CLARK STR. 
| Gegenüber Lincoln Park. 
| Sohn Weis, Eigentiimer. 


KONZERT! jeden Abend und 


» Zunntag Nahmittag 


Orchester 


| 
| 








I 
I 
I 
I 






Didofa” 
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| Day and Night Classes. Hig 1 De ” 
| Years’ Success. 1800 Graduates, Free ( — 
Vears Praet iee Course. Vree, Cata 3458 
lolnh St.. Cent ‘ 


or J. J. Tobias, 64 W. Raı 


and Night, FREE 


4 Day 
Touch-Typawritine: Scholarship. a 55 
s Stan J nlete “urse In ob „eSsc 18. 
—— — — te CHICAGO SHORTHAND 
| & udot 6% W. Randoloh Sf. Cent. 3438. 
N. in didoſa tow 











EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Str., nahe Randolph 


zu 5 bid 6 Brozent Binfen au 
Geld verleihen. Gute erfie Ohpotdelen 
a besiaulen. Keh 6845 Central 





\ 


























CARSON PIRIE SCOTT &.CO. 


—— Basement — 


3 
a 





sm Auguftverfauf twurden Feine feineren Schuhe 
zu dem Preis offerirt als 


Niedrige Damen-Schuhe 
su 52.35 


Elegant, mwünjhenswert in 
jeder Beziehung — empfeh- 
lenswert in Bezug auf Mate- 
rial und Arbeit. 





















| 
| 





Solde niedrige Schuhe wie 
diefe ichaffen einen Standard 
bon Werte-Geben für diejen 
Auguit-VBerfauf, der jchwerlich 
wieder geboten, werden wird. 
Darunter jind: 


















Schnür-Orfords für Damen, 
aus Patent Colt und matten 
Salbleder, gemaht auf einer 
furzen Bamp-Leiite mit ſchwar— 
zen und grauen QTuchoberteilen, | 
„concaved“ Iederne Abjäte und | 
„Walting Weight“ Sohlen, | 
das Baar zu $2.35. | 


Colonial Rumps für Damen, 
aus Patent Colt und matten 
Kalbleder, mit fleiner YJunae, 
ihwere Set » Verzierung, mit 
ihiwarzen und dunfelgrauen 
Tuchoberteilen, leichte Weltſoh— 
len, das Paar zu $2.35. 


Alle jetzt auf Lager befindlichen regulären 83 niedrigen Schuhe 
in zahlreichen Moden, Facons und Lederarten wurden herabge— 
jest auf $2.35 das Paar. 





l 
i 



















| | 
| 


i 


Pafement, nördblider Raum 


I 


| 





Ein aukerordentliher Berkauf- von 
5000 Riffenbesügen, Ic w. 1220 Stük 


Beadhtet bejonders die Größe—45 bei 36 Zoll—und dann be- 
denft, dab dieje Hiffenbezüge alle aus Neitern von Standard 
Sheetinas gemadjt jind, alle in jeder Veziehung tadellos, 


I 


| 


Soldje Kijfenbezüge jind ein Standardiwert zu völlig einem 
Drittel mehr als 9e und 121%c das Stüd, 


Außerordentlih — 

100 Dutend 81 bei 99-zöllige Winner Bettlafen; folange der 
Vorrat reicht, 506 das Stüd. 

Sowie 36-zölliger Spanhve Muslin zu de die Nard,. 


Pafement, füdlider Raum 








— — — — —— — — — 


Falſche gerüchle derhreilel 





—— — — — — — — — — 
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Bei Tage half er dabei, das Verbre- 
»chergeſindel unſchädlich zu machen, 
während er des Nachts die Feuerfurie 
bekämpfte. Dafür bezog er den Mo— 
nat 53188, 876 als Poliziſt und 8113 
als Mitglied der Löſchmannſchaft. Der 
Poligeichef iſt aber mit dieſer Art des 
Gelderwerbs nicht einverſtanden und 
hat ihn bis auf Weiteres vom Dienſte 
fuspendirt. 
Unterſuchuna wird erſt am 8. September Vor ungefähr 

wieder aufgenommen werden. —Hngo | Sand die Zivilbienitprüfung als Poli- 

Sand war nleichzeitin . als Polizist zit ab und wurde auch gleich ange- 

und als Feuerwehrmann tätig. jtellt. Dann machte er aud) jein Era= 
men als Feuerwehrmann, und ba er 
'63 al@ beiter bejtand, währte es nicht 
lange, bi$ er in die Löfhmannichaften 
eingereiht wurde. Wlles ging aut, bis 
ion vorgejternAibend bei einem Brande 
an der FFillimore Str. einige feiner Ka 
meraden als yeuerwehrmann jahen. 
Dann hatte die Herrlichkeit ein Ende. 
Sand begab jich jelbit zum Polizei hef 
und berichtete ihm, was er getan hatte, 
mobei er al3 Entichuldigung anfübrte, 
da er außer jeiner aus Frau und 
zwei Kindern bejtehenden Familie aud) 
jeine alten Eltern zu ernähren habe. 

Dan wird ihm wahriceinlih ge 
Itatten, feinen Dienit ala Bolizift mie- 
der aufzunehmen, feines Poftens als 
Feuerwehrmann aber wird er verluftig 





I 


Senator Baldwins Beichnldigungen | 
gegen die Teadhers’ Federation. 


QAngeblihe Drohungen, 


Senctor Bercival ©. Buldivin, der 
Vorjigende des Senatsausſchuſſes, 
welcher zurzeit die Geſchäftsführung 
des Schulrats unterſucht, ſprach ſich 
geſtern dahin aus, daß die Chicago 
Teachers' Federation durch ihre Agen 
tin, Frl. Margaret Haley, eine Reihe 
ganz haltloſer Gerüchte ausſprengte, 
die nur den Zweck haben könnten, dem 
Ausſchuß bei ſeiner Arbeit möglichſt 
viele Schwierigkeiten zu bereiten. „Als 
wir uns heute Morgen auf drei Wo— 
chen vertagten,“ ſagte er, „behaupteten 
Frl. Haley und andere Mitglieder der 
%oderation, daß diefe und gezivungen 
babe, die linterfuchung zeitweile ein 


äuftellen; auch Trohlodten jie darüber, gehen. 
dat offenbar unter den Musichuhmtt Keine Zugeftändniiie. 
N — int 4 Kerala AAtton | girc 4» — 
gliedern keine Einigkeit herrſche, hätten Der ſtädtiſche Korporationsanwalt 


doch die Senatoren Canaday und Har 


* J—— Folſom hatte geſtern eine mehrſtündige 
ing erklärt, daß ſie nichte mehr mi 


Konferenz mit dem Stadtſchatzmeiſter 


der Unterſuchung zu tun haben woll- Sergel, in welcher er verfuchte, ſich 
ten, do dieſe nicht in ehrlicher und ge- mit dieſem über einige Punkte des 


rechter Weiſe geführt werde. Alle dieſe 
Angaben ſind unwahr und erlogen. 
Die Ausſchußmitglieder ſind völlig 
einig miteinander, und die Vertagung 
wurde nur angeordnet, um ihnen Ge 
legenheit zu geben, fih um ihre Pripat- 
geichäfte, melde fie fieben Monate 
lang vernachläffiaen mußten, zu be 
fümmern. Auch die Behauptung der 
Föderation, daß das Zeugenverhör 
ungeſetzlich war, weil es nicht in Ge 
geniwart einer Mehrheit der Ausichur: 
mitglieder jtattfand, ift ganz unbalt- 
bar. Zeugen können jelbit vor einem 
einzigen Mitaliede verhört werden, und 
nur wenn irgend melde Beichlüffe ae- 
fabt oder Anträge angenemmen mer: 
den follen, ift ein Quorum nötig. 
„Frl. Haley verſucht durch Drohun— 
gen einen Druck auf uns auszuüben, 
aber dieſes wird ihr nicht gelingen. 
Sie hat ſich mit zahlreichen Frauen— 
klubs in Verbindung geſetzt, die ſie bei 
ihrer an den Ausſchuß gerichteten For— 
derung, ſie unverzüglich als Zeugin zu 
vernehmen, unterſtützen. Wir können 
uns aber die Reihenfolge der Zeugen 
nicht vorſchreiben laſſen. Frl. Haley 
möchte offenbar eine Reihe feniatio- 
neller, aber jedes Beweijes entbehren- 
der Angaben mahen und dadurd ein 
Vorurteil bei uns mwacdrufen, darauf 
fönnen teir uns aber nicht einlaffen. | 
Mir merden, wenn die Zeit dazu ge- 
fommen ift, auch) die Föderation in den, 
Kreis unferer Unterfuhung bineinzu=| 
ziehen, aber wir werden uns dann zu='! 


Mandamusverfahrens zu einigen, feine 
Bemühungen blieben aber erfolglos. 
Durch das Verfahren will man Herrn 
Sergel bekanntlich zwingen, gewiſſe 
vom Stadtrat gemachte Sonderbewil 
ligungen anzuerkennen. Alle Punkte 
des Geſuchs werden nun vom Gericht 
entſchieden werden müſſen. 

— — ⸗— — — 

nklage und Autwort. 


Nora Joyce, 620 W. 43. Pl., be 
zichtigt in einer geſtern im Superior 
gericht angeſtrengten Klage auf 850, 
000 Schadenerſatz Mary Bridgeman, 
Saiten eines ehemaligen wohlhabenden 
Geihättsmannes, 4536 Woodlamn 
Adenue, ihr den Gatten, den im le& 
ten Fyebruor wegen Dienftverfäumnif 
entlajfenen Boliziften William Xonce, 
abjpenitig, audh im Fyamiliengericht 
deifen Strafe wegen Nichtverforgung 
feiner Familie bezahlt zu haben und 
ihn zu ernähren. Das Ehepaar Bridb- 
geman- bverfichert, dab once vor an: 
derihalb Kahren eines Abends ſpät 
Frau Bridgeman auf deren Bitte, me: 
gen ber öffentlichen Unficherheit von 
der Straßenbahn an der 47. Straße 
nah Haufe geleitet und er, wie aud) 
feine Familie, nad) feiner Dienitentlaf- 
fung von dem Ehepaar wiederholt Iin- 
terftüßung erhalten Habe, zulegt MWeih- 
nabten; alle anderen Angaben feien 
falſch. 


te 


Y 
J 


>» 


— "- —— 


I Einige Landitürmer figen beim 


leicht im Geſicht verletzt worden war, 


State Straße, Geſellſchaft leiſtete. 


mertt, aber gelaubi hatte, noch ohne 


| fünfilert 


acht Monaten legte | 


revelhafter Seihlfinn. 





tr, 








Wells Str., einem freund bes Ber- Sur rtegdlage. 
re r ———— 
Verſuchte dicht vor einer Elektriſchen Schwere — den Hän⸗ — T 
über Geleife zu fahren. den und am Stopfe trug der 4jägrige Auriand. —- Ein SIE Im Die Buiunfi.| — 





Koſtete zwei Menſchenleben. 





Frau Alice G. Randall und Fri. Harriet 
L. Blakeslee die Opfer. —rau Ran 
dalls Sohn, der den Kraftwagen be— 


diente, in Saft genommen. 


Ein von Frau Alice Randall, Dat| 





Part, und Frl. Harriet L. Blaleslee, Statt des im Ausiicht neftellten Nusend 


Nr. 6022 Woodlawn Avenue, benutz⸗ 
ter, von Frau Randalls 22jährigem 
Sohn Otis bedienter 
ſtieß geſtern 
mit einer Cottage Grove Avenue— 
Elettrifhen zufammen und wurde 


Kraftwagen | einem Jahre durch Uebernahme 
Abend an der 46. Straße ‚bis dayın privat betrievenen Einäſche⸗ 
| rungsanlagen jeitens der Stadt geloſt 


\Jofeph Prince davon, als er in ber! 
\stüche jener elterligen wohnung, Wr. | 
13016 Millard Upe., neben einem mit 
lochendem Waſſer gefüllten Waſchzu— 
ber ſpielte und, das Gleichgewicht ver⸗ 
lierend, hineinſtürzte. Das Kind wur— 
de ſogleich nach dem 
Hoſpital gebracht, 


St. Anthony: 
doch zweifeln die 





ver 


muroe, jeheınt trogalledem mieder zur 


eine Strede von 15 Fuß zur Geite|Löfung zu drängen. Diefe an der 39, 


gejchleudert. Die beiden Damen wur: | 
den auf das Pflafter gefchleudert und 
getötet. Der MWagenführer fah noch, 
allerdings halb betäubt, mit der Hand 
an der Zentjtange auf jeinem Sit, als 
Deteltivefergeant John ©. Noonan, 


der ſich ‚in ber Nähe befand, Die 
Unfallsftätte erreihte.e Der junge 
Mann, der nur dur Glasiplitter 


ipurde in einer Kraftdrofchle nach der 
Wache in Hnbe Park befördert, mo 
ihm das gleichfalls verhaftete Fahr— 
perfonal, der Motorführer Wm. Lipte, 
Nr. 5642 ©. Wabafh Avenue, und ber 
Schaffner Ralph Bunde, Nr. 4316 ©. | 


Ende mit Schreden. 
Randall gab angeblich baf er 
die nabende Elektrijche reditzeitig be— 


Gefahr die Geleife freuzen zu können. 
Aus feinen Ausfagen gebt bervor, | 


dab feine Mutter, die Gattin eines | Seiundheitstommijfär 
|Kommifjionsbhändlers, mit Fräulein | Robertjon erklärt, gar von $100,C6v, 
| Blafesiee, einer befannten Vortrags: |und er jhäßt, da diefer Verluft für 
1, die auch auf dem Gebiete | Das 
|fozialer Eiedlungen eine erfprießliche | Überfteigen dürfe. Unter dem vorher 
| Tätigkeit entfaltet hat und GSefretärin | beitegenden Adtommen zahlte dieStabt 
der Damenbehörbe des „Sarah Hadel| dem Privatunternehmen 
Stevenfon Memorial Lodging Houfe | $43,000. 


* 
J 


wurden 
‚en. erworben, Die aus ber fommerziel: 
‚len Verwertung des Mülls, zuzüglich 
der ihr von der Stadt für die Ein— 


es wenigſtens damals, als 
des von 


und ron Str. gelegenen Anlagen 


bon der Chicago Reduction 


arwerung gezahlten Nergütung, jahr: 
li einen Profit von $120,U0U bis 
$140,000 erzielt haben joll, So bie, 
die Ho 
der Gejelliyatt verlangten! 
Naujpreifes zu einem bitteren Kampre 


| jwijgen ıhr und der Stadtverwaltung | 
| Jubrte. 
| betrug $275,000, und die damalige 
ı Harrıyonfche 


Der jchlieglich gezahlte Preis! 


Verwaltung stellte im| 
Ausjiht, daß der dur Verwertung 


des Mülls zu erzielende Nupen jıd) 
| beträchtlich vergrögern werde. 
| das erjte Yalbjahr, Juli bis Dezemoer 
1914, ergab einen Unterfhuß von über 
ı$50,000, zuzüglich der Jtojten für ver- 
| mehrte Ürbeitsträfte im Gejundbeits- 


Swon 


amt’ und GStraßenamt, wie der jegig 


Dr. % 2. 


laugende Amitsjahr $200,000| 


jährlich nur! 
Der werben zur 


n— 


Anlage 


for Women“ war, da3 Majeftic-Thea- | Zeit tägli 640 Tonnen Müll zuge: 
ter befucht hatte, Als die Damen nad) | Tuhrt, wovon 160 Zonnen tommerzıeil 


Schluß der Vorftellung den Wagen | verwendet werden“, fagte 
| beitiegen, regnete e2, und Randoll, der | Jon. 


den Auftrag hatte, zuerft Frl. Bates 
lee heimzufabren, lieh die Vorhänge | 
Binunter. Als er fich der 46. Straße 
näberte, fah er, obaleich er mit der 


ıXopographie des füdlichen Stadtteils 


nur manaelbaft vertraut war, doc 
Dur bie regengetrübten Scheiben de3 


gläfernen Windfanges die Geleife und | 


angeblich auch die nabende Elettrifche, 
tehte aber deifenungeachtet mit einer 
Gefhiwindigteit von etwa 15 bis 20 


Meilen die Fahrt for. Das 


ı Sält 
Auto 


befand ſich mitten auf der Kreuzung, 


als der Zuſammenſtoß ſich ereignete. 


Der Kraftwagen durde eine Strecke 
von 15 Fuß durch die Luft geſchleudert 
und büßte die Räder an ſeiner linken 
Seite ein. Die Damen, die auf dem 
Hinterſit ſaßen, flogen kopfüber auf 
das Pflaſter und fanden auf der Stelle 
‚den Tod. Die Vorderwand der Elek— 
triſchen wurde eingedrückt, ihre Fenſter— 
ſcheiben gingen in Scherben, die Fahr 


gälte famen aber mit dem blohen 
Scred davon. 
Frau Randall war 50 Jahre alt 


und Mitalied fajt aller FFrauentlubs 
in Dat Park, wo die Familie das 
Haus Nr. 1030 Erie Strahe bewohnt. 


Yıl. Blateslee zählte 35 Sommer, 


Verhängnißvoll. 

Eine Frau .erlitt fchwere Brand 
wunden und eine andere mußte dur 
ein Tsenjter des zweiten Stockwerkes 
ins ?sreie gefchafft werben, als aeitern 
infolge einer Gazerplofion in dem 
Haufe von Frau Mary Connors, Nr. 
3044 Late Park Avenue, Feuer aus 


i 


rad. Frau Connors wollte im bor- 
deren Teile des Haufes einen Ga? 


bahn gebrauchen, der jeit längerer Zeil 


nicht benußt worden mar, öffnete ihn | 


und ziindete das Gas an. Eine furdt 
bare Erplofion folgte, welche die Frau 


zu Boden warf 
Flammen ſetzte. 


hilferufend auf die Straße, 


und ihre Kleider in 


wo ſie 


Frau Moe Kennauer, Nr. 3036 Lake 
Park Avenue, traf, die ihre Schürze 


abriß und ſie um Frau Connors 
ſchlang, die Schürze aber ebenfalls 
Feuer. Der Schaffner einer vorüber— 
fahrenden Elettriſchen der 31. Straße 


Linie ſprang ab, zog ſeinen Roch aus 


und warf dieſen über die Unglückiche, 
jo die Flammen eritidend. Fraͤu 
Connor hatte jchmwere Brandimunden 
om Kopf, den Armen und am Rüden 
erlitten. Inzwiſchen hatte au das 
Gebäude Teuer gefangen, und Frau 
Sobn Gardell, die im ziveiten Stod 
werte mohnt, Hatten die Flammen 
jeden Uuzweg abacfchniiten. Sie rief 
um Hilfe, wodurdh Bert Mpitehead, 
Nr. 3020 Late Bart Avenue, aufmert: 
fam wurde. Diefer und einige andere 
junge Männer festen eine Leiter an, 
die jich jedoh als zu kurz erwies. 
Whitehead rief der Frau zu, fih am 
Yeniterfims feitzubalten, und beiverf: 
iteligte dann, indem er fi auf die 
Schultern eines anderen 
jtellte, die Rettung. Die 
wurden jpäter von der Feuerwehr in 
furzer Zeit gelöjcht. 
Spiele nicht mii Schiefgewehr., 

Im Scherz zogen geitern Abend 
Hozana Sargis, ein Angejtellter im 
Kraftwagenfchuppen von L. Didover, 
Nr. 922 Independence Blod,, und ber 
Magenlenter Jlabore Efliz, Nr. 1749 


näcft an die Beamten und erft fpaler Nittagsmahl und verzehren ihre W. 12 Str., ihre Revolver und be⸗ 
an die Geſchäftsagentin wenden.“ Rinderfuppe. Da das geſchlachtete drehten ſich gegenſeitig mit ben 
Die nüchfle Sihung findet am Rind aus Polen jtanımte, war es fo | Schießeifen. * Plötzlich trachte ein 
Mittwoch, dem 8. September, ftatt. mager geweſen, daß es ſich jdn Ie-| Schuß und Sargis fant bon einer 
i r bend faum nod) auf den Beinen batte| Kugel getroffen zu Boden. Eiliz 

Der veriteht's. halten können. — „Menſch“, jagte|murde verhaftet, nachdem er den BVer- 

Hugo Sand, Nr. 907 ©. Robeh da ein Landifürmer zu einem andern, |mundeten nah dem Countphofpital 


Straße, icheint ſich aufs Geldverdie- 


als Feuerwehrmann tätig geweſen. Oogen rin wie raus.“ 


F 


ldverd als dieſer ihn einen Augenblick be— 
nen zu verſtehen, iſt er doch ſeit einigen obachtete: „Starr' mir bloß nich ſo 
Wochen ſowohl als Poliziſt wie auch in de Bouillon — ſonſt kieken mehr gegangen fei. Seine A 


Frau Connors lief 


Mannes | 
rlammen | 


gebracht Hatte, und berichtete in ber | 
Mache, daß der Revolver zufällig lo8: | wurde von einem Arzt gemeldet, daß 
agen wur⸗ 


‚den von Daniel Ganad, Nr. 633 


Dr. Robert= 


„Die Stadt erzielte für diefes 


betreffende Kontratt 
Juli abgelaufen. Ein öffentliches 
Ausjchreiben brachte als Hochjtgebot 
nur $3.27, was einen lUinterichted von 
52.50 die Tonne bedeutet und den 
Verluft im Betrieb der Anlage bedeu:| 
tend erhöhen wird.“ 


bereit3 am 23. 





— .—— 
Ronfordtia Liga. 





ihr jährlihes Sommerfeit 
Samstag in Harms’ Park ab, 


Die „Kontordia M, B. Liga“, eine |halten werben müfjfen. Nah ihrem | 


ten ein Ultimatum geftellt zu haben. 
| Entweder die Dardanellen merden in 
den näcdhitenXagen genommen und dem 
| Munitionstransport 
| geöffnet, 
| weiter tämpfen. 


weiß auch der Kommandant der allüir= 


ten Operationen, General Hamilton, |} * — — * cales gemacht — in ſor— 0 — 
5 ir | erſchuhe, aus quiem | +. Mıritor m (de VBilder, npbema 
nut von unbedeutenden Erfolgen in HH geder aemacht, Fancy | en 59e 1.50 Werte 
der Gegend von Kilid Bar zu berich⸗ J Farbige Spenigile — | nn BR 930 
ten, wahrend die Rede des türkiſchen J wert — 9% Beterman’d Noah | _Bercale Dreffing 
Kriegäminifters weit zuperfichtlicher | für. sooo n00.. Food, 2öcCorte 15€ Sacques, gemacht aus 
lingt. Auch das Verfinten des deut | 4 4-3Ölline Shepherd | denne. Verag in 19€ 
{chen Kreuzer? „Breslau“ und die anz| 4 Cheds — requlär 39c | ı 1 „ punflen Muftern.. 
; - J „I vwert Barfuß Sandalen Seide- und Lawn—⸗ 
gebliche „abarıı und der „Soeben 4 die Nard.. c | * aus gutem Wil— Waiſts für Damen — 
nach ihrer ereignisvollen Vergangen⸗ — 2... | 2 low Calf gemacht — einfach umd geſtickt, be⸗ 
heit in dieſem Kriege bringt den Al⸗ J 1236c — — 209€ jest mit fanch Kragen 
.. . . ° r F p rl v I 4 J Or nt F du 
liirten wenia mehr ala einen morali-| W bi rg N rg d 1€ | $ Sohl., 69c mt | * Cufſs 1.00 
— 2.1, ; * ya u belebt, für..... . | JJ 
ſchen Erfolg und erleichtert vielleicht m. U re | — —— 
die Verhandlungen mit Griechenland. | _ !?e trumpfe fur Se Bit 9 ne Meffaline Unterröd 
; — 1 Damen, schwarz und | Waller......-- - . xellatıne Iinterröge 
Geitern wurde zu zeigen verfucht, daß | farbig, das Be mit Rubber Waiitband, 
— A E i ß Werte — 
auch der Fall der Dardanellen die J er. d»c | 1246 ichweres unge- nr Werte 98€ 
Nuffen vor den Folgen ihrer Nieder | 4 z00 Rercale- md | bleichtes Leinen Eraib- — u =. h 
laoen faum bewahren könnte, denn Gingham YHausfleider, | Handtuchzeug, 8} FE ——“ 
die Dardanellen haben ihre Aufgabe Jin aſſort. Styhles und | REITEN. "% (5,9.-Stüde a 
. — — .r * m > antis a =,)0.:7 , 
bereits erfüllt. Dafjelbe läßt ſich —— Pe») Beltina. 134 | Alrr-srneene 106 
von den beiden bdeutfchen Kreuzen u ...........d de Fee ee 25 ö 


fagen, die bei Kriegsausbruch der eng= |} 


7 : End Erır Ichwarz pi 5* = 
liſchen Mittelmeerflotte entſchlüpften Ball Mafonf | vc wert, für... BC iR WE 
und fih zur allgemeinen 1leber-> Fruchtala® = Dedel, == a = pulen u 
rafhung anflatt nah Pola in die U Gallonen-Größe, 363ölliger Caſhmere, — 10€ 

. .. „3 Zi 2 — ————— tie MUL..... n. 

Dardanellen begaben. Wenn die Tür —* <tüd ic in allen ‚sarben — re: Zpirien an einen 

eo .9 .. .. Brand F uläre 20 mer ? $ den. 

t ala amı) y 2 DIE aulare 39c wert® 8 tun 

tei jemals zwiſchen den Alliirten un Ze 2 c 


Deutichland -geihmwantt haben 


* — 4 3 86 3 
zer den Ausſchlag gegeben, denn ſie Sp r v errau on Sp zen un » ere 
erfolgte zur jelben Zeit. als in der Se und Ge Balencien= | 15c Stiderei, 4 bis 6 | _ $1.00 Allover feidene 
Be en | s ı. Tordjon-Spiße Zoll bre ‚eiier | Stideret SpiE r 
Zürfei größte Erregung gegen Enge Mh svenci die ir a ee = en —* 
land berrfchte, über die Wegnahme ff :,aww für....... r2E | die Yard....... 426 tür ...... — de 
zweier türfijcher Schlachtſchiffe auf 124 u. 156 Shadow 25c VUnterrock⸗ und 10e Sualität_ ertra 
engliichen Werften. Wenn nun auch J Torchon ımd Valencien- | Norjet Cover Stiderei, | breite Toxchon Spitzen, 
‚Breslau“ verloren und „Soeben“ | "°3 <pisen 4: | Die Barb Tür 1 Bea 43 
‚ ( , . IM die Yard ...... ? 2:C | die Yard c 


außer Gefecht ift, jo macht dies wenig | R 


am! 


aus, denn bei der Berteidigng ber if Groceries Fleiſch Liköre 
I J 2 "8 . i rn — tar * * | I 
Darbdanellen gegen das große engliſch 4 Seinfter aranlirtes Zuder | geaf Lard — 1. | $1.39 Flaſche Sweet Wood 
jtanzöfifche Gejchwader fönnen Teil „.." En 57Te | das Bund... 2 | gentudn Mbistey, im Bond 
0 ei > 9 bis 10 Uber Form. und | | aufs e— 
bodh mut eine wniergeorbmeie — 
fpielen. | New Genturh nebi 1 75 | gen —— 18€ | — 
S rg: 242 uf s 4 »2bl. Sad..... # —LIE 
Am öſtlichen Friessſchauplaß ja⸗ Zei} Hapbta od. Maricalls | | 51.00 Flaſche Pennſhlvania 
gen ſich die ruſſiſchen Niederlagen. Seiſe — 10 370Sulein Steat · 20e0 | Ne — volles 5% 
(Erii bes = Nerteidi > BT. Fe Das PHUMd. .ncncnenın. F I Dyorl 38... anne 
Erit gab es hartnadıge Verteidigung, Bf Tomaten Com — Erb: | | 
atsa Mi : | e 3 Biich u; — 
dann geordnetes Rückfallen mit hef⸗ * für.. Eu un Ad | Feiihes Hamburger Steat |3 Star California Cognac 
kan M FJ "ob ır das Pfund Arm i I 
| tigen Nachhutgefechten, nun aber iſt ‘EB Imetiinen, groß — 73e — — ———— | Brandv, mit Drei ge 
ber beutjche Aniturm der DOrganifa N Karo hrirp \ se | s — 
ir 3 2 vi die Büchfe........... - s ir © * —— — 
tion des ruſſiſchen Rückzuges zu viel J ven Hutter 270 nn 143c | Genie: "VEREEHEEEEEE 
geworden. Die Bahnlinie Warfchau:|f das “Hund Al. ...... | bie Gallone 84 
. J anc jroner Rop e α 
Petrograd und die von Ivangorod J ie 230 — ale 
* .. .. I J I DUSD SIUID. zu nunu +. . Pr 
nach Breft-Litomst Hätten länger ae Ann an orfeie... 2DE | Emort-Bier oder Gulm 
Vearl od. Carnation Evapo- — Zrislet Svpeck Br ur Kite mit 2 
. , = rated Mil — ‘ | das Pfund L Du 
Hall fieht e8 um die Ruſſen ſchlecht 3 ..... DE — — ze Zum 1 


Vereinigung von Lutheranern aus 68 | 


verjchiedenen Gemeinden, veranitaltet 


ihr jährliches Sommerfeſt nächiten | 
|Camstag in Harms Grove, Ede We: | 


jtern und Berteau Ave. Nachmittags 
4 Uhr wird einlImzug veranftaltet un 
ter Vorantritt des Feſtmarſchalls 
ChHas. F. Hellberg und der Dlufitia 
peille, denen die Nebner des Zages, 
Paltor U. Rump von Garn, 

Lehrer Paul T. Yuszin und Xlderm. 
Henry litpaiel, jolgen. Diejen jchliehen 
jich die Ehrengäjte, fobann die Beam: 
ten und die Mitglieder der Vereini 
gung an. Neue Spiele und andere At— 
Itraftionen fteben auf dem Programm, 
und prächtige Gejchente, zumeijt von 
Iben Damen des Vereins geitiftet, har- 
ren der glüdlidyen Geminner. Getanzt 
wird bei den Sommerfeiten ber Liga 
nicht. — Die Türen deö Parts werden 
um 71%, Uhr Abends geſchloſſen, und 
nach diefer Zeit fünnen nur jolche Be- 
fucher Einlah finden, die entweder dem 
Verein aliedlih amgebhören, oder aber 
durch Glieder des Vereins eingeführt 
werden, 


m 


Jı 


— — .- — 
Hamlet Jun. 


Hiram B. Vrentice zum Maſſeverwalter 
ernannt, 

Bundesrichter Landis meigerte jih 
geitern Roy U. Juul, einen Neffen des 
früheren Staatsjenators Nield Nuul, 
zum Majjeperwalter des zablunas- 
unfähig gewordenen „Hamlet Inn“, 
Nr. 19—21 N. La Salle Str., zu er 
ıennen. Dieje3 gehört Arnold EC. 
| Rasmuffen und Biitor E. Anderfon, 
die ih aber nicht mit einander ver 
tragen fonnten, weshalb am 30. Juli 
im Guperiorgeicht die Auflöfung ber 
Teilhaberfhhaft beantragt wurde. Die 
Einjegung von Yuul’ ald Maffever: 
walter war die Folge. Borgeitern 
ftellten verfchiedene Lieferanten, welche 
ihr Geld nicht erhalten konnten, den 
Antrag auf Banterotterklärung, mo 


I) 
rauf der Anwalt der Hauptaläubiger 
Richter Landis erfuchte, Zuul auch 
feitenö des Bundeägerihts mit dem 
Amt zu betrauen, da er das Gefchäft 
bereitö ziemlich wieder auf eine zahlen: 
de Bafis aebradht habe; 
wies das Geſuch aber mit aller Ent: 
Ichtedenheit zurüd und 
B. Prentice als Maffevermwalter ein. 


— — —— — 


Rahm Gift, 





‚nahme bes befefligten 
‘fen gefallen und mit ihr eine zweite, | 


Ind. 


ziel. Die ruſſiſchen Bogenſtellungen, 


einander 


daß der ruſſiſche Rückzug noch nicht ſo 


ſchen 


Provinz Kowno gegen ihre Bahnlinie 


der Richter 


ſetzte Hiram 


Frau Caroline Weſt Green, die 


angeblich die Gattin eines Leutnants 
der Bundesarmee iſt, der jetzt mit 
ſeinem Regiment in Texas an der 


— 


mexitaniſchen Grenze ſteht, hat geſtern 


Abend in ihrem Zimmer in der Her— 


berge Nr. 210 Oſt Erie Straße in 


einem Anfalle von Schwermut Gift 


genommen. Im Paſſavanthoſpital, 
wo ſie Aufnahme fand, wird 
Zuſtand als äußerſt beſorgnißerregend 
bezeichnet. 

Im Schlafzimmer feiner Wohnung 
Nr. 5432 Aberdeen Str. wurde ge- 
ftern der 5Hjährige Ferdinand Hirue- 
ger tot aufegefunden. Dem Koroner 


} 
| 


Krueger an einer Bergiftung 
Er war längere Zeit ardeitälos. 


ftarb. 


ihr | 


















Rußland fhheint an feine Verbünde- | 


1272 










nah Rußland 
oder Rußland kann nicht | 
Das ift zmar nur| 





* ⸗ $rttä | Gut aefüllte baum- Damen, ipieziell 
|Ylerzte an feinem Auftommen. | Vermutung, aber eine gute Erklärung E05 nrlene Top Ma-$ | für nur a" 
- iu ber fieberhaften Tätigfeit auf tragen — in allen IR 
Wie gewöhntidy |Gallipoli, der Landung bon 50,000 | Groͤßen 1 49 dOc Porosknit Unter⸗ 
— Mann Verſtärkungen und der Wieder-⸗ ae , | zeug für 
, aufnahme der Flottenoperationen „mem | jpeziell für 

itelit fidh rieliner Unterihun verams. |trop aller Schiffäverlufte und der/ Meines nefochtes Lein- nur .......2. 
Die Frage der Müllabfugr, Die vor | yeutfchen Unterjeeboote. Bis jebt iamenöl, die ” 7e | 
Gallone .....- ) | 
| 




























Soll breit, in 












follte, J 
o hat die Ankunft der deutfchenstreus | | 









































aus, die noc) in dem Viered Jvango- Te EERESEEEEERETETEN SUNGEIRN: TOEEEEEESEEREERENEER.: 


tod = Nomo Georgijemät - Dffomweh: | 
Brejt-Litomät ftehen. Die eritere die⸗ — 
ſer Eiſenbahnen iſt durch die Ein- wähnte Südſchwenkung gegen die 

Knotenpunktes Bahnlinie von Sjedlez einen Vor⸗ 
Benjaminow in die Hände der Deut- marſch von kaum dreißig Meilen. | 
t Neuigkeiten fommen aus Kurland 
und lafjen erfennen, daß die Deutichen 
|Tomohl wie die Rujjen diefem Teil des 
KRampffeldes großes Gewicht beilegen. | 
Hindenburg hat nad) Erledigung eines | 
halben Dutzend Narerofeftungen mie: 
Ider die Führung in Kurland über- 
nommen. Er war bis jet noch immer 
dort zu finden, wo eine mwichtige Ent— 
|fcheidung beporfteht. Die Ruffen ihrer: 
jeit3 haben mittels Verftärfungen zwi— 
Ichen Mitau und Riga Gegenangriffe | 
unternommen, was ihnen in ihrer Bes 
drängnis in Polen jewer genug Jal= 
fen mußte. Sollte das alles nur bie! 
lantendedung der deutfchenDperatto= | 
nen gegen die zweite Yeitungslinie be 
deuten? Man ift geneigt, den rulit- 
ichen Anftrengungen im äußerftenlior- 
den und der Berufung Hindenburgs 
hierher einen anderen Namen zu geben: | 
Petrograd. | 
‚ Den Deutfchen gehört die unbeitrit- 
tehe Seeherrfchaft in der Ditjee. as | 
die Ruffen von einer gewonnenen Sees | 
ichiacht vor Riga oder wenigjtens ber, 
Zurückweiſung deutſcher Kriegsſchiffe 
durch Feſtungsgeſchütze berichtet haben, 
hat ſich auf etwas andere Weiſe er⸗ 
tlärt. In Riga befindet ſich ein ruſ—⸗ 
ſiſches Geſchwader, und das zu— 
blockiren, bis die Einnahme Rigas 
durch Landtruppen ihre Verſenkung 
oder Uebergabe erzwingen wird, war 
der Zweck der Uebung. An der deut— 
ſchen Seeherrſchaft in der Baliik kann 
nicht der geringſte Zweifel beſtehen, in— 
folge der weilen Ueberlegenheit der 
deutſchen Flotte, wenn ihreBewegungs— 
freiheit auch durch engliſche U-Boote, 
die vor einiger Zeit in der Oſtſee er 
ſchienen, einigermaßen behindert ſt. 
Das vor Augen ergibt ſich für die 
Deutſchen nach ihrer Einnahme von 
Breſt-Litowsk und der zweiten ruſ— 
ſiſchen Verteidigungslinie eine neue 





die von Oſtrolenka nach Sjedlez. 
Die andere iſt von GeneraͤlWoyrſchs 
Öfterreihifchen Zruppen nad Kämpfen | 
in der Gegend von Lufomw genommen 
worden. WRur-das polnijche Kampf: 
feld betrachtet, nähern fich die Verbün- 
deten bedentlich rajch ihrem Gefechts— 


die anfangs die Form der erften ve— 
ftungsreihe hatten, find vom Norden, 
Welten und Süden zufammengeprept 
worden. Gallwik, Falde vom Nor- 
den, Woyrſch vom Südweſten, Macken 
ſen und Erzherzog Joſef vom Süden 
werden ſich ungefahr guf halbem Weg 
zwiſchen Warſchau und Breſt-Litowst 
vereinigen, wenn ſie die Richtung ihres 
Vormarſches beibehalten. Die Enden 
dieſer Klammer Freifen zeitlicher in— 
als man anfangs angenom— 
Daraus wäre zu ſchließen, 


men hat. 


weit fortgeſchritten iſt, wie die engli— 
Kriegsweiſen glauben machen 
wollen. Auch wenn die ruſſiſcheHaupt⸗ 
macht in Sicherheit gebracht wurde, 
befinden ſich Wweifellos noch große 
Kräfte irgendwo öftli von Sjeblez. 
eien bleibt eiie fchmale Straße nad) 
Norbojten offen, aber auch dann ift ihr 
Enitommen nicht gefichert, jondern 
fönnte beinahe zmweihundert Meilen 
weiter nordöftlih durch eine fchnelle 
Schwenfung der Deutjchen von der 


he) 


verhindert werden. Das ift der Zmed 
bes plößlichen Anfturmes gegen die 
Feltung Koivno. Hier haben die Deut- 
ichen Schwere Artillerie in Maffen zu: 
jammengezcaen, darunter ihre berühm 
ten 16 Zoll Mörfer. Das hat noch 
immer bedeutet, daß fie e8 mit dem 
Anfturm gegen eine Tyeitung ernſt mei⸗ 
ng. Fallt Komno, dann wird jich 
auh Wilna nicht halten laffen, und 


n 
L 








einmal in Wilna, erfordert bie er- |NYufaake, falls Die Kriegsluft der Ruf- 

— —— im dann noch immer nit abgekühlt, 

fein Sollte. Anftatt den entfommenen 

Wie ill (fure Feſundheil?“ Reſten der ruſſiſchen Heere in die Un— 

9 endlichkeit ihres Hinterlandes nachzu⸗— 

Könnt Ihe fagen: „I befinde mic gut?“ Fi folgen, werden die Deutjchen vielleiöt | 

Senn = abgematter feid und fühlt, dab Kin den finnifchen Provinzen Livlard' 
allcs Euch gleimwiltig ift, dann benötigt Ihr 


und Eftland vordringen 
Vordringen wird ihnen dur Landun- 
gen unter dem Schuß ihrer Tylotte er- 
|leichtert werben. 
eitländifchen Häfen ift ein _fombinirter 
| Angriff zu Land und See auf Petro- 
'arad fo qut mie fiher. Inzwiſchen 
| bliebe der Einfluß eines deutjchen Er— 
oberungszuges in den finniſchen Pro— 
vinzen auf Schweden abzuwarten. 
H. R.v. Liemert. 
nn DE u 


Die Blattdeutfhen, 


Dutiy’s Para Halt Whiskey 


weil er geiſtige Beweglichleit und phyſiſche 
Energie einflößt und anregt, die bei voll— 
lommener Geſundheit vorhanden ſind. Ein 
Elofielboll, in Milch oder Waſſer vor den 
Mablaeiten oder Schiafeugeben genommten, 
befcitigt Magen: und Cingeweidejlörungen, 
fördert die Berdbauung und 
webe bilden, indein er das 


bilft neue es 
Blut veinigt, 


bereidert und neun belebt, und er die Tätig: 
ganzen Seörpers 


feit der “unltionen des 
wieder beritelit. 
Holt Euch Dufiy’s 
und bleibt gesund. 
* 
Zu laufen von den 7 
meiſten Drogiſften, 
Grocern und vand— 
lern. 51 die Flaſche. 
Falls ſie ihn Euch nicht 
liefern !önnen, fchreibt 
an uns, Eine medigi- 
nilde Brofhüre frei. 


Ihe Dufiy Walt Whisley Eo., Nohelter, N.D. 





| 
| 


| 


Schluß ber Konvention und Wahl der 
neuen Orohbeamten. 

Erft zu ziemlich Tpäter Stunde ge- 

langten geftern im Ercelfior Part die 








: 1278 MILWAUKEE: AVB. 
erone monroe ıso 120% "1299 No PAULINA ST. 


Doppelte Stamps Zreitag, den ganzen Tag 


15c Staubmüsen für 


Männer 


$1.00 Männerhemden 
— aus feiner Sorte Ber: 








Albert Michau 


I 


und biefes! 


Einmal im Beftß der| 











39⸗zölliger unge⸗ 
bleichter Muslin — 


4 
10 Yard— 
Grenze, = 
Shelf Papier, — in: 


‘ 
allen Farben, Ze 


de 





26c 


die Rolle 


jveiß und 5 
: Goat’3 und Mer: 

























Verhandlungen der BPlattveutfchen 
Grobgilde zum Abfchluß, nachdem ein 
am Nachmittag geitellter Antrag, die 
Situng auf heute Vormittag zu ber- 
Ichieben, niedergeftimmt morben mar, 
&3 wurden diesmal mehrere Gejet- 
beränderungen borgenommen, bon 
denen die wichtigften, die auch für bie 


'Aligemeinheit von nterejje find, bie 


folgenden waren: Während biöher bie 


| Ulterögrenze für die Aufnahme im eime 


Gilde das 45. Lebensjahr war, jollen 
in Zutunft aud) Männer und Frauen 
bi8 zum Alter von 50 ahren auf- 
genommen werden. Terner foll in 
Zukunft in allen Berfammlungen der 
Gilden und der Großgilde gejiattet 


fein, neben der plattdeutfchen Sprade 


fi auch des Hochdeutichen zu bebie- 
nen. Des Weiteren joll eine Ber- 
fhmelzung der Sranfenfajje ſtatt— 


| finden, indem bisher von den Gilden 


Kranfengelder bis zur Dauer bon 6 
Monaten ausbezahlt wurden, und von 
der Großgilde bis zu 5 Jahren, fol 
fortan nur eine Krankenkaſſe beſtehen, 
aus der alle Gelder entnommen mer- 
den müffen. Alle diefe Befchlüffe 
müffen durch in jämtlihen Gilden 
borgenommene Urabſtimmung beſtä— 
tigt werden. 

Das Ergebniß der Beamienwahl 
war folgendes: Großmeiſter, Frit 
Rirmann von Gilde Nr. 39; Erfter ‚ 
Großaltgefell, Franz Durfchmid von 
Gilde Nr, 62; Zmeiter Großaltgefeli, 
bon Gilde Nr. 31; 


Großſchreiber, Franz Vigersfi vom 


Gilde Nr. 27; Großjchabmeiter, 
Ehriftian Elauffen von Gilde Nr. 4; 


| &roßauffeher Henry Menze, von Gils 


de Nr. 90; Großwädhter, Alexander 
Marini von Gilde Nr. 75. Alle Diele 
Beamten wurden für die Dauer von 2 
Sahren erwählt. Zum Mitglied bes 
Verwaltungsrat aut 2 Jahre murbe 
Geo. Boldt von Gilde Nr. 3 ermwäßlt, 
und zum Mitglied auf 6 Jahre, Mas 
thias Müller von Gilde Nr. 60. 

Die Schlußfonvention wird am 
Samjtag den 28. Auguft, Abends 7 
Uhr, in Schlit Halle, Alhland Abe, 


und Divifion Straße abgehalten mer: 


den. 
— —⸗—— — 


Rerter in der Rot, 


Beim Baden im Evenftoner Freibad 
berfagten gejtern der Katherine Dwens, 
Nr, 1919 Drrington Avenue, bie fi 
zu weit auf den See hinausgemagt 
hatte, die Kräfte. Der Stranbiwärter 
Marfhall Underhill, der ihre Notlage 
bemerkte, jhwamm ihr zu Hilfe. Ehe 
er fie aber noch funftgerecht paden 
\fonnte, umtlammerte ihn bie Ertrins 
'Tende mit ihren Armen und zerrte ihn 
unter Waffer. Beide mären ertruns- 
\ten, wenn nit der Gtrandmärter 
Frank Covrado in dieſem kritiſchen 
Augenblick mit einem Boote zur Stelle 
geweſen wäre und ſie heräusgefiſcht 
und in Sicherheit gebracht hätte. 


Leſet die „Souutagpoſt 


| 








































































































































































































































































































































































































































































































































































eg erweitern, 


Bart — Wlerlet Attraftionen, 
— Nllerlei Attraflionen. 
— Allerlei Attraftionen. 


arten. — Mahls Symphonie: | 


Burleste, 
ouje, — „Te 


H 
* 


a 
— Oper Toon.” 
Die”, 
E Seden Abend und Eo 
Nahmit: ag Konzert, 
Buraniepp, 715 North Ade.— 
und Sorntag Nahmittag Injtru 
Bolalfonaert. 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter biefer Aubril 1 Eent das ort) 


ntenlals und 


Cales. 


Verlangt: Erfabrener 1915 
So. Halſted Str. 


Verlangt Hau & 


Berlangt: Cabiret 
hen 3 und 5 Uhr 
Koftner Avenue. 


* 
Junge an 


tann, 517 


Dearborn 
Malers, zuſprechen 


Nadıı mittags. 


vor 


Berlangt; Painter um 
Eitate Officie zu reinigen und 
Milwaulee Abe. 
Berlangt: Nunger Mann fi 
und Sanitorarbeit, ledig. 605° 
‚Berlangt: Mann zum Ybotogradbii 
nils; guter Derdienit; Criabrung 
Goldſchwitz, 3524 Lale Str. 
Verlangt: Junge in —X r 
Straße. 
Agenten 


aranice paid) 


Berlangt: 
German Guc 
Avenue, 

Berlangt: Gewedte 
alt, um Tags 
beiten. Cojort 
Gontp., 418 


Berlanat: 
Zalley Ave. 


anzulragen: 


Marhket 


—J— 
Junger 


Verlangt: Knabe 
einige Bege 31 c 
Charalter, aus armer 
milie, nicht unter 8 
mit ausgehen und vie 
dung geſorgt. Guter 
Leule ſchreibt: D. 
Verlangt: Ein gebildeter, 
ger Mann, 1822, Jabre 
jungen Mann für ein paar 
balber auf3 Land ur 
Udr.: 3. 778, Abend» 
Berlangt: € 
Ut mit —— Wi 
Mehl zu mablen, und der au 
fann. Ein Eolherwird borgeso 
die Müdle jertia ill rd 
kann. Mor.: 5. 7 


ge ven. 


dent 


nd mitbl P 


Berlangt: 
Etr., Yoreit 
Berlangt: 
22 Jabren, 
aub das } 
berer Mann 
braucht ſich 


von 
ender ſei 
Rıre ein fa 

iten bett itet 
Humboldt 760. 


midofr 


der 


melden. 


zu 


Verlangt: Unverheirateter 
mann. NAur ſolche, die das 
wollen ſich melden. Calvert 


deutſcher Grünha 
Geſchẽ it beritebe 


sloral Co, 


Mann 
Mann 


Serlanat: Junge 


Aibiſon Sir. ssoreit Kr 


LE» ı Mädchen 


Berlangt: Männer und Frauen, 
(Unzeigen unter biejer Rı ibrik 1 Cent das W 


Verlangt: Aelteres Ehepaar 
torarbeit. Freie Wohnung und 
2. 809, Abendpoft, 

Berlanat: Ehepaar, 
ler, Müllen Stadt-R 
Sigbland PBarl_aeben, 
digan Ave. Phone 


fahrene Köchit 
ach zufrage 
ouglas 148 


Stellungen fuchen: Manner und Knaben. 
(Ainzeigen unter die er 


Seſucht Barten! ıder, mittleren Alters, 
Säit durchaus bewaygpdert, tut auch 
erarbeit, Tucht itet F t atz, hat 
Harrh, Rhone Linco 

Geſucht: Gr 
Biscuits ſucht 


Geſucht: Barbier ſucht ſtetige urbeiu. 
Korodh, 8020 Hahynes Court. 

Geſucht:? Stelle als Keliner, Cal 
(ann au Bawenden) gegen Koit und 
Lohn Nebenfadhe. Mdr.: 2 808 Uben 

Geſucht. 
oder Koll, 


im Ge—⸗ 
eimas Bor 


Reſerenzen. 


ru. 


P 


ı Brot, 
ti. Clart 


Hy 
Dn 


te. dritte 
Stellung, 


Sand ar 
668 


oonborter 


Wiener Bäcke 
Adr.: 


Stelle 
South Gliiton 


Geſucht 
in alten 
staßbed, 


hnirntnt (y 
raieı ui 


at 


Zul itetigen Plat 
154 


Sch fucht: Mann 
Stellung. Tel. 


Geſucht: Junger der 
oder 3. Hand Arbeit an 


8, 8086, SIbendpoit. 


“+ * 
vurLı iii J J 
brot und Cales. 


24 


ſcher, 
Adr. 


Geſucht: Junger Deuiie 
fucht Blag für Hausarl 
dot. 


Gejudt: Starler junger 
fabrung in Bäderei, 


DU 


266 Root Str., 2. 7 


Geſucht: Deutſ 
Bãcergeſchãft lernen. 


Geſucht: 
Lunchman 


oo A, 


Ebrlicher 
ſucht ſteti 
Aſbland Abe., 


Geſucht: Junger 
mermann ſucht 
bt: I 378 Abendpoit. 


Gejucht: abreı 


Erfabrener Sefhätt 
Etellung. Schubert, 158 


Tiichbler und 
WVochenlo 


) ſu —* 





Ma 


Geſucht: Starler Mann, 2 
id welche 


und bittet um irocı 

1954 Dsgood Straß 
Geſucht: —— iterfer 
26 Sabre alt, bitte um beit 

Porter; gute Empiel 

Strabe. 


Geludt: Ein Mm 
mann, jpricht drei 
Straße. 


Geſucht: Junger 
Mohawl Str. 


Geſucht: 
und Lunchmann, 
teiligen. Adr. 

Gefudt: Intelligenter, junger, 
Tedig, ipricht enaliich, fucht Anitellu 
ter, it aud bewandert mit 
M bei beſcheidenen Anſ—p 


—— 
Ar 


ht 
Sprachen 


Peoria 
dofr 


Rorth 


Porter ſu 


cht Stelle, 


1612 


Junger Maun ſucht Stelle als 
lann ſich auch am Geſchäft be— 
84 Abendpoſt. 


> 





talchine, 
782, Abendpoit. 
Geludt: Ein 

Mann, erite Hand an Cales 5 

iucht Stellung. Adr.: 3 


Geſucht: 
Abendpoſt. 
Geſucht: Butd 
der, ſpricht de 
if, 216 N. 


Gejudt: 


auter 


Carpente 


), Ag faviich und eng 

Mrietan Abe 

Schufterarbeit, 

2057 W. 22. Blac e. 
Gejudt: Guter 

ftetigen Rlat. 


auch mit Mafchinen. 


und Cafe-Bäder fucht 
bon Etewart 3726. mi-ja 
guter Mirer, Tucht 


zur Aushilfe, Modr.: 7 


Tele 


Brot u 
ebbo 


Gefuht: Barleever (35) 
stetige Etelle, aud) 


Abendpoit. 


Geſucht: Aelterer 
verlãſſig, ſucht 
Abendvpoſt. 


Geſucht: 
Erfahrung, 
1716 Dahton 


Geſucht: Deutſcher Schuhmacher ſucht paffen 
den Blak, Tan mit Mafhine arbeiten. Zoe R., 
993 R. Afbland Ave. mibol: 


Geſucht: Deufcher, felbftandiger 
au im Choptenden vertraut, 
Spricht auc ungariich, jomwie flat 
enaliih. War zwei Sahre in Ic 
Adr.:.3 788 Abendpolt. 


Geſucht: Junger 
welde Veſchaftig u 
beit. Fr. Rohde, 

Geſucht: Carpenter ſuck leparatır 
arbeiten. Richt-Union. — Wentworth Mt 
Schaffler. di 


ın und zu 

eichte Stelle. z.: 3. 72 
mido 

Eleltrifher Crane 
i 6. Mdr 


yabre 


ır Mann 


* 


x -tınacher, 
ucht ellung. 
ich ı 


a 


ty 


eiwas 
zleitiıng. 


mido 


er 


Deutfcer, 18, fucht irger 
heut feine ſchmutzi 13 


Eir, 


7 
ng, 


749 
elle für 


mido 


Geſucht: Griter Klafie Eabinet Maler, Carpen 
ter, Bolifher, Siehtures, lange Erfahrung, 
paifenden Rlag, A, Wicher, 1325 George 


Str. 


dimido 


—— 
Geſucht: Erſter Klafſe Bartender ſucht itetige | 
Eichung. 3. #., 2203 Burling Str, dimidg | 


Sadh in! 


nntag 


Seden Abend | 


Wir lernen Euch ein Geihäft und besab- 


| en. 


Abrit 1 Cent das Wort) 


vogiſs. 


wid 


tod | 


doit | 


mido | 


ſucht J 


Stellungen fuden: Männer und Stuaben. 


Berlangt: — und Mädchen. 
Anzeigen unter dieler Auhrif 1 Cent das Wort.) 


(Anzeinen nnier diefer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Sandarbett. 


Gutes M üben für Hausarbeit, — 
Jamilie. 5752 South Parf Ave. 
Mädchen für gewöhnliche Haus⸗ 
Wäſche 2000 Rodcoe Eir. 


Gefucht:  Bmweiter Bartender und Lundman, 
Iarın flin! am Xiiche aufwarten, deut feine 
Arbeit, fucht Stellung. Franz, 1209 N, 
Strabe, Telophon: Superior 2947, 


Berlangt: 
La Calle | Kleine 
boir ui en 

" Berlangt: 
arbeit. fteine 


Frauen und Mädchen. 
sen unter biefer 9 tubrif ' 1 Con: das Rort.) 


Berlangt: 
(An; 


.n 
eig 


Berlangt: Müdcben für allgemeine Hausar { 
mub auf Babh acten lönnen; Meferenzen. ? 
M ‚Ziegel, 1315 Lawndale Ave, 

Mädcen, bei 
3 in Familie; feines 
623 Xale Ave, ®ilmette. 


2äden und Kabriien. 
Verlangt: Maſchinen Operateure. 


- Berlangt: Junges 
zu beifen; : 


Node 


der Haudar- 
Heim; 83.50 

dimido 
Berlangt: M adoe n für allgemeine Hausarbeit. 
Halited tr. dimido 


beit 


len Euch während der Lehrzeit. Stetine m 


Stellung das nanze Jahr: aute göhne. |, 
\Frant nah Frl, Inedemann, Porarbei: | © 
| terin, Handſchuh⸗Dept. 
Herzog Factories, 
500 ©, Throop Str, 


c rfabre ne Tame 


D wiſion 


<. x 


Stellenvermittlungs- Büros, 

(Anz eigen: unter diefer Rubeit 2 2 Cents da® Wort) 
Sarmarbeiter nad Dalota, 
Monate. Lohn $40 bis $45, 
per Tag. Berner 2 Jahre Etellung, 
8400, für zwei Mann, Gifenbabnfabrt 
Itredt Deutſcher Farmerverein 
Agentur. 1848 Dabton Sitr. 
rianat: Ebepaare Muton 
ıchaniler, Gabinetmalers 

Central Emploument 


10ag1iv 


Verlan 
Kleidern 


als Defigneg an 
ir döfrſa 


—E 
len für 3 


8 Ziel 
at: ” > Eiels 
oder > 
Loh 


borg 
Bermittelungs 


Erfabr 


Berfäu 


enes 

ſerin 
indermädcen, erfahrene 
1, soldbina und Inſe 


Market 


ın obiln 


»oriers 


sarmarbeiter, 


Wafbington 


184 


nn a een * 
dot 


19t: Erfabrene Frauen und 
Köochinn in Sotels 

vatpläten, wie auch fi 
Illinois Emplohment 
Koom 6. 

Fuhrs der 
den für Haı beit, 
«ortb Ude, zabe Larrabeı, 


Verlar Nädchen als 
ra.ionen und Bris« 
nlibe Arbeit 

Hgency, 3101 Eiate ir 

11001w 


ıngarifces Püro verlan at Mad 
Kochiuen; beſter Lohn. 542 
Tel.: — A 


x 


um 


seDer 


raddben — 


eutſch ungarifches Vermi ungs + Büro ver» 
Mädcben für Hausarbeit, für Hotel und 


N... ı 
Reftaurant, 452 Norih Ude, Zel.: Diveriey 22: 
Gap*. 


a ir baben mebrere Brivaipiägke für 
eine Anzabi erfabrene Madchen, guter Lohn, 
in Chicago und Borftädten; Sod binnen, allge 
meine und zweite Wrbeit etc, Sermania 
mittlungs zcau, 755 Belt North Nine, 
Halited 


tılı 


lin dall 


Mr 


pr 
er 


Bu 
eir, 


Stellungen fudhen: Frauen and Madchen. 


* 
I 


(Anzeigen 


Geſucht: 


geipiune, 


unter diefer Rubrif 1 Cent dad Wort 


) 


Frau Tırcht 
it 


241 Weſt 


Deutſche 
Kadiſch 

Geſucht: Iunges 
leichte Hausarbeit. 
nary Wi Tel 


ie Referenzen. u 
mido 


m un 
Mädchen 


ſucht 
an iiche, 


ine leine 
; Mädchen, die 
n i 1Dd usarbeii ı1, 1m 
erivachien Rerionen 
Ave., Zelepbon Dalland 


er 


ırü 


Yıncolı 


Nunge 
nehme 


Sn 


> r 
deutf 


hädchen für allgemeine 

ngliſch e 

stenw, 5 

n fiir allacmeine 

toben, $6, 5124 

Midwab 67091. 

dchen ſfür allgemeine 

engl iich fprecben. 527 
bon Broadwayh. 


gut bemaı 1dert, 
ein Geſchäft 


Flemer, 


< t ee 
<telle in Gef haft oder 
nen, it willig. Beſſie 
ding Abe. 

Gefudht: Frau 


fucht 
aunvc arten, Juſtrich, 4 


Hausarbeit 
Briar BL, 


* 


eine Hausarbeit 
Mädchen, 723 


Stelle Wöchn ge en au 
15 Bethoven RL, . 


Berlangt:; 


Mädchen für 
guter Platz für das 


d 
Roscoe Str., 1. Apt. 


gem 
Rige 
eine 
a r 
ad aus 


doirfa 


Maͤdche en, 
Stelle fü 
Betboven P 


an 

ırbeit, 

Flat. 
wũnſcht 


Cumpbel 


te 


mus 
Ellis 


waſchen: 


Ave. Telephon 


Plad 
fragen 


Referenzen. 
Dal 
m ido 


Köchin. 45338 


gute 
Verlangt: Kö 
Nadzufragen 4619 
land 19 


415 

Geſucht: 
Arbeit, $2 
| binten. 


Geũbte 


Kleidermacherin 
ver Tag. 164 


Verlangt: Gute 
Ave, 


nn 
el 
bofr 


af, 


einache 


Geſuch 


Frau ſucht 


Mittwoch. 


* 5 


mäddhen zum Kochen 
beit, nur ein erfabrenes 
zu melden. Bmei in de 


i 
Engliih ſprechen. Zeile 


saldhpli 


48 


bi 
J 
enſta 


* 
— 


ler. 


erlangt: Deut 
allgem 


brau ht 


Muß 
bon Yincoln 


ag, 18548 Eedawid Eir 


für 2 
fich . 
samilie, etivas Arbeit 

97 Mit Mind, 


2017 


bälterin oder andere Arbeit 
alt borzufpreden, 


Flat. 


t| s 
I Gefudt: Nunae Frau fucht 
I 


— Bitte 
deutiches 
minicht, für ei Kinder — 
arbeit "bebiltlih au fein, |, Gefucht: 
Floor, Front, in <aloon. 
| eiraße, 


üben, 


m Lewis 
Verlangt: neites 
welches 


bei 


— 


Junges, 
autes Heim 
leichter Haus 
ell Etr., 2. 


Frau ſucht 
Bitte vorz 


und 


Al 


ı9t: Mädıben für 
quter Lohn, muß 
Televhon Edgewater 
ne Abe, T 
langt: Nur 
Hausarbeit 
autes Heim 


ChoriäAnr 


Farilie, Gefucht: Deutiche 
8627. er, 5630 Sauſe ſchlafen 
B nd * 


la 
VBerl 


Ane 


Geſucht: 
madplabe, 


> Frau $ 


Vards 


erfahrenes 
in Tleiner 
Tel. 


Familie 
Wellinaton 6 


mittlevent hrtır 
‚immer t 
ce ı Töcin fd 
1-10 Inc! 


m 


Broad 


mt 
a 


Waſchfrau 


Parlſwah 


Geſucht: 
| aut waice: 
beit des 


1 wypial 
oder irgen D 
Sowa Sir, 


allgemeine Sausdarbei 


51335 Sheridan Road, 


und bugein 
Raots 2637 3 


i eine 
adchen für 
ment. — 
Gefuct: Gute einfahbe Ködhin ſuch 
EB votfamilie, hilft beim Walken. 
tie !ive 


“Mapari 


deutſch⸗ungari ide 


or 
or 


Nodin, 218 


mittleren 


Sausbälterin, 


Alters fu 


eG. M. 


Rübıben, um am Tiih auis 
Rüche mitzuhelfen. 


fucht: Frau 
Sin oder 


ht 
Berlangt: Gutes 
auwarten und it 


Nilmanufce Abe 


der 3457 
boftia 
Sarbeit be 
zupaſſen, 
Sab 


Saloon-Aschin 
Gleveland 


ſucht 
Abe. Hinte 
di 


RN 
bei 1 


Hau 6 


N 
10nDd 
dofria 


sarbeil. 1440 


Clebeland midofr 


Gefucht: Zi ae, 
mittleren Alters fucht 
Qunggefellen auf Warm 
Mdr.: Z 877 Abendvoft 

"Gefußt: ling: Ungariſche 
allgemeine Hausarbeit. 
ädhen für allgemeine Haus arbe ö | Strafe. 


für zweite 
eic, 4943 


eina 
Sarbeit 


zuberkälfine 
Stelle bei 


oder in Heiner 


ısbälterin 
oder 
Stadt 


ineß Lunch. 
dalſted 


für 
So. 


chin 
106 


angi Mi 
zon miagar bei t, 


Str 


I 

| 

. | 
Keine I 
rau ht 


»ell 


wünf 
72 


tel 
— — Divif on 
mido 


Ile für 
vamilie, 


do 


mid 


Berlangt: 

2 in — A. field, 4709 Brai ririe — 

— Geſucht: Deutſches 
allgemeine Haus 

EStefania Zima, 


Land — 


‚Madden fudht 
arbeit in Tleinerer 
5018 amwrence Hide. 
Geſucht Erfabr ne erite 


ho 
Abendyp 


Ste 
—— n für 
rbeit; 


Etr, 


Deut 


muß zu 


ſches Mädd 
: jhlaien. 


On 


N x 


junge Köchin 
461, 


it 
von 


mitt Ieren Jahren 
l I in "aı ttlte, mit 
cht much al ıberbalb, Wrs, Lorenz 


, 
Hausarbeit 


Laflin Str. 


allgemeine 


Mädchen für 


} und zur 
iderei 5200 


Stellungen iuden: 
gen unter biefer Y 


€ helente, 
tübrif 1 Gent das Wo 


Ehepaar 
Wells 


(Inzei 


Geſucht: 


— Jdzaniorſiell 
arbeit, lein Ro. vaniornielle. 
AUve., 2, Flat. | 


dofr | 


rt.) 


m 


Mädchen für 


Ponlevard 


Griabrene 
>20 Grand 


eutiches 
1630 


inder ſuch 
ıten. 


obne M 
Etr., b 


idhen für Haus 
n: 1337 N, Hohne 


Beriönliches. . 
u n | (Ainzetgen unter dieler Hubrif 2 Gents da3 Wort) 


u ıngen 


bö 
Er 


Deutſches od 


gemeine Hausarbeit, 


te 


| _Rainting, Papering, Rlaftering 
Calzominiı 1 —8 


it ewefding, 
i garantır! 
Sincoli 


macht 


1099 


ausge 


1us-Reparaturen 
‚gut und billig, ‘ 

oflamın 
Nerlangt: —— 
gemeine Haus 
nen Moderne 
ungen 


ien Sie Ihren Koffer, mut 
Empf te) iten rechnen. 
ndpoNt. 
dofon 


Ü 
rinn 46 
ver Aut — 


1 Sementa 
saood Eir, 


cbeit 


an € 
mon 
möchte 


leit 


ven 


Sute ın biiline 
eiwald, 1051 


Teriiat 
doof 


Verlangt: 
von Erwachſenen. 
autes Heim hohe 


m Sn 
m SI0K 


Familie 
Jemand, die 


256 R. Waſh 


Saushal terin 5 
Gute 


m Xobhn 


err, ın 
Follz 


Dfferten an 


ſtetiger 


e $150 au 
g 


Stelle für icrer & 
borzicht, ? S1000 


teifirt 


Stellung, 
l f ein „abe I 
Ad 812, Abendp 
n mir De n je 
n für 


d allgemeine 
ach 


meilen. 
zufrager 


adchen für allgemeine Har 


tigen 
Sarbeit 


ich nur nur 
Walter Dobnien. 


Schuld: 


ı3arbeit 
Abe., 


Aug engaläier! 

Wirklich aut paiiende, billiger als ir- 

gendwo. Nahrzehnte lange Griahrung. 

Dr. * Schwimmer, 625 W. 
Ave. 1 


serlanat: M 
—— — 
Flat. 


dädche allgemeine 9: 
Sri, 5335 Calumet 3. 


srmädden, gı 


nd iana Mde. 


ter 
fr * - —* 
Block weſtl. von Larrabee. Office 


ſtunden von 2 Uhr Nach. bis 8 ir Abos, 
mi2jondido* 


do 


engliſch-deutſch, deutſcheengliſch, 

md st orre en in bei 
Zartorius 
Sonntags 


innr 
ponden 


rlafſig. 

> und 

Str, 

Tüchtiges Mädchen für allgemein: 
sin waldhen. 230 Garfield 
5; bofr 


%K rtigt 
<ir, 


vrau 


* ı2nlle an 
Zieinbaut 


langt: Mädchen für leidte Hausarbeit 
c helfen. uß engliſch ſprechen. 
Suter Kohn. 3104 Irving Barf 
mido 


nd Rainting rbangina billigft; 
aarantirt. $ raite für neue Gebäude. Bik, 
‚ Grand Mr Tel, Belmont 9194. didofa 
Irpertarbeit: mäbige Beeite: 
2353 Lincoln pe, 

Sag,didboimt 


zu 


ungen, 
nger 350 


niſches 


724 Mo 


> teparıri, 
Itinunen $1 


Mäd« 


ontroie 
mido 


viaao 


Sliet 
Diiol, 


Tüchtig 


Mädchen fiir 
Yobn, Meine 
38 Ebafe Av 


tr allgemeine t. ußt ;befd w 
ER. Empvieh rot ilbl 21 
mido 


Itmalıen, owWıe 
rder ntierr 


billig, ga 


S 


Ban 
beuie 


ie 
Be die 
116 W, 


nad 
ichr 
San 


Ecreiben s 
bon Er iind 
H Sande ee 


> 
Ds ad 


meincın se 

in Nabfrage lit 

Buren ir. 8* E 
ia* i 


acmeine 
Beder 


acbeit 
Zberi 


de af 
Ir r 


ai daus« 


4408 
110 


Frau, um zweijährigen 
5558 Ellis Abe. midofr 


Pianos neftimmt, $1. 


boldt 4590. 
und Zementarbeit ae 
e 


Plaſter⸗ 
garantitt. Shiemann, 2647 N.Halft 
Lincoln 1608, 


Telephone Hum 
6ag?wX 


amzıda 
„‚serlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Kleine amerilaniihe Familie, guter Lohn. 815 
Datwood Abe. Tel. Witmette 1084, Wilmette. 
IS miboft 


Jungen 


ausgeführt; 
5 Eir, Tel.: 
sıllawz 


„I bell, 


ı1vil,1m& | = 


0, | 


mido 


elle für | 


„North | 


16fp,diboja* | 


fodido | 


befte Arbeit | 


(Anzelgen umier diefer Rubrit 2 is. das Wort.) 
Bu bermieten: 8 Zimmer lat $30, und 5 
Simmer Flat $16., 1644 Belmont Abe., nabe 
Xincoln Ave. 
Su_bermicten: Store und Balcment 
Nabbarihaft, iehr auter Plaß für 
Marlet, oder Büderei, 46354 N. 


in neuer | 

“encerb und 
ſtedzie de, 

I2agimX 

Zu bermieten: Eine vute Saloon » Lage. 

illiftein, 415 Grant Place, Bbone Lincoln 

: dofafon 


Zu vermieten: 2, 3. und 4, Stodwert 
bes „Abendpoil” » Gebäudes, 223—225 
®. Waibinatoen Str.; arof, heil und Inf. 
tin; Dampibeisung. Näheres beim ®e- 
ihältsführer der „Abendpoft“, 223—225 


W. Wafhingaton Straße. er in® 


— 
— Men 

| Bu bermieten: Garage und Garı 
| teiides Licht und Waffer,, drei 
oben mit Bad und Bord. 1052 


enteriboy, elek 

Wobnziumer 
Dahton Sir. 

10ag1 wX 

| Bu bermisien: Bwei 5-Binmer Flats in 122 

| Hein Blace, $0 und 5310 monallich. Unzufragen 

1281 Gipbourn Avenue, Gagimf 


kur — 
| Bu bermieien: Bradtvolie. 

Sinmer, Vaio, eleftriibes Dicht, Harıbolaböden, 
Gute Berbindung. 3464 3, Elarf Etraßie. 
| 2 


ncue Wohnung, 4 


N ns 


1 Zimmer und Board. 


| (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 2 Gentd dad Wort) 

vermieten: Stau münfcht ınftändigen 
in Bimmer ober Board, 1712 N, Halited 
binten unten, lat 1. 


n Hu 
Herrn 
Bir., 


Zu dbermieten: Möblirted Sronizimmer. 2458 

Sceminary Ave, 
su be ermieten: * 

ſted, Fullerton. 


Ammer 
959 m 


nabe 
Nontana 


Sal | 
dofria | 


Lincoln 
Etr. 

Moblirtes Zimmer, Brivat 
1604 Wieland Etr,, nabe Lincoln Bart. 


Su s bern ieten: 
familie, 


gu bermieten Billig, Beitsimmer, 
ı 2ive,, 3. Floor. 
bermieten: Frontzimmer, 
0, bei deutſcher Frau. W 


North 
dofrfa 


506 


3u d 


ppelte 
Is: 


92. d 


‚ar 


..- 


. Bu dermieten: HSübfiches belles 
| Serrit, in Sleiner Jamilie, 1230 
1. sı 


Si Bettzimmer an 
©. Htedzie Ave 
boir | 
_dı Superior 
zirtase 
Zu bermieten: 
— $2 ber Node 
Bu bermieten: 
er, Bad, 


mit Bad 
Flat 


Frontaimmer, 
tr 3 
moblirtes 


hr 
DE, 


Freundliches, Zim · 
Norib ? 
Sermiete Ihönen mocblirten ron Iparlor, pal | 
fend für awei, au fleines Zimmer. 1523 Nord | 
Clart be, nabe Lincoln Part. * 

ge | 


023 si. 


tr 
ci 


in Board sen, en, Adr.: 

do 
gewiüniät bei 
Winnemac Ave., nabe 


Boarders 


06 


deut 
Nord 


ıD iche S, 
suemlichleiten, 
2026 Home 


belles Frontzim 
nabe Barf, an 
Sit. Upt. 1. 


— — ır 
mer, mit 
befiere nn 


‚Bu vermic ten: 
jungen Herrn. 
mont de, 


Ei meines nenes Zimmer an 
3121 Saral Ave, nahe Bel—⸗ 


Zu 
oder 


Ein helles 
zwei Herren, oder tr 
geſchloſſen 1148 Ohio 
Haus⸗Türe zehi8. 


bermieten: Simmer an 
mit Kind 


Str, 


ein 
nicht 
3, Wat, 


„»e 
aa 
us 


Hübfhe be 


50 aufm 


bermieten: 
Barf, $1 


te immer, 


ji 
03 Wisconfin 


nabe 
Ztr. | 

mit oder 
Albanb 


Yncoln 
Lincoln 


Freundliches 
alten Xeuten, 


‚u bermiteten: 
Board, bei 


Jimmer 


Phone 


‚u bermieioen: 


beland Abe. 


— — —— 1 


Shö ne» Srontzi mmer 


Zu berinieten: 
Glarf Etr., 


Dame wünidt 
Phone 


Roomers, 2330 
Diverfey 4058 
mido 


N 


2. Floor, 


Anliändiger Mann mit ein oder zwei Kindern 
und eimas Möbel findet angenehmes Heim bei 
anitändiger urau. 1: 130 Et. Louis Ave. 


5 
>. 


Delle 
Dipifion | 
midofe 
und 2 möbl irte Bimmer Tür 
leichte Haushaltung, Nabe Parl, 2478 R, Elarf 
Et.abe. bidofr 
Zu bermieten: öner, mößblirter 
Rarlor für auhäubiee Herren oder 
lie. Sochbahn und Straßenbahn. 

Abenue. 


vermieten: Deutſche 
Zimmer s1.25 
nabe Xarrabee, 


Frau bermietet 
wödentlidh. 643 


aryı 
en 


e 
IT., 


ı bermieten: 1 


Front⸗ 
Damen, bil⸗ 
815 Webſter 

didoſa 


924 | 


Schlafzimmer, 
519, 


Zevarates 
Zincoln 


bermieten: 
ve, Tel. 


Zu 
Pelden 


| 3m vermieten: Nabe der Loop, möblirte | 
Zimmer, $1.50 die Wocde; doppelte $2: | 
für SGoniefeepinga $5. Roethig's, 517 M. 
Deorborn Str, dimido 


2 Zimmer an anitändige 
Board, bei Familie ohne 
Eottage. 


Man 
Ainder 
dimido 


berimieien 
au 
etr., 


tto 


zu bermieten: Neu beforirie Zimmer für 
Zeute oder leidte SHausbaltung, nabe 
Rarf, alle GCarverbindungen, Bab, Te | 
2029 Mobawf ir, Ich. Diverfeh | 
daalwe 


junge 
Lincoln 
lephon. 
3337. 
Einzelne Bin 
Germania Hotel, 


mer $1.50, doppelte $2, $3, 


602 N. Glark Eir, 2sjl2mz | 


3u mieten neiucht. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif ? 


ht: Mann mi 


nder Stau, Nord! 


nicht Yimmer bei 


Adr.: N, 


neliuht: Mann wünft einfahes 
aberfauberes® Yimmer bei rubiger einfacher 
nilie od Bitime, mit oder obne oft. 

ominabaus, XÜfierten an Wor.: N, 
Abendpoſt 


‚u micier 
ee 
em 


2 
x, 


Ein älterer Mann wünfcht 
bei alleinitebender ‚rau, Adr. 


eien aelucht: 
plat 


. 
noPp. 


Seo auf m. u. f. w. 
unter diefer Nubrit 2 Eents das Burt) 


Ihr baden wol 
Bierde und Wagen B 
amölf Zeil 


Monale zum 


mon 
telepi 
Spiper, 
n v, 


eben Aut 

lichen salz 
tandolpi 

2 ıDdard 
7 Hart 


uioen oode 

or, ſchreibt oder 
Sragt nad 
C vedit Gompvaı 
ord Bidg. 


r 
‚os 
nirt Tr. 


Zimm 


Id 
einigen 
ıie, 106 
Piane 
Ind mur ball 11 
mpaitie berehnen. Aleine 
gen. Ebrlibe Bebaıud 
ebrbare Perion wird abgemiejch, 
"Seld erbalien au baben. 
icaas Xvan &o, Auguft Hilger, Mar. 
wer 207, Diüs-Eith Ban Bldg., 2. Floor, 
Madtion und Halfted Strase, 
Oin*t 


ion 

wi 8 
e Abzablur 
Kcın 


Niedrige und at» 
25 $50 für $1.50 monatl, 
unden, Wir geben alle Boricile, 
eriren. Zelepbon: Central 5405. 
curity_ Eo, (GE, ı5red Steller, Mgr ) 
ırborn Str, Ede Randolpd, Zim. 44. 

1fb*X% 


Naten für Möbel» Piano⸗D 


’5c monall. 


Farben, yırniö und Lad, 
(Anzeigen unter diefer Aubdrit = Eents das Bort) 
sallone, 


Aogularer 
machen: 


Farben 

Sreis 31.25 bis 

Ztains, Enamels 

t enincr als NKoftenpreis, Tau 

von stannen Farben, an denen nur die 
oder die Aanne leicht beihädigt ſind 
> von den Sabrilanten zugeichidt. 


fer Farben ift 
n. Bolibeitellungen ‚prompt anöger 
Iral Baint Barebonuife, 
Ave. Chicago. Telephon: 
10mai*æ 


umd 


Der 
befannt, Kommt und febt 


»aar 


i 
rn 


Billard und Vocket Tiſche. 
(Anzeigen unter dieſer Nubrit 2 Cents das Bort) 


Bu verfaufen: Billard. Tiſche, vollftändig neu, 
Garouı oder Bodet, mit bellitändigem Yubebor, 
$115; gebraugie Ziihe zu berabgeiegten Brei. 
fen; leihte Bablungen. Bir vermicten Zifche 
mii dem PBrivtlegium, die Micte vom Staufpreis | 
obzuszieben. * trenladen » Einriciungen eine 


Epestulität. Brunsivid « Balfe » Gollender 
Go, 023629 Wabaſh Ude, Sjan*z 


| Uber, 


| fönelt 


nahm 


etr,, 


bofrfa | 1 


Nachbarſchaft. 


derbindungen 


2031| 


— 


men 


Geihäftsgelegenbeiten. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Tents das Bor) | 


Zu deriauien: Guter Buther Ebop, aute ie Sir 
tures. Mu fofort berfauft werden, billig, gute 
Nadbariwalt für rihtigen Mann. Wegen An 
sablung fpredt vor in 2052 Milmaulce Ave. 


8275 


Mil 
ven, 

mer mit 
Av nabe 


fauien feinen Delifateffen-, Bäckerei⸗, 
u. leichten Grocer⸗⸗Store. Keine KHonkur⸗ 
ſeinſte Geſchäitslage. Wert 3500. 4 Zim— 
Store, nur 510 Miete. 2732 Sheffield 
Diverfen, 


In verfaufen: Caloon, Dahton 
Ida tig. Habe zwei. 
Lewis Ste 


Zu bermieten oder zu derlaufen:Büderei, 
23 Laflin Er, 


Str. Nachbar⸗ 
achzufragen 2159 


dofr 
billig, 


Zu derlaufen: Gutzablender Salooıt 

ivegen anderem Geſchäft. 
443 Armitage Abe. 
Room 

mer, 4 


inabau 8, , North ga 
Nadesimmer, 


Zalle Ave, 28 Zim⸗ 
Dampibeizung, eritllafiig 
möblirt, Einlommen $260, nebft fhöner Wob» 
nung, Miete 8115, 10 Sabre Leafe, Preis 82500, 
iu Anzahlung. Üeferenzen, Adr.: & 805 
Abendpoſt. dofr 


zu verlaufen; wegen Krantheit. | 
2142 


w 


Butcher Zbop 
Belmont Abe. 


| Zu verfaufen: ®ute Sanitary VBüderei, Billig | 
und 


aut, UAuskunft Ed. 
deiter Abe. 

Ju — Grocery 
A 248 Goeibe 


Schmidt, 028 N, Wins 


dofefafo 


und Candp 
Str. 


Store neben 


su verfaufen: Feiner Caloon in auter 
barihaft; Eigentümer zieht fib zurüd 
lauf: billig für Baar, WMdr.: VW 6 34 

Bezahle VBaar ſür Ibren Ztore 
Adr. 804 Abendvoit 


Nach⸗ 
und ver⸗ 
Abendpoſt. 


und handle 


verfaufen; Hotel, $325 
218 Eoutb Halited 


monatlihe Ein— 
Ztr. 


Bu 


2 laene Gelegenheit: Roadboufe in Wi 
mit Bar und ——— wegen Todes 
verfaufen 81200 nötig. Austumit 1435 
mötaa Bor nittag. 


confin, 
fall zu 
Wells 
dofr 


7 


Tüholefale und Retail 
adt bon 12,000 Einmwoh- 
nerit, in Wisconfin. Nur Bädereien in der 
tadt, Berlaufsarund anderes Gefhäit, 
448, Abendpocit 
Wenn br Euer Gefhätt 
Baar ichnell und veriihwiegen 
ilbaber aebrandt, fonumt nad der Guss 
mopolitan Exchange, La Ealle Straße, 
005, Webiler Dldg,., Chicago. dofriafo 
beitdezab: 
Erbange, 
dofrſaſo 


zu verlaufen: Etablirtes 
Baͤckereigeſchäft in 


T dofa 


Fabrif für 


oder 


oder 


S. 


327 
„inter 
Eandh- und 
Südleite, 
Zalle Str 


— Laden, 
Cosmopolitan 
‚ Simmer 905. 


Rerlaufe 
lender der 
immer Roomingbaus; 
May Str. 


11 


zu verfaufen: bil» 


tete, 524Y 


Zu verlaufen: Bäderei in 
lung; fehr billige Miete. Adr,: 


deutſcher Siede⸗ 
D 462 Abdpoit. 
do rſa 

Zu verlaufen: 
groner Grocery, 


Megat⸗Market verbunden mit 
Nordſeite, erſter Klaſſe deutſche 
Seht Progreſſive Sales Co., 
Strabe. doiria 


1361 


1361 Wells 


Zu verfaufen: Hardware und Baint-Store, in 
ger beuticher Nahbariait. Inventur etwa 
$6000, Nur ggeaen Baar. Antwortet in enalifch 
unter Abdr.: . 362, Abendpoit, 12agim& 





3u berf aufen: y Zimmer Noomingbaug, billig 
wegen Abweife, alle Zimmer vermietet, 1850 
Lincoln Ave, mido 
Zu berfaufen: Gute Land-PBäderei, Grocerh 
und Eiscream-Barlor, Pferd und Wagen, $1800, 
Adr.: S 506 Abendpoft. midofe 
$550, 

4565 Princeton Ave, 
I1agiw 


Su verlaufen: Meatmarfet und Grocery, 
Vorzuiprehen Sonntag, 


Züchtiaer Gefbältsmann mit großen Geichäfts 54 
und Dffice mit Arbeitsraum in 
möcdie ich mi wenig Weld an quter 
beteiligen. Wusführlihde Angebote unter 
W. 603, Abendpoſt. mido 
Zu verfaufen: 
Emplon: hinent 


T x00P 
Zade 
Adr 


Ageney. Adr.: W 


eine ſeit 20 


Zu verlaufen: Wegen Krankheit, 
Jahren beſtehende Wirtſchaft, gute Lage, nahe 
einer latholiſchen ſtirche, billig. John G. 
337 Mlegander Str. Anzufragen zwiſchen 9 und 
10 Uhr Morgen. Telephon: Calumet 131. 

midofr 

Zu verlaufen; 
820, einſchließlich 
Madiſon Str. 

Zu laufen aefucht: 
unter $30 Einnahme. 


Reitaurant Preis 
5 Wohnzimmer, 
mido 


Store⸗Bäckerei 


D. 4500 
. 40V, 


Snte 
Adr.: 


nicht 
Abendpoit. 
miirdo 
Eine gute eingerichtete Bäderei. 
3559 ©. Robey Str. mifrdo 

Bu berfaufen: 11 Zimmer Roomingbaus, 
brige Miete, gute Lege; ftet3 befegt. 154 North 
Abenue. dimido 

isn 
Verlaufe 10 Bimmer Roomingbaus billig: 
Miete $30. 2112 Binell Sir. dimido 
Vande lbilder Tbeater, Einrich⸗ 
tg, übne und offen das 
gu San jehr Wegen an 
erer Sethäfte dDiefen Monat für 32500 Baar 
zu berfaufen, Nur erniigemeinte Offerten crbe 
ton; feine Agenten, Mdr.: 3 619 Abendpoit. 
lOagir 


Zu derfaufen: 
Etore Trade. 


— — — — 


nie 


hochmoderne 
Ventilationsſyſtem, 
autes Einlommen. 


verfaufen, gutes 
Adr.: D 466 AMbendpoft. 
dimide 


Gutes 


Geſchäft 
billige Miet 


zu 
te. 


Muß verlaufen: Ref 
ſKrantheit ſofort. 
W. Lale Str. 

‚u verlaufen: Al 
if Grove, innerbalo 
rem ichradt in 


Abend» 


taurant, 
Leite 


Lunchroom wegen 
Abzahlungen. 1548 
di- fa, mo 


etablirter Saloon 
zladigrenac 
enalifh unter 


und Til 
Kabe 
551 
alm& 

c ılzablender, bollitändig ein 
aſchinen⸗Shop ein alt etablirtes 
ſchäft. Eigeniümer wünſcht ſich in 
r Eiwa 32000 Baar erſo 
Abendpo GagimE 


1 


I x 


dDeriich, 


— — — — 


Beichnitsteilbaber. 
(Anzeigen unter diefee Nubril 2 Et3. 
Jkann als yaber 
ungefübt 81000, smweds 
zyezialladhienntnisie 
bnlin große Profite, Yiberaler W 
garantirt Grundeigentumsmähige 
(ung. Prieilid. Wdr.: %. 815, Abend 
I2agiwi 


das 


energiſchen 
ine Jabrif, mit 


3 für 
Ber 
Berung 
eraemwö 
tachalt 
vitef 


Wo 


Hnei 


tal 


für Dar nem 
etwas Map 


DErLeL 
Adt 


verlanat 
richtung, mit 


pol. 


* 


nd 


taste ‚00 
mwocd 


Abendt 


erlanat mit 
utlich u 
rot 


anfanglich 
Geſchäft 


ienſt 515 


D 460 


acwrn 


Teilbaber 
ci 


nen, 


berlaiai. WSelchallsım >00 
Iinternehmen, viel 


600 Abendpoſt. 


ann 
Geld zu 


mi 
ber. 
Di mido 


Nechtsanwälte. 
(Anz eigen unter dieler Nubrif 2 


> Eent3 das ort) 


FredPlo te deuticher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Trakti 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 
Deardorn Str., Zimmer 1444, Fit 


N. 
‘2 


= 
- 


e - 
in Sf 
Notar, 


Deutſcher Advofat. 
ftce %. 9. Yaklo. 
1544 Yoriabee Str. 


Rat frei. 
Oeffentlicher 
Zimmer 4. 
lan,imi! 

Aldber: U Kraft, NechtsSanmalt. 
SıPzelle in allen Geribisböfen geführt. Aille 

ieaiisgefchäfte beitens beforat. Erbidaften ein 
gezogen, nfprühe überall durpgefegt. Löbne 
Iohnell follsftirt. Ubitralte examinirt. Beite Ems» 
piehlungen. 520 Harris Truſt iſt BAds. 


Rechtsanwalt Baul N. Ey Warnholts, 
Oti8 Building, Zimmer Nr. 1528, 
10 South LaSalle Straße, 
Telephone: ranklin 795. 
befiter! 
n 
casborn 


Hans Schlechte 


nur 38.00, 


Mieter berausgefegt: 
Landlords3’ Ad All'n., 
25 7. Flur. Abends oder Sonn 
tag gens, 555 Nortb pe. Ede Larrabee. 


Scichaits ;eitrichtungen, Maichinerie uiw. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 2 Eop1s das Wort) | 


— 
Renifter, 
endpoſt. 


Caſh 


mi 


Nranche 


j besable guten Prei2. 
Adr. 2 808 


Barzaind für Brudereien! 
3u verkaufen: Gine Anzahl Renale, 
Käſten und Einſchiebebretter, billig. 
heres beim Geſchäftsführer der „Abend— 
voit“, 223 225 W. Wafhinaton Straße. 


2* 220 


Patentanwälte. 


(Anzeigen unter Diefer Rubrif 2 Eenis das Wort) | %. Blotie, 1 
Fe 1444. 


Grteile Auskunft über — kleines 
Bud frei. Nabt. Klos, U. S. Batent- | 
anwalt und Mech. Annenicur. 13° Nord 


Glart Straie, Zimmer: 1709. 
2ap,didojafon* 


Vorzufpreden nah 5'5 
doirfa | 


34 


doft | 


Mdr.:| 


verfaufen vollt | 


Gine alt befannte Down Toto | 
601 Abendpoft. 


Daly, | 


| 
Einkom ⸗ 


Wort) 


unnötig. — | 


Nä- 


Möobel, Hausgeräte u. ſJ. w. 


INnzetaen unter Dieter Nuprit 2 


| Seeitag, den 
Sür 


| Ar. 252 


fen an die höwblien 
ie nachfolgenden 
Garpet3, Blaher Pianos, 


die 


foniers, 
Sets, 
Bücher, 


Viatragen etc. _ 
Reebies 


Joſeph 
tauglich. 


für die 
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Parlor⸗, Sclafzimmer 
Spitzengardi 


Bilder, Mellingbettf 
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Schulen. Benn 4. ®. in einer beuffchen (Ratten er, bon der Näfebörfe.) 
(Anzeigen unter diefer Rubrif a cd Bone —* Rabmtäle, „Z das Pfund ni 124 —0.12 
Norbweitieite. Der Waldihußbesirt-Bebörbe ein newer Für — — gu aus dem Leferfreis ift die) — eindeijule außer ben * öffentlichen „Voung America“, "has Pfund... 0.13% —0.14 
{ di rf Kedattio lich. Zuſchriſien Schulen betriebenen Fächern Religion Lon Horns*, das —* —* 133232J 0. 13% 
$300 Anzahlung smüppel zwiichen die Beine neworfen. m nA veranimort d deutich 1 » —* x * 
30 onalli mülfen mie t — nd furg gebaiten, umd | md Deusiche Sprache gelehrt werden, jo |. Daifies“, das Pfund.. - 0.13 °—0.15% 

ö Sinfen — —— uerell” zwei Flat Brid- | Das Staatögefeß, durch welches im ſrei von ↄrrſonliden &ngritfen, das Papier | zeigen die Schüler erfahrungsgemäh be- [Eu sup ws aa 202 18 
gebäude, | 0 sub Sol; ekı lat verinieiet, das Coof County ein Walbfhugbezirt ge mr auf einer Seite —— —— (cin. zes |deutend grümdlicdiere Ausbildung umd | Samclacı Aid: os Plund...... 0.15—0.16 | 
anzcre fertig — ſchaffen werden ſoll, wurde heute der Einfenders tragen, werden derüdiihtigt. | beilere Fortjriritte, als in den öffenilis | Cimburger, 2 Blund Stüd, Pid. 0.12 —0.124 

ui den Schulen. Das bat aber eben feinen | 2do., 1 Pfund Stüd.zuusenueere 0.13 #—0.1314 
$10 monatlid Nachmittag zum zmweifen Mal aufiAn die Redaktion der „Abendpoit“. | . 
vien eine 5-Zimmer Brid «Go 2 S i m Grund darin, dah di brfräfte Diefer | “ 
und Binfen laufen, eine gi 1 | 8 äkiateit naefochter | Sri arin, daß die Lehrkräfte dieſer Geflügel und ei 
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D ‚ . E98 DD. — Een * ie z c do., Illinois, 100 Bindel.... 1.00 

e A vw. —* welches Ihr ihnen miigebt, ſtart genug zu 24 Cents erzielt wurde. a a u 
Madifon Strake, mit vier Jnjalfen; Der 1Ojährige Edward South und ist, dan werden fie fid) eine politifche | 13 Eier. Die Nachfrage war ziem- "Do. Malieniider, Plünd.zce 0.10 —0.12 
eines Rraftiwaaens 9 Wegerechtes der 10jährige Thomas Moß, zwei WMeinung ſchon ſelbſt bilden. — Kobirabi, Jilinois, 100 Bündel. 1.00 
ee Fer era le re — a —— lich lebhaft, obwohl fie fih hHauptfäch- | sopffalat, 2 Duner nd-Rifle...... 0.40 —1.09 
wegen in Streit. E3 jebte jchlieplid, | Tarbige incben und beide Nr. 3737 in den Verhandlungen diejes Senat3- | lich den beiten Sorten zumandte. Eier | „2%; „Slinois, «übel SE 0.35 
Hiebe, und Zode und Chrijty wurden Dearborn Str. wohnhaft, murden | ausichufles wurde bon rau Poung, die | s = d s ‚aid am stolocu, Sudiana, Bu. = 

er ⸗ — fe 2020 — * ia leider an der Epite unjeres öffentli- | aUß Miffouri, Ranjat und Nebrasta | Waloran, 12. Bündel z.euu een. 0.07 4—0.10 

niedergefchlagen. Die Verletzten wur- heute, als fie an dem Gebäude Wr, hen Schulweens jteht, Stlane aefübrt wurden bi zu 17 Gents bag | can iQ, HAMDEr zeennenuncne 1.00 —1.15 

— eu: 9r9Q m = 5 rw » N, ac zerudrt iejiger, 12 Stangen.... ‚65 
den nach dem Sountohojpital gebramt, 3538 ©. State Str. vorubergingen, | über die Parodjialichulen. Wir elanben | Burhenb 2; fi Par "date do 3 a ze 0.01% 0.03 
mo die Nerzte feititellten, daß Lode von u großen Stein, der von gerne, daß dieſe Schulen den Beifall der ur gan Norditanten in neuen Stiften — — are —— Ein 
eine Gehirnerſchütterung davongetra— Dadıe des Daufes fiel, getroffen, Die | „Public ng Ma’ams“ nicht finden. | neinie & mit E= Höchft zulle nam 18 do. el Orleans, Bab..en..n, 2.25 —2.U 
gen bat, mährenb fein Gehilfe mit stinder trugen fämere Stopfoer.| Kirn Biee Anfitute Bat, wie bel mehr |meihene mit bem BEARD a ee: 

. Ag * e e erreich * > DUde * vn 
leichterenVerlegungen dapongelommen J und möglicherweiſe auch ——— Seflü el. Das Gefhäft be Baltinafen, der abe up 0.60 
.e n eo.» \ ‚r ’ r: * — | er 5 =) m. De Sad. ooonossa ne sunnnse Ar UDO 
ft. Auf ihre Angreifer, die ih ti eine Sehirnerihütterung davon, Man — — («&æt ſich ch in bemerfensierter Beterfilie, Sllinois, D5d. Bündel 1010 —0.15 
ihrem Kraftwagen davongemacht hats | bradite fie nad) dem Provident Ho- | | Mei s ven b d Beieifillemmurgel, Müßel vuaene 0,80 
ven, fahndet die Bol izei. ſpital. | 7 — pe * une € | ifeffer, Valtimore, Hamper.... 0.85 

Ror feiner Mohnuna, Nr 1121 & — | I; ruthühner viel begehrt. Hühner be— — Inbiang, Korbeseeme 0.50 
ER IR EN J9, “li .| s S > efferminae, OLD ur. .e 2.0 on... 0.05 —0,10 
Clinton Straße, wurde geftern 2... Zuchte den Tod. Be ee — — — 353* scen, ‚Nilineis, vüſei... A33 —1.00 
d BIER z = 2 Mi A J sh fRi d c — 5 —— 00 —1.25 
—* BE —— on, Aus rätfelhaften Gründen ber- ie augen der ulkindet billiger. | "Bor An’ 100 Sand © Seins... 00 6.00 

geblick belannten Kterien ans | 5 - ih bi jäbri 4 e > — | „ | Notfohl, das Yahı.... i . 2.25 —2,50 
gegriffen und mit einem fcharfen ee us früh bie SOjährige Loula — us de u Su en * anır | Kartoffeln. Infolge bes geD« | ben, "Nilimois, 1 100 Bündel... 1.00 —1.25 
Aue — ze arſen O'Keefe, Nr. 18 MW. Ban Buren Str. \lirte Pider in einer oder der andere V ts, d ltend d | _do., rote, stübel . 0.40 
Gegenitand niedera eſchlagen. Als die 29 5 *84 > 2 — — Beren orra er anha en urch Renige, ſhwarze. die fiite...... 0.35 —0.40 

9 ag 8 mittels Queckſilberſublimats ihrem Se Gifte, Die Diefe Leiden erzeugen Babe (reic S 3 ww 5 “no na 

Burſchen ihr Op ur den stindern durd perfönlice Verihrung mit Eintreffen zahlreider . Sendungen |” do. do. der Ca er. 0.50 —0.60 

ur r fer zufammenbrechen Nr . 2 ; * 2 : Pk . — — do. Louſiana —* 250 —3.00 
Dalein ein Ende zu machen. Sie bat anderen Kindern zugeführt, die mit denielben t d, d © . UHD-.. u . 

ſahen, nahmen R J ER bermebr wir war die Stimmung| do., Jem Orleans, Faß... 150 —2.00 

—* ſie Reißaus, wurden Aufnahme im Pafſſabanthofpital ge⸗ Jen wtaub. der fih aut Kulien And ein im Markie geſtern nachgibiger, doch do., Dampersueneussene, 0.40 0.00 

jedoch mach kurzer Hatz von einem funden, wo ihr Zuſtand als befor | fammelt, die bäufiafte ürſade — Ueber. 3 gibig Zalbei, 12 Bündel. ............. 0.074—0.10 

Poliziften eingeholt sınd verhaftet. In nikerre: end bezeich t wird rg⸗ |aniirengung der Augen wegen des mangelhaften murben bie am Tage zubor erhöhten en Snöiong, Aerb. ar . 00 
T s 5 < E 2 ne irD, | Lichtes in den Ehulsimmern. Diele Kinder be = EEE a a ee 

der Mache an ber Marmeil Straße 3 3 ginnen ihren Lebensfampf mit arohen Nachteilen. | | Breife unverändert verzeichnet. han —— 0.50 °—0.15 

—* — — — Sc tlaud, Pa ’ DodD. 
gaben ſie ihre Namen als John Pal- 2* — 6 M ⸗ ⸗ a enden ee 0.45 —0.50 

rate ne Nah einem Streit mit ihrem Gat- Eltern ſollten 2 10 ereinro ukte. — lofe . 040 —0.45 

ten und Charles Serrid an. Ste | ten verjuchte die 21jährige Frau Sylvia | y | die Augen ihrer | <eilerie, Michigan, Hille... ser. 0.15 0.235 

wollen im Haufe Tr. 524 W. 12. MeDonnell, Nr. 1740 ®. Van Bırren | Kinder beob | Butter. — — Alle... ai 0.35 —U.0 

Straße wohnhaft jein, lieber die —— ſich mit Lyſol zu vergiften. Sie achten. (Notirungen von Wayne & Low, 159 Weit! Cballors, Louiltana, SaB....... 3.00 —5.00 
rf anariff * wi | 3 "Water Straf „ 20 Did, Kab. ft ... 5.00 —T. 

Urfache zu dem Morbangriff weigern * age — ng se urn Rh wende Schulfindern beiondere Auf: Zn un ————— A— —— anner.. 5.00 —7.00 

fie ih, irgend etwas aufzufagen. Do- E ö au . nt en —8 \„Ertra Fichte”, das rund. Er 0.23% ee el ee 0.75 

* — En? mu — de meine ice ſeit 18 Zahren an State | Sirfis“, das Piund.. 0.21% —0.22 . RT ee 22 

gulas liegt im Countyhoſpital bewußt— Robert Porier und Ralph Proton, | Sirahe und aeniche den Kur, mehr Augenleiden | „Seconds”, das Pumb.. . 0.20 — Subtartoffein· N. Karolina, Faß 3.50 

(08 darnieder. | dtvei balbwüchlige farbige Burjchen, wur: | — en ald igend ein anderer Augen- | Dairies, „ertra“, das Plund.. — 0.23% EEE —— ee - = 

_— — ‚den heute unter der Anklage, von ee En pe Dos Biund. —— 2 | Wawshopnen," Iilinois, Kite... 0.40 —0.80 

* u : Vrieffaiten an Fifth Ave. und Tahlor I in einent Rad ‚S = 15019 I Wafferieeffe, das Nah. ......... 50 —2.00 

Jah dahingerafft. Straße ein bon Te Paper Co. I richle ſchielende Augen VeluM, | "tables" das "Ehund een —* 20 N Sermuifre ut, 12 Bündel... 0.05 —0.10 

£ : , 9 } —W 8 — Zwie ‚100 8 J —4.25 

Auf der hinteren Veranda feiner —— Poſtbacket geohlen zu Das | ae Ares ber Sellung von Mugenleiden | Progebbutier, das Pfund... 0.22 —0.23 | FE ven Den Su e u j 50 
Wohnung Nr. 1826 Lincoln ne. von | ben —* Yundesbeamten verhaftet. _Eitern, bringt Eure Kinder zu mir, che die Gier. | —* De De 5 m 0.0 
$ er (ähm b IU ſi l d 58jäh⸗ 24jährige Mabel Worthers, Nr. Schule beginnt. (Motirungen _bon Bahne & Tom, 159 Belt | w 2 ee “ * 

Herzlähmung befallen, ſiel der 88jäh- 3 er zeutp Walcr Eirabe,) | Do. Bo. Me. 2.2onsssenerceee 0.75 
tige Arthur Mueller die Treppe bin- Zen ‚ana Mde., nahm heute m einem —— Brillen angepaßt — Freib Firlis”, das Dubend.... 0.1634—-0.1734 | 20 weiße, RE. Lessssoeeennee 1.00 —1.10 
] A ZiÄhVE 5 2 ⸗ k 

g ur Diueller DI pp - eäwermutsanfalle Quedfilberfublimat: "o., Korditaaten, Dutend.... 0.17 014 ® | do. bo. Mr. Berensonnenne 0.25 0.75 
unter und erlitt Verlegungen, denen er Tabletten. Sie wurde nad) dem Countys F. oO. CARTER, M. D. — irfts“, das Dubend 0. 110% | Bolmen. 
während ber Fahrt nach dem nächlige- Hofpital gebracht, wo man ihren Zujtand Gemif aren, Kiften einge geüne Bohnen, Hamderzs.... 1.50 —3.50 

! i Zn für bedenklich Hält. rl. Wortbhers fol 120 S. State Str. 2. #oor gölef often, das DUBEND. ........ 0.15 —0.174 | Wahsbohnen, Yamper zu... 1.50 —4.00 
legenen Hofpital im der Polizeiam= | feit Jän a dad Dubend......... 0.124—0.18 uinsenssusssnsentune 125 E50 
Gulf erla ngerex Zeit nervenleidend geivejen Eine Zür nörbli don „Ihe Hair”, uhren. "das Dübemd.ruuncse 0.12 0.1244 | Bote Da surssurenen 828 BB 

ulanz erlag. ſein Stunden: von 9 bis 5; Gonniags 10—12 Borm.|" (Eier für Grocers ungelähe 2c höher.) |.Pen Weans“, vun 285 8.00 
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Freitag Epesialiikien 


Baby Flonneing, 59e die Yard |121%c Waſchſtoffe, Yard 554 














‚Hohlgeſäumte und faltige Kanten, mit Reſter von bedructem Swiß, Lawns, Ba— 
Dal, Spiben-Einfap. Main Bloor. |tiite und Dimity, Zweiter Floor. 
Schwarze Net Wobe Pattern, | 12140 weißes Nippletie, 634e 
zu 88.50 | ,27 3oli breit, afiortirte Streifen, iert 
Mit Seide beftidt, Rofenfnofpen Entwürfe. 125 zweues ⸗ 
Main Floor. IN 5 10 8 =» 
| eiter von 10c Handtnditoffen 
Sceidenichnur und Duaite, 50e| zu 6340 
Schwere Seide-Cord und Quaſten für Traſh, mit echtafrbigen Rändern. 
Gürtel, fhmarz und farbig. Main Floor, | Sweiter Floor, 





75e nahtlofe Bettücher, 50€ 


Größe 72 bei 90 Zoll, gute Qualität, 
Zweiter "loor, 


SI, 


Saifon-Räumung bon 
Dritter Floor. 


Sommerſchuhe für Damen, 
Schuhe und Pumps, 
angebrochenen Partien. 


Lace Match Sets, 5c jedes 
Valenciennes, runde und Dromont⸗Ma—⸗ 
ſchen, de die Vard, Dutzend zu Böc. 
Main Sloor. 











29e Feniter Screens, 19c 


24 Zoll bob, ausziehbar von 23 bis 
37 zoll. Baſement. 


zu 


$1 Imp. Farbe, 79c Gallone ‚40zölliges Chiffon, Yard zu 36c 
Fertig gemiiht, große Ausmwabl don Yar- 























* Schwarz, weiß und farbig; für Schleier, 
ben Vafement. | guaiits und Overbrapes. Main YlooR. 
95 Leader Gasofen, 6öc ——— = 
„ ee .“ \ Gorjet Cover Stiderei, 25e 
wei tüft ige Bre ‚ner. Bafement. | ER ’ s 
— — — — — — S.e»e0hbhr bübſche Muſter, 18 gell breit, mit 

8 Band⸗D zug. Mai 
si Damen Waiits, 49% — — e — 
Ueberbleibſel von zerfnitterten Waiſts m 5 
etiva 400 in der Partie, Voiles —“ Niedrige Mänuerſchuhe, 81.49 
und Linene, nicht alle Größen vorhanden. | Schube und DOrfords, Patent3, mattes 
je Vierter loor. | Kalbleder, Tleine Größen. Main Yloog, 
2) Ar = 8 
3.0 RN W * ug st. 00 | Sinaben-Schufe, Orfords, $1.49 
»e DE ine, Seco Eeide, Iu Seide S ı Rain 5 
und Sap, belle um ddunfle Farben, nicht alle, Patent- und mattes Leder, Main Yloor. 


Stinderjchuhe, Slippers, 75e 

Keiter don Partien und angebrodhene 

Partien. Dritter Yloor. 
50€ Bar Pins zn 25e 


Berlmutier- und weißer Stein-Einfaß, In 





Großen. 
Baby Greepers zu 59e 


Rofa, blaue, weiße Erepe, hibih und Fühl 
für den Sommer. Dritter Sloor. | 


Baby-Stleider zu 8150 


Vierter Floor. 





Erepe und ſigurirte Dimith, mit Stiderei $ 
2. regt und piped in einfahen "Farben, Grö: | Iwönen Entwürfen. Main Sloor. 
N tür 2:bis 6 sahrige. Dritter Floor, 








Drogen nnd Töiletteartifel 


Das Recht vorbehalten, die Duantitäten zu 
beſchränten. 


— — ipeziell zu 10c 


ssederntann Sollte ein Baar diejer Jumbo 




















Augengläfer haben, Berniteinfarbe, große | Lambert3 Liiterine, $i_ Größe, zu g 
Geltuloid Wläfer; Ihügen Eure Uugen in| Jndalid Sberrh: oder Portwein, $L G ‚ 
den Movies, Main Hloor. | zu 69c, 
— |5 »pid. Badet reiner Boraz, 50c wert, 3x. 
F Min sta 2 | Balmolive-Zeife, Stüd 6%ac; Dukend Tbc, 
Circle Bin Sets zu 25  pinfhams Begetable Compound, $1 Größe, 
Gold Top, Handgrabirte große und Tleine| au 63c. 
Nadeln, ir hübſchen Schachteln, zu 25. 5 3uB A — * —— 4%, 
Nain Floor, luto⸗Waſſer, volles Quart zu 29c, 
— — ee & Namsdell3 Eold GEream, die 50c 
nk { - I Größe, 37e. 
% ’ a * 
Tafel-Getränfe Kulynos Zahn: Bafte, 25c Größe, 17c; drei 
1 Flaſche Vort, 1 FSlafhe Sherry, 1 Fla:| für 50c. Ace 
ide Monogral Whisty, 3 volle QDugrts,| Ponds Vanifhing Cream, 25c Jard ober 
regular $2.00, jür Me. Tubes, 18c, 
Green Brier, Yended, Duart Yöc. | Java Reis Gejicht3puder, 29c. 
bort oder Clarcı, Sallone Höc. 1 Pfund parfiimirtes Talcum-PBulder 10c. 
Hydror Ginger le, $1.75 das Dugend,| Wrisleys Diibilo Seife, Stüd zu Tigc; das 
25c Nabett für leere Flajchen. Dugend zu 8%. 2 
Babit Erport, Dutend, $1.75. 50c Ras | Bonnet-aeformter Spiegel, Elfenbein-Rüds 
bait für leere Faſchen. Siebenter Floor. ſeite, 7560 wert, 50c, Main Sloorx. 











do., gewöhnlide ..... 
Draune, ſchwediſche, län aliche.. 


Kartoffeln. 


. 2.65 
. 3.50 . 00 


‚Brucleidende u. Verwachfene 


Labt Eure Bruhbän- 





















(2. Starls Co. 192 NR, Clark Str.) | d 
— J— n er, Zeibbinben, Elafti- 
die ® gelte Abrahıne von | 
(Die Breile ze Se; Ibrabın — ſchen Strümpfe, Upye- 
Kentucht Godblers, Bulbel... ‚0.50 —0.,51 sate für Der m 
Bet — das Sah. su... 13: —165 | i gen bed Körpers genau 
ee obblers — —— anvaſfen bon vn — 
0., Gobblers, uibel. sansaaes 0.55 —0.565 Experten gm Spezialis 
Jerfeh Cobblers, Buf —IE 0,535 —0.60 «O) iten_für 8 e u. Bere 
— wachfunge des 4 
(Die Breife gelten nur für den Großhandel.) | — Sr. Wotferg 
Setreide und Heu, | Bir Balten den Alimmiten Br pe 
Ge (B Ben | neueiten Evechal ne (melde3 wa alferfeit 
—— A | ift und nicht roftet mit Bequemlichkeit zurüd 
| Winterweizen. Jr. 4, bart, $1.15—$1.17; Nr. | und 2} eine Bellerung. Wir haben daB 
3, bart, $1.23; Nr. 2, bart, $1.28; Nr. 4, h ) Spezialgefhäft ımd eigene 
rot, $1.16; Nr. 3, rot, $1.14%—$1.17%; abrit in Chicago. _Brucdbänder 
Ne, 2, rot, $1.16%—$1.19%. | 1.25 aufwärts, de Strümpfe 
Mais. „Sample Grade“, 730; Nr. 3, gemifcht, | ji aufwärts. Zeibbinden für Bor» 
50l4c; Nr. 2, gemifht, SO Y—8B0lac; Nr. 2,| U und Ra geburten, —— 88 
geld, SOM—R214c: Nr. 2, weih, 79lsc: Nr. | J Senlung, fette Leute und 
, geld, Dec: Kr 9, weih, 70&%c a» | Nabelbrücde, $2.50 aufwärts. Künft 
ee Er a een . liche Beine und Arme u. f. ww. 
Hafer. „Zample Grade”, 44—47c; Nr. 4, weiß, t f t tüfident, 
50c, alter, 577; Nr. 3, weiß, 51% —52%c; 9 3 b W P 
alter, 58—60c5; „Ztandard“, alter, 62c; Pier. r. 0 er 0 er Zi 
4, gemischt, 50c; Nr. 3, gemifht, 46—49c. Mr. George Wenner, Der, 
Die geitrige Anfubr don Weizen für ben bie» 454 North Fifth Avenue, Ece Randolph Str. 
fir sen Warli betrug 583,000, von Mai3 550,000 Uuch Sonntags offen von 9 bis 12 uhr. 
Buſhels Verididt von bier Wurden 2 62,000 | BVeiblide Bedienung für Damen. 
ı, Weizen und 233,000 Bu. Mais, bidofafon— off 
Gerite. ‚Malting“, 76— 706; „seed“, 71—73 
„Zcreenings“, 56— 12%, 
| Nogaen, Sample, Grade“, 996; Nr. 2, $1. a PHEUMATISMUS 
Nr. 3, $1.01—$1.03 
Meint. Ztraiabt”, $5 0085.30 das Faß; Rog— 
genmebl, weiß, 34.85-55.00; Dunfel, 34.30 Abfoint geheirt lei 
54.50; „irit Elears”, $5.00—$5.80; „Ser 
cond Glears“, $3.65—$4.00. Scraged Rheumatic Cure, 
Heu. (DBerlauf auf den Geleifen.) Timothy,, Blele Jahre im Marlte, Zaufende bom Hels 
neu, $12.00—$16.00; Praitie, neu, $8.00 | jungen, Keine Sehlldläge. In der ganzen Welt 
$14.00, berlau * —* ee Slile —— 
| Stleeiamen, „Cajh Lots“, $10—$13.50 endwelder Iriade u 
| un nt — — — — ns fon beftehend. Freies du über & Heilung bon 
Timsihyijamen, „Gaib Lois“, $7.40, Nhenmatisınus, und u fie, 
Schlachtvieh. 000 000 GURE 
Ninder, Gute Dis ausgewählte tiere, $S.75— | SCHRAGES Si, J 
$10.25 pro 100 MRfund mittlere Dis gute | ? und Webfter Zue. Ghica 
ztiege, $7.25—$8.75; Chladtlübe, $5.00— | Gt Om, = ” = ua ulaht® 
$7.65; Qullen, $5.00—$7.35. 
Schweine. WMiitleve bis gute, $6.35—$6.00 pro | 
100 Bund; gute bis ausgefuchte (Mittelges o da 
wicht), $6.05—$6.90; mittlere bis ausge⸗ Neue Ansfunftsitelle, 
wäblte Fleiiherwaare, $6.90—$7.55; gı te | — — 
bis ausgewählte Fertel, $6.35—$7.70. 
Schaie. Range Isetbers”, $6.15—6,70; „Native | Sie itt auf Anrenung de3 Bapftes in 
Veth 5“, 36.00— 86.70: Nearlings‘ , Ey 15 
$7.40; Range Dei arlings”, $6.15— 87.40; | Paderborn eingerichtet worden. 
iange Ewe $5.65 86 65; 34. | 
Emes“, $5.25 86.65: , Buds ‚ $4.25-$5.5 0; —— 
Rative — 388.0 — * Range | 9 — ſ 
& 882580.  ‚Gull Lamser| Auf Anregung des Papites und uns 
Su 


} 





87.15. ‚ter Mitwirkung des deutjchen Episto- 











Oel, Harz und > Bllotel. pats hat der Bifchof von Paderborn 

Berfection, weiß, 150. $ 0.0814 ! „; 2 f48 ii 

a 5 ee 0.107 jeine Ausfunftsftelle für Sriegäber- 
| Karbtva — 0.094 | mißte ins Leben gerufen. Al3 Ergän- 
Salolin . 1 rn. ._. 
| ocene .. 0.10% | gung der übrigen offiziellen Aus 
| Viafinen + 1345* 0.17% kunftsſtellen, die meiſt nur auf Grund 
Leinſamen-O— tod, im 5 0.54 
|_do., gersütigt, Do, .. 0.55 |ihrer Kartothefen über Gefangene und 
|Biehucih, a — 0.05%  Verwundete Austunft geben können, 
arg Scellat, Gallone $1.30; weißer, | ſieht die Paderborner tirchliche Aus⸗ 

0 


| 


' Hi-nratiger HolzulfoHol, 


| Amt. 








(Beillbnabme von 5 und 10 Gallos 
nenfarfnen 5c die Gallone niedriger.) 
gradiger denaturirter AiloHol in Züf- 
MER, DE GRBEER. „son esaesnenarnrnne 0.58 
in Fäffern, Gall. 0.49 
(5 u. 10 Gall, Stannen Tc die Gallone höher.) 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Aktienbörſe: 


uUltien. 
Berlaufe, Hoc. Niedr. 


lu unftsſtelle ihre Aufgabe hauptſächlich 
darin, den Angehörigen ſichere Nach— 
richt über die Vermißten, ſeien ſie tot 
oder lebend, zu vermitteln. Hierzu die- 
ınen in erfter Linie bejondere Liften, 
die unter Mithilfe der Seelforger in 
| allen Gefangenenlagern und Lazaret= 
— |ten der verfchiedenen Staaten den Ges 
preite. | fangenen und Vermwundeten zugänglich 


150 


Sbipblödg., beb...100 


16 





| Chic. Yneum. Zool...320 81 77 8 |gemadht werben, damit biefe, wenn 
| Deere, - 5% "95 "35 | möglich, Auskunft über ihre vermißten 
Sart-Scalt., bed....... 30 110 100% 110 Kriegätameraden geben. 
IS is PBrid a 39 05 65 65 | . 
| ont. Ward, Bi... 5 111 111 111 |. Die Ermittelung deutfcher Vermiß- 
| dac. Gas & Ele... 0 1 4 |ter im Auslande murbe gleichjall® 
— Gas ........ M 7 ir 17 durch Einrichtung ähnlicher firchlicher 
Du Kalß „essen 13 247 247 247 | ö : : 
| do, bevorzuge un 30 107 107 107  Ausfunftöftellen in Angriff gemom« 
[Rummel ».. 0,4040. 20 6 6, 6 men. Für die in englifcher und ruffi= 
| Sears:Rocbudl ...... 2840 156 151% 1 2. ch 
| Sem. Sar., ger. „210 076 0 € A 1% ſcher Gefangenfchaft vermuteten Ge— 
RE in 2 98 33 
| Union Garbide ----- 024 1546 150. 152 —— =. ber zen —— 
— Riabid ........ 2086 3% 8 5 aat3sefretär im atitan ein i 
a RER 110 Ti 74% 74% 
fine. Socomotibe "100 53% 53% 533 4— 4— —— > 
Bonds. grioniert di guerra* eingerichte a 
$2,000 Ar r & & bessere 91% ⸗ 
—BB — ʒ die franzöſiſche Regierung die Errich⸗ 
10,000 — — — 100% ‚tung einer kirchlichen Austunftaftelle 
3,000 €b B Rallwand 55 DB ...unrncr. 
4.000 — Sim Kailtway BB onon0... 06% ‚im Frankreich nicht genehmigte, wurde 
EEE RE 0612 durch den Biſchof von Freiburg 
| — aounnnsse sungen 951% 
— 95% (Schweiz) ein Auskunftsbüro unter 
— — dem Namen „Schweizeriſche Katholi— 
Todesfälle. Ihe Miffion“ eingerichtet, da& inziei- 


Nacftehend veröffentlichen wir die Namen ber 
Deutfhen, iiber deren Tod dem Gefundbeitsams 
Meldung auging: 


fchen von den franzöfifchen Behörden 
offiziell anertannt wurde. Auch Hier 


— — dein. 59 I 622 Tr Str. hat die Verſendung von Liſten mit 
x a, r e, 5 W. 38 

Graver, Sonbie, 89 5, 7027 Weniworit Ave.) Namen deutfcher Vermißter an bie 
Hugerborft, Louis, 1314 ©. Satoper Abe 

Sammer, Kouis, 7235 Evans be. Gefangenenlager und Lazarette in 


Mergenthaler, Pauline, 63 I., 3346 Wallace | Frankreich begonnen. Die Tätigkeit 
— Ruby, 2050 Grace Str, der kirchlichen Auskunftsſtellen er— 
ſtreckt ſich a auf alle 


Pilum, tan 5 2 u Av, 
Ratl M 47 ermitage e 

aueit, Mathew, Vermißte ohne Anfehen der Konfefz 
“| ion, 


Rauen, Matbew, 47 5., 6627 Champlain Zie. 
N 


Normal Ave, 
ri 


Cteinmeß, ST 8 1024 N. Kedvale U 
Beh, Sred, u 




























































































































































































































































































































































































































































































































































































































Doppelte ZI Stamps am Bormittag 


N 


WIEBOLDTS 


Profit Sharing 
Preife für Freitag 
Haupt Floor | Zweiter Floor 


Stiderei Ränder und Ginjäse, leicht Khati Hpfen fü äns an⸗ 
beſchmutzt, wert 5c, die BE — Gräben 3 ——n Bel 
Weihe hohlgeiäumte Taihentüher für Xoops, zwei Süftentafhen und 1% 50 
Damen, mit Catinborte, wert 5c — 1 Ahanicheiten, wert $1.00, fpeziell au.. c 
ipesiell, das ECtüd zu 32€ Khali Hojen für Anaben, Größen 5 Bis 
Waichitoffe, Neiter und Mcherbleinfer — | 14 Sabre — fo lange fie vorhalten, 

elle oder dunlle Mufter — wert 1 
is au 10c, die PMard zc 


fveziell zu 
nabenbiuien, aus blauem GChambrah und 
Baidhitoffe, beitchend aus Popfin, Bongee, | Dell: und dunfeliarbigen PBercales und Mads 
Gingbam, Greve ır. f. wm. — wert ra gemadt, Gröben 5 bis 16 Jahre, 19 
D DC | ivesiell zu c 
Merzeriſirtes Kleider⸗Poplin, hochfein Reſter und Ueberbleibſel von Oxfords uund 
merzeriſirter Finifb. Fabrifrefter, in hei. niedrigen Schuben für Damen, Größen 21% 
len oder dunilen Sarben, die 25c 1 bis 4, au3 Batent Colt, lobfarb. Kidd, Suede 
0) 3C | oder standas, handgewendet, Goodyear 25 
Standard Schürzen - Ginabam, alle gc- , 
münjhten Karrirungen, 10 Yards an cinen Sarfuß-Sandalen, ans Willow Gaif ne 
Kunden, die reguläre Tec Corte, 3 madt, jolide Xederioblen, Nähte geben nicht 
— Tcauf, su oo und $1.25 Werte — ſpe⸗ 69% 
Nieideritoffreiter, beitchend aus wolfenem | CT 
Serge, Kun Deilinga umd Cuitings® — Baihbare Stirts für Damen und Mäbhen, 
wert 5iß au 4Sc — ipesiell 12: aus Gaberdinc, Sonebcomb, NRafine oder 
0 > A 3 |- Ereve gemadt, alle Gräben bis 36 Xaillen- 
Reinwoll. Storm Cerge, mab -— Tnesieli am Üreling 
Breit, 58c Wert, Yard.. ee ihbare Kleider für © s Gi 
— — ee Weihbere Kleider für Damen, au ng» 
Fe ———— —— "| Dam, Wercale, Cbambray oder Lan ges 
| Be Br macht, gut gearbeitet, affortirte Facons, alle 
Größen von 36 bis 50 — fpesiell 


am Freliag 


Dritter Floor 


Ein Paar Partie fabril-Seconde feiner 
Notiinebam Spigengardinen, in mei oder 
T nit fleinen Seblern, borzüglide Aus 
wabi boı n, 21, und 3 PYardbs lang, 
Baumwollene Blantets, jhwerer Nap, in | 17, a 
grau, lobfarbig oder weit, mit f aa ee u Se . vr 89c 
Borte, reauläc 75c, Bacı DEE DE TE ME seen 
> nn 2 
J 9 _Habrif-Agenten Muitereden von Rus, — 
— —— Gröhe 4.6x60, Y Größe bon 9x12 Rups, 
Sort, Tpeaiell. das Ct „jerged“ und rundum eingeiabt, paliend für 
zBer, Ipeslell, Das TC > rn Schlafzimmer, aflortirte Eorten WRilton Bel» 
eg Kinderfleider,leiht beihmusst, bet und WUrminiter, Muswabl bon Farben 
P ed” auf quite Tmalität Laworı, j 5 
wert bis zu 506, ſpeziell zu 19c 
8 Padete in Bündel, Stan- 
ard Größe, enthält 40 bis 50 Na © 
dein, 3isc Wert, TER 2e 
Cable Cord, elaſtiſch, beſte Sorte, 3 
nur in weiß, bc Corte, YVard..........8 c 
Strumpfhalter, die 1060 Corte, alle 
Größen und Farben, Paar e 
Beide Madras-bemden für Männer, — 
mis franz, Wianichetten, Plifie:Facon, allea 
neue Früibi 2 * f 
und $1.50; Auswabt zı Lowneus Fruhſtuctatao, % Tid. Vü,..18e 
Weihe Männerhemden, aus Percale ge Beints Gatel. Gall Geb BEB/BIO..S14e 
macht Krageı und Manichetten an: pm New Genturn Diehl, dad allerbehe Qu. 
genäht, 50c Wert, zu .........  35c . Bol. Sack zu ....* — * 
— 5 * Feine neue gedörtte Apritoſen, Bid 1230 
et far Numfordse Vadpuiver, Piundhüchie....2ie 
ee vezielt, 2 Suder, feiniter granulirte, 5 Kid für..2Se 
n Alluonns.» ge *2* ir 3, od. A. B. Ofenwichſe, Flaſche. S20 
Baihbare Fonr-in-Hand Ties für 3c Burnham & Morriit Port & Bcans 8 
D Blseo-nuonnnnnnen. % TE RETTET c 
Balbriggan Hemden und Beinkei- 16c Feiner zoja Alasfa Lada, ! 
ber für Wänner, 25c Qualität, zu... Dicjige Sarbinen in Del oder Senf, 
Reiter und Lcherbleibiel von feiner Dun» 
Htät Balbriggan, acrivpten ımd Meib-dem- 
den und PBeinflleidern für Männer, 2 
alles 50c Qualitäten, jpeaiell au.... 29 
Umbrelia LZace Bottom Beinkleider für Da- 
men — reguläre 25c Qualität — 8 
fpezielt au 15c 
Tamenlcischen, niedriger Hals, feine Ner- 
mel, *jbavcd“ Zaille — 


stell, die Yard 2c 
—————— reinwollenes Erepe, alle mo⸗ 
ernen Farben, leichte Sotte, für 98 
Sommertleider, die Yard 25 
Gebleihte Musti 
36 Zoll breit, Sabrifeı 
bis zu 10c, die Yar 
Leinen Graih Hendtucttoffe mit rofa od. 
blauer Vorte, ſchwere Zorte b 3 
abforbirend, 71% Duralität 


befranit, roie 
ver, 10c 


en wert Biszu $6.50, $2.45 
Vierter Floor 


Butter, Mieadow Hill Greamerh — 
die alierbeite, Piur 
Ausgewählte Ar, 1 Engar-cured 3 
icnioSchinien, Blund...oososecnr.e 11;c 
Friſch geröſteter, wohlſchmedender 12: 
2 


Kaffee, 31 


Folice 


BIENEN WBlbnannsn000n Sn 
Franc Wisconiin Limburger oder 

Brid seäfe 16c 
Springvale Bourbon, „bottich in 

Bond, volles Quart 696; 2 ir. 81.35 
Private Sto@ Whistey, 1% Gallone..9Se 
Yeitet Aloor-Barniib, Gallone 
nr Veiict Marle Dutiide Paint 


Pattons Emaillen — alle Farben, 
Bintbüchie 
Tiihmeiier und Gabeln mit Idhwarzen ober 
braunen Griffen, dreizinfige Gabeln, 10c 
Schwarze, weihe oder Iohiarbige Feine | PL FRE, as an zen anna zen zens 
baunwollene tloſe Damenſtrümpfe — 
— Ferſen und Zehen 
üre 15c Werte, ſpeziell 3 
ic Ragel, 
Schwarze gerippte baumwollene nahtloſe > 
B Beben, Größen 6 bis U%%, ine 


n amd 
106 
Me Sal Hepatica zu............ i 
25 Gummiidwämme zu 


‚ Dneita Baldrigaan Hemden und 


Vein- 
lleider jür sinaben — fpeziell 


Tehpappe, EM Ned Scal, Rolle 
Schubflider-Set, enthält 3 Xeiiten, einen 
Stand, Hammer, Mejier, Ahlen und 
fbeatell Au 39c 
oder 14zöllige Stihhiägen, 
firtißte Griffe, fveziell 

Nahmen in Izölligem Gilt, Draunem Dat 
oder ihwars, Grüßen 5x7 bi$ 12x16, 
fpezielt 31 


y % nolt fr 
( ( ı 


* 


Finanzielles. Finanzielles. 


— in — 


dicherheil Aauft ſetzt zum Tageskurs 


$10,000,000 Kapital und Ueberſchuzßz D J —&FE ihr 
fihert Ihre Spareinlagen. Die Aktien ee 


ı Sünden. 


Biefer Bank find Einentum ber Aftionäre 
von The Firit National Bank of Chicago. | 


Belegen anf den Floor zu ebener 
Erde in bem Firft National Bank R 
Gebäude, Nordiweitete Dearborn md | 


eve Strafe, mi ß be⸗ m. 
Morroe Straße, mit großem und be | Prozent bi8 30 Brozent einbringt. 


guemem Banfraum, fpezieil entiwor- | 5 
Schiffskarten 


fen und eingerichtet für die ſchnelle | 


und wirffame Dedienung von Spar | (gräfiaflsfachen, Volmarhlen 


ze. und Dokumente jeder Art 


Emile 8. Boijot, Bize-Bräfident. 


First Trust and 
Savings Bank. 


didoe 
aarantirt. 


James B. Forgan, Bräfident, | 
| 


Geldiendungen K. W. KEMPF 


fe't 1894 in dem altbelannten Plate 
120 N, LaSalle Strasse. 


Conniags vficn von 9 bi 12 Uhr, 


I 

Befördern wir fchnell umd fiher nah Deutidh- 

land, Dejterreih, Ungarn u. Rubland, wmnter | 

vollfter Garantie, billiner ni& irgendwo! | 

Nirgends Tünnt Ihr bedient werden. 
Kommt und überzeugt Eu! 


Schiffsfarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten 
Dokumente jeder Art | u 
Kerden billig und fachveritändig beriertigt. | Beutfdse, Oeſterreichiſche nud 


J. V. ZINNER & CO. Angariſche 


Größte deutſchungariſche Agentut in Chicago, 


619 W. North Avenue. | + pi d 
se | Ge ſen ungen 
billiger, ſchneller 


1 
Sin*z 
fidherer! 


Eröfhaften, Vollmadjien 


beifer 


| nirgends 


Rugture Hermnia, 


Ihm in bielen “sällen acheilt werden mit einem | 
ut paffenden Brubband Wir haben über 100 | 
Berfeiedene Corten, ein gut paliended für Je- 
ben, itetö vorrätig, eimieitiges Ctahlband $1.00 
u. auftw., doppelte $2,.00 aufm, Elaſtiſche 
Strümpfe, Leibbinden, Bandagen, Geradehalter 
ufſw. zu den niedrigſten Fabrilpreiſen. Exfahrene 
Bandagiſten für Herren u. Tamen; offen täg⸗ 
id von 9 bi 9 Uhr. Eonntags von 9 bis 12, 


Hottingers Factory, 


Ctablirt 1860, 
Tor Miltwanfee Avenne, Ce Chicaao Ave. 


Upr Vormittags. 


Eine gute Geldanlage! 
Krankheiten 


De Diänrer, Frauenleiden, Magen, Nie 
zen, Darm, Leber, Blaien, Plut- unb 
Nerbenieiden, Abeumatismus, Bergiftuns 
gen, Geihmüre u. Anitedungen werben 
eründlih und ebrenbaft behandelt, 


Dr. Schwarz, deutiher Arzt, 


89 W. Adams Str., Zimmer 60, 
Derter Bidg. svenenüber der „Fait.. 


funden: 9 Uhr Morgs. bis 5 Uhr 
Sbende. Eonntags 10 i2 Writtngs, 


auf autem Grundeigentum, 


E. &. PAULING & CO 


5 N. La Salle Str. 


‚ augs,fondipoımn | wicelung“ anwende, den Lefern bie 


| Die ernite Arbeit zum Wohle des 


r |gann am folgenden Tage auf ber 8. 


‚Warschau ınd die größten Fe 
tungen Nuklands find gefallen und 
in Deutſchen, Oeſterreich-Ungariſchen 


u. Fa * PR Zn x 

R Geichichtzfälfhung, gegen jede weitere 

a | | Vergiftung der ameritanifchen Volta 
® 1e 

Lept Euer Geld jet an, tweldhes Euch | lich erkannt und ausgefprochen, 

| mit Rüdficht auf den billigen Kurs 25 


Seldiendungen 


| nad allen Rläßen in Deutfchland, Oeiter- 
| reich ımd Ungarn zum billigften Preif 


ags’t | gebühret! 


Kriegsanleihe 


und | 


Sonntags offen von 1411 bis 12 


‚Stalebommerclal & SaringsBank 


1935 Milwanfee Ave., nahe Weitern 
22jlbodi* 


Ersie Hypothek 


a 3 TOT Tre 


(Eigenberiht ber „Ubenbprit”.) beiten Erzeugniffe ber neueften deut⸗ 
Deutſche Woche in San Frauzioto. ſchen Literatur zugänglich mache oder 
en Aa Dur Hi pen | auf fie berweife; endlich, daß der beut- 
Nabionalbundes, — Wigtige Beisläffe. Der [he Votfcjafter in Wafhington bie bei- 
lommende Kampf der Deuti-Amerifaner gegen |fere Verforgung der deutſch⸗amerilani⸗ 
England, — Bloedels offener Brief die Sen | jhen Preſſe mit wichtigen politiſchen 
—— veranlaſſe. Hier iſt der 
— = inger eine modernen Zeitungsman- | 

can Ftangisto, 8. Aug. 1915. Ines auf Einrichtungen gelegt, die ganz 

| Inder Gefichte des Deutjchtums | ficherlich einer gründlichen Verbeflerung | 
‚bon San ?ranzisfo wird die deutſche bedürfen. Jch möchte mir zur eriten 
‚Mode als eins feiner glängzenbften | und zweiten Empfehlung einige ungez | 
Kapitel gelten müffen. Sie begann ſchminlte Bemeriungen geftatten, im| 
‚mit einem ftimmungsvollen Vorfpiel| \ntereife unfer Aller. Es ift wirflich 
‚im „Deutfchen Haufe“, dieſer unver⸗ die höchſte Zeit, daß die deutſch-ameri— 
gleichtichen Zierde echteften Deutſche janifchen Journauiſten das Deuſch 
Amerikanertums. Es verdanlt ſchreiben, das heute ihre Kollegen drü— 


ſeine 


Entſtehung vor Allem der Tatttaft hen durchweg ſchreiben, und es ſi wirt 


und Begeiſterung von . Hermann, | jjch pie höchite Reit 2. ® 
dem Bejiger einer Geldfpinbfabrit, | fanifche Beim Sr beB ——— 
-_ 1 | & biöber mit ber 
ber fich aus Hleinften Anfängen als neueften deut | 
‚fhlihter Mann zum Großinduftriel: |, — * Yu gen Siteratur beiannt 
len emporgearbeitet bat. Das Vorfpiel | en u. — — 
beſtand in einer Weihe des eiſernen wichtig, Weil e& unter Daß Kapitel von! 
Kreuzes. Auf der Bühne Des —  geiftigem Zufammenhang mit ber alten! 
Feitfaaleg war ein riefiges eifernes — —— iſt - ver 
Kreuz aus Holz aufgeftellt. Reizende | y;, Ginricht —— LERTORGE | 
junge Mädden in Weiß verkauften | 5, inrihtung von Kinderdören zu 
Nägel, die die Käufer in das Kreuz | for ern, Auch hier ift wieder die durch⸗ 
ſchlagen konnten. Der erite Nagel US Mmichtige Grtenntniß bemertbar, | 
wurde meijtbietend verkauft und | vaB = — gegen die —— 
brachte $150. Dazu gab es qutdeutfche |. ....9, der nennen !wir 3 bie Inter: 
| Reden, das Abfingen paterländifcer | Prüdung u Geifles,, Die Jugend 
| Lieder ſowie den Vortrag eines ganz |ernf eite Beachtung verdient. Weitere | 
|vortrefflichen Gedichte von Freund | Beſchlüſſe behandeln die Agitation für 
Nies, das den Titel „Rreuzesmeihe“ deutſche Bücher in Öffentlichen Biblio: 
trug und befjen Iegter Vers lautet: |!heien, für Unterftügung des deutfchen 
| Der Heilfraft tiefite birgt das Ares auf Erben Turnens, tur Geſchicht swerle, die den 
| Fügt Etift an Etift und lakt au Eifen werden, | Verbienften ber Deutjh-Ameritaner 
Was Liebe Ihmiedet in des Haifes stricg. ı gerecht iperden, gemäß der Empfehlung! 
at, gi sum Damme Seade Wer im Bun; bon Ürofefior Julius Goebel und für] 
| Und jeder Ehlag ftärtt Deutfolands Heldenficg | bie Kenntniß der deutichen Gedichte 
l v * D 2 I 
| Yud Dr — — — J* den Lehranſtalten. | 
| Worte, in denen er bie Aa A — Zuſtimmung fand auch 
| Kriegshege geißelte. Als er von beim | ran Inn u. e or = 
eo % . e Fre im Verbande, der beſonder 
|„Eloiwn“ von Oyfter Bay fprad, un- | ihre wichtige Mithilfe bei der Gr- 
\terbrach ihn braufender Beifcll. Es siehung der Stinder im beutfch 
‚war eine wundervolle Feier. Man ber | (yeiite . u DERSER 
|fpürte ven Haus begeifierier Mater: zn e ont. Diefe Mithilfe ijt im 
|lanbsliebe, die alle Herzen erfüllte. 2 m 
zuihäßen, denn mehr 


IBater vermag die Mutter nach diejer | 
‚Richtung Bin erfolgreich zu wirken. 
Wenn alle Ddeutich-ameritanijchen 
Mütter aus diefer Mithilfe eine hei- 


deutſchen Gedankens in Amerika be— 
Tagung des „Deutſch-Amerikaniſchen 
Nationalbundes“. Es waren mehrere 
hundert Vertreter von Stactsberbän— 
den vertreten. 

Die Eröffnungsrede des Vorſitzers 
—* Hexamer wurde mit beſonderer 
Spannung erwartet, d 8% s En ger en" 
ar deg Peutföhums —* —8 führen, vollauf begriffen ſind. 
der großen Zeitfrage Stellung neh 
| men, bie heute alle Deutjchamerifaner 
‚im Inneriten bewegt: zu dem gemeinen 
| Verleumdungsfelbzug ber England: 
Lalaien in Amerita gegen die Deut: 
En zn und drüben und zu ber 
ſchändlichen itä 
„ —  E ieetgteh werden. Eine gute Ein- | 
| Die Stellungnahme erfolgte auch, aber |Thtung wäre es daher, wenn auf dem 
fie war allen Erwartungen entgegen | Nähten Konvent, der in Milmaufee | 
‚auffallend zurüdhaltend, Die träfti- ſtattfindet, die Beſchlüſſe dieſes Kon: | 
‚gen Worte, die gegen die hiefigen ;PentS einzeln von neuem borgenommen | 
| Deutfchenbeger geradezu erfehnt wur. |ürden und jeder Ausſchuß zu berich 
den, blieben aus—mwahrfceinlich aug ten hätte, was von ben jdhönen De: 
diplomatifchen Gründen. Yon Vedeu ſchlüſſen Wahrheit geworben ift. : 
tung erfchien mir, daß im Bericht des |Tollte auf jedem weiteren Konvent bie 
Scriftwarts Adolf Timm eine Stelle Regel fein, weil fi fo am leichteſten 
vorfam, morin abermal®? auf den |ein Bild von der praftifchen 
fommenden Feldzug der Deutfchame- | Bundes gewinnen ließe. 
tifaner gegen die DBerenaländerung | 
Amerilas hingewiefen wurde. Es i 
biek da: „Der grauenhafte MWeltfrieg | tung der Regierung und des Volles 
muß in diefem Lande nochmals durch: |dum Kriege. Wahrjceinlic hat Dr. 
gerungen werden —nicht auf Schlacht: | Heramer in feiner Eröffnungsrede ſich 
feldern, ſondern am Stimmtaften, |in diefem Punkte einer gewiſſen Mä 
England hat ſich nicht nur der Preffe, bigung befleißigt, 
ſondern auch der Schule diefes Lendes nicht vorzugreifen. Der durch Erheben 
'zu bemächtigen verfuht. Der Yınd | don ben Sikung einjtimmig und mit 
iteht im Kampfe gegen nochmalige 


\tionalbund bie Hälfte der Arbeit ab 
genommen, Wie gejagt, das alles find 
ıBeichlüffe, die bemweifen, daß im Na— 


nüchterne, praktiſche Gedanten, 
hierin zum Ausdruck kommen. Kein 
Zweifel, der Nationalbund treibt 
Real-Bolitit — die einzige, die ſich 
| lohnt. 


bildete deifen Stellungnahme zur Hal- 


| Dr. Stern von Milwaufee in mulfter: | 
|hafter Faffung vorleate, ift wohl das) 
| berborragendfte Zeit-Dofument der 
Deutich-Amerilaner. Die Berbam= 
mung der Deutfchverleumder und Wil: | 
fons, diefes unamerifanifcheften und | 
bilettantifchften aller amerikanischen 
über die Turnertagung. Und in diefem Staatdmänner, . iſt geradezu bernich- 
neuen Feldzug gegen England, dag | tend, trogdem jein Name nicht au 

Land der nirgends fonjtwo erreichten | Prüctlich genannt tit. WBielleicht machte 


feele.“ Auch hier ift alfo bereits deut: 
was 
die ſchwere Zukunftsaufgabe ber 
Deutſchamerikaner iſt. Ich ſprach 


| hiervon fchon in meinem legten Artikel 


‚rer deutfchamerifanifchen Preffe, die DaB ber offene Brief des tapferen 
fich im diefen Zeiten jo unvergängliche | Yloedel von Pittsburg an den Präfi- 
Lorbeeren im SKampfe für dag | denten angenommen wurde, Im Uebri— 
 Deutfhtum erworben hat, Zorbeeren, | gen ii biejer Brief nun bo in alle 
die man daheim in Deutfchland noch Zeitungen gelommen, und ba s iſt 
gar nicht in vollem Umfange kennt, die noch beſſer. Bloedel hatte die ganz 
erhabene Aufgabe des Vorkämpfers richtige Empfindung, daß mit dieſem 
zufallen. Es war daher auch ſchön und ſchlechten Diener des Volkes einmal 
richtig zugleich, daß Hexamer der Fraltur geſprochen werden mußte und 
deutſchamerilaniſchen Preffe ein be— tat es ohne Furcht und Zagen als ech— 
ſonderes Lob ausfprach und daß das fer deutiher Mann. Der alt 
Ifpäter noch einmal auf Antrag bon hat ganz jicher ber übermältigenben 
|Dr. Leo Stern aus Milwautee durch — * —9 ur der 
den Ro t aeichah. Ehre | Seele geſprochen. Solde Leute brau= 
u chen wir heute. Daf einige Staatd- 
verband-Vorfteher mit Nieberlegung | 
ihrer YAemter drobten, wenn ber offene | 
Brief angenommen worden märe, ber- 
dient fharfen Zabel. Denn einmal; 
brachte das einen häßlichen Mikton in 
diefen fonft fo harmonifchen Konvent, 
und dann mar es eim fchmwerer tafti 

cher Fehler im Angeficht der Deutich: 

feinde in der Prejfe und im Publitum, 
bie da3 natürlich 
Deutich =» Amerilaner ausfpielten. Die) 
Meinungsverfchiedenbeit durfte unter | 
feinen Umjtänden vor die Deffentlich- | 
keit fommen, fondern mußte hinter ben | 


Sehen wir und nun die Ausbeute 
auch dieſes Konvents an, die in den 
Beichlüffen vorliegt. Da ift der Be- 
fhluß, den 19. Oktober, an dem 
Steuben und Muehlenberg 1781 bie 
| Uebergabe Yorktowns erzwangen, als 
„American Day“ zu feiern — den 
Deutſchamerikanern zu ewigem ehren⸗ 
vbollem Gedenken in einem Lande, das 
—*8* Verdienſt von jeher in unan— 
ſtändigſter Weiſe zu ſchmälern oder 
ganz zu verſchweigen bemüht war. Ein 
anderer Beſchluß (auf Antrag New 
Jerſeys) verlangt tatkräftiges Eintre— 
ſen am Stimmtaſten nur für Kandi- Kuliſſen erledigt werden. 
daten, die gegen Prohibition find, | RR — 
Ferner foll der Bund laut Beſchluß So iſt dieſer prachtvolle Brief zur 
tünftia einen Beamten anftellen, def- | Kenntnik des Publitums und hoffent- 
ſen befondere Aufgabe es ift, deutjch- | ih aud Wilfons gefommen. Er und 
feindliche Weröffentlihungen in der | die andern England-Trabanten mö- 
|angloamerifanifchen Preife zu berich- | gen daraus entnehmen, daf aus Bloe 
tigen. Diefer Antrag jtammt von 


Bloedel aus Pittsburg. Aber prakti- | Amerikaner fprict. 


Und das tut Sie 


iche Folgen wird die Einrichtung faum | ohne allen Zweifel. Wie zahm ift diefer | 


haben. Wer kann die beutfchfeind- | Brief im Vergleich zu den Ausbrüden 
| ten Blätter zwingen, Berichtigungen | der amerifanifchen Preffe über ben‘ 
zu druden? Gebr bemerfenswert ift| deutjchen Kaifer! 
der Beichluß, ber auf Antrag von Dr.| 
Briga?, dem, Leiter der deutjchen Zei- nie 
tung in Seattle, gefaßt wurde und fh) — Natürliche Folge. 
mit ber beutfcheamerifanifchen Preffe|dant: „Glauben Sie, dab Fräulein 
beſchäftigt. Er enthielt einige neue Z. die Operettenpartie ſingen wird, 
und höchſt beachtungswürdige Vor- obgleich Sie bisher nur in Opern 
eſſchläge, zum Beiſpiel, daß die deutſch- auftrat?“ Regiſſeur: „Nein! 
amerikaniſche Preſſe „die deutſche Ueber dies Anſuchen wird ſie ſo 
Sprache gemäß ihrer neueſten Ent⸗ ſprachlos werden, daß ſie ſich ſofort 
heiſer melden müßte!“ 
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8. F. Urban. 


— —— — 
DSDonnerſtag, den 12. 


ein⸗ 
noch als der J 


| 
| 
x 
| 


lige Pflicht machten, wäre dem Na= | 


\tionalbund das Ziel und die Wege, die |W 


\Und es find teine Phantafien, jondern |f 
bie | 


E3 bleibt nur zu hoffen, ba | 
Wilfonz | alle die vorzüglichen Beichlüffe zur J 


Dash 


Urbeit des | 


Den Höhbepuntt des Konvents aber | 


um dem Stonvent | 


ı Begeifterung gebilligte Beihluß, ven | 


weltpolitiſchen Verbrecher, wird unfe- Diefer Beihluß wirklich überflüffig, | 


Der alte Rede‘ 


fofort gegen die E 
Aber viel- 


leicht war e3 gerabe qut fo, mie e8 war. | 


del die Empörung taufender Deutih: | 


Inten- | B 


* 
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in unserem Bargain Basement 
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THE FAI 


The Store of To-Day and 10o-Morrow 


STATE.ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Fertige Kleidungsitüde: Runmage 


Sruppe 1 — Elegante Blu- ! 
fen, durh Anpafien beihmust | 


— $1 bis $1.50 Sorten, werden | 


fhhnell verkauft fein | 
in dem Rummage- [ | 
I 
| 


Verfauf zu. 


Sruppe 4 — 150 neue Taffe- 
tajeide Röde, wie Mbbild., Grö- | 
ben 23 bis 30, gewöhnlich zu $4 
verfauft — morgen 
habt Ihr die > 49 
| 


Gardinen 


Vargain Baiement: 


Nottingham und Gable Net 
Spigengardinen, in Cream, Weik 
und Eeru, 21, md 3 Mo. lang - 


hübſche Muſter, un⸗ 
1.99 


ſere reg. 854.50 
Gardinen, das 

Nottingham Erie) 75c Muslin Gar- 
bengardinen, — if | pine 21, Yar 
weiß und Ecrufar Ir N, dards 
be, meiltens ale 3 | lang, aus einfadhem 
Yards lag, zwei | Muslin gemacht, mit 
bis 6 Baare bon | farbigem GEinfag — 
einer Zorte, die) blau, vola umd gelb, 
Auswahl bon der| mit Spiben - Rand 
ganzen Partie zu, | garniri, Nuswahl zu, 
Ztüd das Paar, 


4e 490 


2x00301llige gebleidte LPetlücer, aus 


er Qualität Muslin ge @ T 
29€ 


mit itarler Nabt in der 
42x36 oder 45x3 


Freitag, Stüd 
Volles Finifh| 
gebleihte Kiffen: Be 
aüge, aus KNReitern 


Planletd, in grau 
bon Cafing nemadt, 


oder lobiarb., 64x 
76, folange lie bor- 

balten, Freitag d. | fpesiell, das Ctüd 
Baar zu | au nur 


1.19, 9 
Kleider 


—Bargain Baſement. ⸗ 


auter 
macht, 


Mitte 


Anzüge für 

Männer und jun— 
ge Leute, ein Tau— 
ſend um davon zu 
wählen; in hellen 
u. dunklen Far— 
ben, in dieſem 
großen Verkauf. 
Elegant ausſehend 
und gut gemacht; 
viele davon waren 
in unſerer Haupt— 
Kleider - Mbtei- 
lung zu $10 mar 
firt; Größen bis 

zu 42 find in diefer NRummage 

eingeichloffen ; 

Berfaufs- 


Weißwaaren 


Reſter — die kurzen Längen 
dieſer Saiſon, aus unſerem 
Saupt » Departement auf dem 
weiten Sloor; alle Qualitäten, 
Muiter und Längen, ichlicht ır. 
fancn:; Werte von 15c bis zu 
ISc die Nard, offerırt zum 


halben Breiic. 


Band, Handihuhe 


Bargain Baſement 


Ganzicipene Bänder, 3 bi8 5 Zoll 
breit, Toaffetas, Satind, Moires, 


Blumen: und geitreifte 1 
°C 


Dejigns, in den ge- 
wiünichten Farben, PD.. 

Nandas » Handihube für Damen - und 
Männer, „Seconds*”, Gauntles und ge» 
itridted Gelenl, ferner braune und > c 


trieb dfhube, 10c und 1244c 
erte, PAaE.2ossonnennnnneesce 


Bargain Baſement. 


Gruppe 2 — Bluſen, Reſter u. | 
Veberbleibjel, uriprünglich $1 mt. 
Voiles und Organdies, unvoll— 


(hoher Hals, hinten zuzuknöpfen) Voile O 

und beſere Bluſen, rg; Itandige Größen, jpe- M® 

beifhmutt, — in diejem 4 c[ tell morgen gerräumt d c 
Sruppe 12 — Muswahl von 


VBerfauf zu.. 
Ertragrößen in Wajchkleidern, 
gute Modelle für forpulente 


gend einem Coat im Bargain- 
Damen, — früher 1 >) 
o nd Zul 


Baſement, paſſend für frühen 
52.98, berabgejett 


SHerbitgebraud oder > 88 
a * 
Oi ne * 


ſpäter, wert bis zu 
815, zu 

Gruppe 7 — Auswahl von irgend einem Suit 
im Bargain-Baſement, Suits paſſend für frü— 


| Keder Artikel tt 
ben Serbitgebraud) oder jpäter, be- 3 88 
Fo 


ein wundervolier 
dentend mehr wert, marfirt zum 
Gruppe 8 — 200 Damen Sfirt3, bon rein- 


elderiparer. 
Breile von 
wollenem Chuddah, Serge, Roplin 1 08 
» 


uſw., uriprüngli bis zu $10 wert, 
offerirt zu 

Gruppe 9 — 200 Damen-Sleider, von Fehr 
feinem wollenen RBoplin Stoff, alle 
Srößen, 16 bis 44, alle Farben, wert 5. 
810, Rummage⸗Preis 

Gruppe 10 — 2000 Kinderkleider, Größen 6 
bis 14, Plaid Gingham, echtfarbige 69 


Chambrays und Leinen, wert $1.50, 
Aummage:Schuhe zu 99c 


in dieiem NRummage äu..... 
Bargain Baſement 


Potentleder Dredß Schuhe für Damen; Piel Kid 
Straßenfbube für Damen; Gunmetal Calf Schuhe für 
Damen, Suede Velvet und Satin Schuhe für Damen; 

ute Qualitit Zuliet3 für Damen, mehrere yacans, 

Rasentleder Bumd3 und DOxrford3 für Damen; Guns 
metal Bumps und Oxforbs für Damen; Patentleder 
Strap Elipper3 f. Damen; Patent Baby Doll Pumps 
für Damen: Eatin 3:Strap Nobelty Schuhe für Da- 
men; lohfarb. Oxrfords und Colonial3 für Damen; Iob- 
farb. Barfuß-Sandalen für Damen; Party» und Haus 
Elippers für Damen, au 99c, 


Patentfeber Drehd Schuhe für Mädchen; Gunmetal 
Calf Schuhe für Mädden; Fußform Nädchenſchuhe, 
farbiger Oberteil; Batentleder Mädhenfhube mit mei 
gem Iberteil; Anfle und 2-Strap Bumps fir Mäds 
hen; lobfarbige und fhiwarse Oxford Ties für Mäds 
den, au 99. 


Batentlever Drei Schuhe für Anaben; Veal Galf 
Anöpf Tre Echube für Nnaben; Beil Calf Anöpf 
und Ehnürihube für Knaben; Ellſlin Scout, Schube 
fiir Knaben; feine Srſords für Knaben, unvollſtändige 
Gröhen; Zußform Epielfhube für Tleine Knaben, 99. 


Gatfitin Schnür Drei Schuhe für Männer; Iohiarb. 
Tırhoberteil-Shube für Männer; fhwarze_ Männer: 
ichube mit Imchoberteil; Pici Kid Comfort Schuhe für 

Ellflin Arbeitsigube fir Männer; Ghm 
Yeder-X d»3 fir Männer; feine Männer-Orfordg, 
lleberbleisiel; Zuliet® für Männer, handgewendete {f 


Zoblen; Haus Slippers ſür Männer, Opera und x 
Epvereti-$acons, 


Gruppe 3 — Viele Blusen, 
einſchließlich Seide und hochfeine 


Gruppe 5 — Auswahl von ir— 


u LET 
TFT 


Viele andere große Partien, alle beauem auf Bargaintifchen 
ausgelegt, um fehnell damit zu räumen. 

Keine an Händler verlauft. Keine Waaren €, D. D. oder 
auf Probe gefandt. Keine Koit- oder Telephonbeitellungen 
auf diefe Artilel ausgeführt. Große Anzahl bon extra erfab» 
renen Schubverlünfern angeftellt. 

Auswahl von bieien und vielen anderen Partien zu, Baar, 


Sammet-Hüte 


—Zaroain Balcment 


Für Damen 


—-Zargain Baniement 


Korfet3 — Borzüglihes Modell für bie 
durchſchnittliche Sta—⸗ 
tur, mittlere Büſte, 
aarantirt bon einem 
der erften amerikan. 
} i Sabrilanten, Größen 
\ 4 20 bis 30, zu 


Lyon's Seide-Sammt Hüte, wie 
Abbildung, ſo— 
wie viele ande— 
re Styles, alle 
gemacht aus 

Lyon's Seide 
Sammt, einige 
beſetzt, mit 


Brafſieres 


19 00, 


En 


2 zit? E ! 
rend Cdae,— REF; 
FR * 2* 
andere mir Set- Ir en 
Sr Men Bind— EAN ‚ Größen 
de STIL — N nuc.33 er 
ing, gepreßte : nrrünlidkes Ele 9 
umd weiche Stronen Dies ift ein unge —* zügliches DOE B. 
wöhnlicher, und zeugemä J. Braſſieres, 
her Einſauf. Hüte, die ſolange 50 Du⸗ 
4.95 bringen ſollten, mor⸗ Wi — 
gen verlauft zu............ — vend vorhalten 
— — Etild, 
Zatin ECailors, die aerade fett To be : 
er — ⸗ 
lieht ſind, lommen in ſolidem Schwarz, 
Soid Navy und Weiß, mit dem neuen C 
geiteppten Garnrand und mit Ye c 
weicher Krone; reguläre $1.25 ‘ = R 
i Freitag zu Unterröde — Braditbolle Eticerets 
hiff nerflies a Nainfool, gut gemacht, drei Bacon zur 
Ghiffon Putterflies, große Corte — Auswahl, jalle mit Unterlage (eine 3as 
fommen in ganz; ichwars, fchivarz umd con ift abgebildet — impor: 
weiß, rofa, gelb md ganz werk ol ° tirte Etiderei, zu dem ges 
jvezich amı „Freitag das Ztüd Ze Ä 


wöhnlichen Wholeſale-Preis 


Motion = Derkauf 


2 | 
Bargain Bajement 
Sohn %. Elarf'3 Elaftifhe Seiten» 
beiter 6:Cord Spus | frumdfhalter für 
lenfaden, für Hand» | Kinder, in fhwars, 
und Maichinennä- |affortirte Größen — 
ben, die 5c Corte, | Gummtilmöpfe, Rune 
Rummage » Preis, | mage-Preis — 
9 Spulen das Paar 
J | — on 
Je Na) hab 
Hüte für sinabe 
gute Bors | hellen und vu 
bi3 25c | garden, alle 
Rum: | 25c bis 50C 


X 
ſpesiel 
9 "zu 


Yardfitoffe 


Bargain Bafement 
Seide-Bargains 
_Wundervolle Offerte in modernen 
Kleider⸗Seideſtoffen, Stirt⸗Seide⸗ 
ſtoffen und Seide für Kimonos, ſo— 
wie Dreſſing Sacques u. ſ. w., 24 
bis 36 Joll breit, früher markirt zu 

50c bis 1.25 die Yard, Auswahl, 
15 — 391 — 491 
Waſchſtoffe-Bargains 
Tauſende von hübſchen waſchba 
ren Stoffen, in faſt jedem Muſter, 
Stoff und Länge, Auswahl aus 
Stoffen, welche vom Bolt zu 10c 


bis 30c die Yard verkauft wurden, 
morgen die Yard zu 


Kk — It — % 
Neinwollene Stoffe 


Nieiines Affortiment von moder 
nen ganzwollenen Stoffen, Sfirt 
Längen, NleidersLängen, Waiſt— 
Längen u. j. w., Qualitäten, Die 
zu 50c bis $1.25 die Yard verfaufi 
wurden, morgen zu 


25, 39e, 491 


Muiter Zahn» 
biteiteit, 
lien, Ic 
Berte 
mage⸗Preis, 
Beer 


Männer:Tradıten 


—⸗vargain Baſement 
Männerhemden zu bedeutenden Erſpar⸗ 


niffen-—mebrere hundert Dugend, alles 

Sogt tt Eure Selegenbeit, 27 
C 

RummagePreis bon 

Meid, weiß und Ecru, furze Aermel, — 


59c Hemden, in hellen, mittleren oder 
dunlien Nuftern, ferner Arbeitshemden, 
Euren Yorrat für die Cal» 
fon einzulaufen zu dent 

Räumung bon Männer-Unterzeug — 
Unton-Euils in Baimmolle gerippt ‚ver 
imfer reguläre 50c Unterzeug, c 
iveziell marlirt, um damit au 
räumen, zu ...... . ⸗0 — 





